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VereinS -Zeitung .

Das Echo von Locarno.
Die Pariser Presse zum neuen

Friedensschluß .
? Paris , 17 . Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

»weit sich die Morgenblätter mit dem Schluß der Konferenz von
i ^ rno beschäftigen , beurteilen sie das Ergebnis ausschließlich von

lerpolitijchen Gesichtspunkten aus. Anhänger und Gegner des
in! 5 ' e 9en ' !?n aus bem Gesichtswinkel ihrer Parteipolitik. Die
^ dlkalsozialistischen Blätter behaupten übereinstimmend , daß der' folg von Locarno nur ihnen zu danken sei , denn ohne die Kammer-
^ hlen vom 11 . Mai 1325 wäre der Pakt niemals möglich gewesen ,
j

, e Blätter des nationalen Blocks verketzern ihn als das schlimmste
^

" kecht, das Frankreich jemals angetan werden konnte. Von den
^

cn t0etx Aeußerungen , die vorliegen , ist die des Senators Andrü
J . 'Souocncl im „Journal " die bemerkenswerteste, der behauptet ,
< s von h^ ute morgen ab etwas in Europa geändert sei , was nur
^ Verdienst Briands sei. Außerordentlich wichtig ist das Ee-
3h '? 2°uvenels , das festgehalten werden muß, daß Briand ohne

" Nektion Frankreich den Rhein als militärische Grenze
habe, und diese werde nicht nur von Marschall Hindenburg ,

schon wichtig sei, sondern auch von England und Italiens Armee
Flotte garantiert . Aber auch zwischen Deutschland und

*.
° ' en , wo sicki der nächste Krieg vorbereitete , sei friede geschaffen^ - .1 , wo sich der nächste Krieg vorbereitete , sei Friede geschaffen

fji
°

,
n- Jouvenel meint , daß man Briand, Painlevö und Herriot

. l dieses Werk ewig Dank schulde. Auch der „Homme Libre" be-
daß man nur Briand und Herriot den Pakt zu verdanken

Der 16 . Oktober 1925 werde an Bedeutung den . 28. Juni 1919"tragen .
, Der „Petit Parisien " vergißt nicht vollkommen, daß Luther
, • ® Stresemann , wenn der Pakt ins Leben treten konnte,

Anteil daran hatten. Allerdings falle das meiste Verdienst
t* ^ elmütigen Ueberredungsgabe Chamberlains zu , aber den un -
h
? ° i f e l h a f t e n Mut , den Luther und Stresemann bewiesen

' " e it, werde man nicht vergessen .
» . Die Aeußerungen der nationalistischen Presse laufen alle darauf
Ju ÜUS ' Frankreich Ungeheueres preisgegeben habe, wenn es sich
Ji Pakt entschloß . Ter „Eaulois" erklärt , daß die gestrige
§

® c Stresemanns zweifellos große friedliche
^

° ! fnungen erwecke , und vielleicht werde diese neue Sprache
^ ez deutschen Ministers sogar in Frankreich Eindruck inachen . Aber
in !ij nne nicht genügen , daß der Pakt abgeschlossen werde, wenn man
& Deutschland Vertrauen wecken wolle. Das Millerand-Blatt . der

spricht von einer verfehlten Politik. Man werde ein
lf [,

C ' " es Frankreich und ein großes Deutschland er«
$. e" . und Frankreich werde nunmehr zu einer Macht zweitend"9 °s herabsinken.

Unzufrieden ist auch die kommunistische „Humanits "
, welche von

ht und geradezu vor Wut
dasselbe Schriftstück unter-

für

f^
n

.Cm imperialistischen Kompromiß spricht und geradezu vor
jf ;

1
* ' ' daß de: Sozialist Vandervelde dasselbe Schriftstück l

^ chnen konnte wie Mussolini . Der Pakt sei gegen Rußland gerich-
gegen ihn würden sich nicht nur die rusiischen Arbeiter auf-

sondern die ganz« Welt . — Erwähnt sei noch, daß alle Do-
nte, die in Locarno gestern parasiert wurden , in französischer

j ?che aufgesetzt sind , wie das französische auch die offizielle Konfe-
Sprache war.

Die Abreise der Delegalwnen .
^Drahtbericht unseres nach Locarno entsandten Chesredakteurs .)

I>r Vf . Sch . Locarno, 17. Oktober.
jj, Die Delegationen der Konferenz von Locarno reisen heute ab.' ' >olini ist schon in der Nacht abgefahren , und den Schweizer
£ lorbeit ist noch seiner Abfahrt ein Stein vorn Herzen gefallen.
^kk

1,1 ^ c r I a i n 5 Abreise ist für heute nachmittag um 3 Uhr an-
r, Die deutsche Delegation reist mit Sonderzug um

30 Min . ab, der um 3 Uhr am Sonntag in Berlin eintreffen

^ ^ Wien , 17 . Okt . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Belgrad wird gemeldet, daß Bcnesch aus der Rückreise von Lo-

über Jugoslawien reisen wird , um auf jugo-slawischem Boden
Hu jugo- slawischen Außenminister die Ergebnisse der Konferenz

Belgrad wird gemeldet, daß Bcnesch auf der Rückreise von La
inj

*" über Jugoslawien reisen wind , um iiinn=ir«imiirfn>m « nh, >r
Hu jugo- slawischen Außenmmister die
^ sprechen. Wie weiter berichtet wird , war Bene'

ch in ständiger
roit dem jugoslawischen Außenminister , ebenso mit dem ru-

^ . ^ chen Außenminister, um auf diese Weise die Uebereinstimmung
^^r kleinen Entente vorsehen zu können . »

Besprechung Chamberlains imi Painlevs .
Paris , 17 . Okt . sDrahtmeldung unseres Berichterstatters . )

, Montag wird eine Besprechung zwischen PainlevS und
b e r l a i n in Poris stattfinden . Es wird hauptsächlich über

'^ ^Umung derKölnerZone und über die weitere Verwendung
H>tti

®n8lijcfjen Truppen im besetzten Rheinlandgebiet gesprochen
(f>en

en - Die Angelegenheit ist vom französischen und englischen
$ t j c

tQ Wa & !eit Tänoerer Zeit vorbereitet worden . Der enalische
!>l>, Minister Worthington Evans, der nach London zurückkehrte ,

s . über die Angelegenheit mit Painlevö zu ver-
n - Es ist anzunehmen, daß Marschall Foch oder dessen Ee-

^ bschef, General Desticauer und der Chef des französischen^ Isidbs , General Debeney, der Unterredung beiwohnen werden.

Die Londoner Dezemberkonserenz
>^ carno, 17. Okt . sFunkipruch .) Wie der Sonderberichterstatter

1 ben >'on erfährt, wird die Konferenz, die für den 1 . Dezember
^ jj Fall in Aussicht genommen wird , daß der Vertrag von Lo-
Aaft» verzeichnet wird nicht eine einfache Zusammenkunft der Bot -

" Snnf ° n eine Kon ' eren der Außenmini st er sein
Nzijŝ ^ renzkreilen verlautet daß in der gestrigen Schlußsitzung i v̂n
5uf er Seite ein früherer Termin dieser Konferenz angeregt wurce .des deutschen Außenministers ist sie aber auf den 1.

verschoben worden.

Offizieller Widerruf
der ^ riegsfchuldlüge .

# Locarno , 17. Okt . (Funkspruch.) Zu den Erörterungen
über die Kriegsschuldsrage erfährt der Sonderberichterstatter der
Telunion , dag die deutsche Deleaation bereits in einer Vollsitzung
am Schlug der vorigen Woche durch eine große Rede des Reichs-
außenministers den durch die Notifizierung vor der Konferenz ein-
geleiteten Widerruf der Kriegsschuldlüge offiziell
durchgeführt hat . Mit dieser Zerreißung des Schuldparagraphen
von Versailles , die auf die Alliierten einen außerordentlich starten
Eindruck gemacht hat , hat Deutschland den entscheidenden Schritt zur
Wiedergewinnung seiner moralischen Freiheit getan , die die erste
Voraussetzung des Werkes bildet , das in Locarno begonnen wurde.

Das Urleil Amerikas .
(Eigener Kabeldienst der „Vadischen Presse.")

«T.N.S. Newyort , 17. Okt . Die amerikanische Presse knüpft opti-
mistische Betrachtungen au den Abschluß der Konferenz von Locarno.
Die Anhänger des Völkerbundsgedankens begrüßen dieses Ergebnis
als eine Erfüllung der Völkerbundsidee, während die Gegner des
Völkerbundes durin den Beweis sehen , daß die europäischen Ange-
lezenheiten am besten geregelt werden, ohne daß Amerika sich hin-
einmischt .

Die „Rewyork Times " schreiben : Alles , was sich in Locarno zu-
getragen htt, geschah außer allem Rahmen der Völkerbundsakte.
Aber dahinter stand, und tzas ist das wichtigste , doch der Geist des
Völkerbundes . Alles, was dort erörtert wurde, rechtfertigt die Auf-
fasjung, bog ein neuer Geist der Hoffnung und des Optimismus sich
in Europa ausbreitet. Unter der Ucberschrift : „Moskau und Lo-
carno" führt das gleiche Blatt aus, daß die Abmachungen von Lo-
carno einen Sieg des europäischen Einflusses über
den der Sowjetoffensive darstellen . Die Sicherheit und
der Friede Europas haben als Folgeerscheinung die politische und
moralische Isolierung Sowjetrußlands. Deutschland habe sich gleicher -
maßen für die Idee von Genf wie gegen die von Moskau ausge -
sprechen . „Herald Tribüne" schreibt : Die Konferenz erzielte p o j i «
tive Ergebnisse von ausschlaggebender Bedeu -
tung . Die Staatsmänner haben den Grund zu einem neuen euro-
päischen Bau gelegt, der zusammengehalten wird von dem Zement
gegenseitigen Vertrauens. „Rewyork American " sagt : In Locarno
hat man die europäischen Spielregeln reformiert . Die am wenigsten
pompöse aller Konferenzen, welche auf die großsprecherische von Ver-
sailles folgten , hat am meisten dazu beigetragen , diese Fragen zu
reformieren , ohne daß sich Amerika hineingemischt hatte. Die „World "
meint : Es ist klar, daß in Locarno ein großes Stück Arbeit geleistet
wurde. Es ist aber nötig , den Text des Vertrages abzuwarten , ehe
man sich darüber freuen kann.

Die Ansicht Coolidges.
(Eigener Kabeldienst der „Vadischen Presse" .)
Rewyork, 17 . Oktober. Die Ansicht des Präsidenten über

den Abschluß des Paktes von Locarno ist, wie aus zuverlässiger Quelle
verlaptet, die folgende: Die Unterzeichnung des Sicherheitspaktes
bedeutet den fünften Schritt seit Versailles in Richtung auf die Be-
friedung und wirtschaftlichen Wiederaufbau . Er muß logischerweise
auch zu einer Abrüstungskonferenz in den Vereinig -
i e n Staaten führen . Die anderen erfolgreichen Schritte in dieser
Hinsicht waren die Reparationskonferenz , der Dawesplan, die Konfe-
renz von London und die Regelung der Kriegsschulden. Präsident
Eoolidge, der noch keinen offiziellen Bericht über den Inhalt des
Sicherheitspaktes erhielt , aber die Zeitungsberichte sorgfältig ver-
folgt hat . glaubt, daß das Abkommn bezeichnend für die Wege und
die. geistige Verfassung in Europa ist.

Berufunq des Botschafters Koesch nach Berlin .
* Locarno, 17 . Okt . ( Funkspruch .) Wie der Sonderberichterstatter

der Telunwn erfährt , wird unterwegs den Zug . den die deutsche De-
legation zur Rückfahrt nach Berlin benutzt , der deutsche Botschafter
in Paris , Herr von Hoesch . besteigen , um mit nach Berlin zu fahren .
Es ist anzunehmen, daß diese Berufung mit der Auswirkung de-
Vertrages von Locarno . namentlich mit den Verhältnissen im be-
setzten Gebiet zusammenhängt.

Bombenanschlag aus das „Memeler Dampsboo !"
dz. Königsberg , 17. Okt . (Eigener Drahtbericht .)

Die „Königsberger Allgemeine Zeitung " meldet aus Memel : Das
„Memeler Dampsboot" gibt durch ein Extrablatt bekannt : Heute
morgen gegen 3 Uhr 30 ist auf das „Memeler Dampfboot" ein Vom -
benanschlag verübt worden, dessen furchtbare Wirkung u n g e -
heuere Verwüstungen angerichtet hat. Eingang und Schalter -
räum zum „Dampsboot" sind vollständig zertrümmert . Den Fußboden
beider Räume bedeckt ein einziges Glassplitterfeld . Die Untersuchung
ist sofort eingeleitet . Es ist bisher noch nicht gelungen , den oder die
Täter zu entdecken. Gesunden wurde bisher eine Schnur, an deren
Ende sich die Kapsel eines Anzünders befindet.

Das „Memeler Dampfboot" gibt der Vermutung Ausdruck , daß es
sich um einen organisierten Anschlag handle , durch den man wahr -
scheinlich gehofft habe, den Betrieb des „Dampsbootes" für die Wahlen
am Montag stillzulegen, oder um einen Vorwand zu haben, der Ver-
anlassung bietet , den Belagerungszustand zu verhängen , um aus
diesem Wege die Wahlen unmöglich zu machen .

Der Frieöe von Locarno .
Von

Dr. Wallher Schneider .
Locarno. 17 . Oktober. (DrahAerrcht .)

Der deutsche Reichskanzler Dr . Luther hat nach Beendigung der
Konferenz zwar mit tiefstem Ernst, aber doch auch mit uneingeschränk-
ter Verantwortungsfreudigkeit die gewaltige Tragweite des in Lo-
carno geschaffenen Vertragswerkes hervorgehoben. Der französische
Außenminister hat in seiner Schlußrede, in der er auf die Ausfüh¬
rungen Stresemanns erwiderte , die historische Bedeutung der hier ge-
leisteten Arbeit dahin kennzeichnen können, daß vonLocarno aus
der Weg in ein neues Europa anheben werde. Wenn man
auch nicht zu verkennen braucht, daß sich hinter Locarno neue euro-
päische Perspektiven in politischer und wirtschaftlicher Hinsicht er-
öffnen können, so wird man doch vom Standpunkt des nüchternen
deutschen Beobachters die historische Bedeutung von Locarno zunächst
von der Frage ausgehend beantworten ,

ob von diesen Verhandlungen und von diesem Vertrag als einem
Wendepunkt ein erster Schritt in der rückläufigen Bewegung er-
folgt ist oder erfolgen wird , der von den Methoden und Prinzipien
des Versailler Vertrages wegführt und an deren Ende wir die

Beseitigung dieses politischen Machwerkes erblicken dürfen .
Wenn man diese Frage in positivem Sinn beantworten will , so wird
man die Schlußrede Briands und die vorausgehenden persönlichen
weitgehenden Versprechungen gegenüber den deutschen Rückwirkung?-
forderungen als vollkommen ernst zu nehmenden siebenten Annex des
gesamten Protokolls von Locarno auffassen müssen . Wie weit man in
dieser Hinsicht gehen wird , das hängt von der grundsätzlichen politi-
schen Einstellung und von der Beurteilung der gegenwärtigen poli-
tischen und wirtschaftlichen Notwendigkeiten Englands und Frank-
reichs ab. Der deutsche Reichskanzler und der deutsche Außen-
minister sind aus Grund der Besprechungen in den letzten Tagen zu
der festen Ueberzeugung gelangt , daß die deutschen Rückwirkungs-
forderungen auch ohne protokollarische Bindung Briands bis zum
vorgesehenen Unterzeichnung tag in London am 1 . D e -
z e m b e r in ihrem wesentlichen Teil erfüllt werden. In diesem
Falle würde tatsächlich in Locarno der Grund st ein eines
neuen Europas gelegt worden sein .

Die Abkehr von dem Geist von Versailles trat mit
dem ersten Tag der Konferenz wenigstens in den äußeren Formen der
vollkommenen Gleichberechtigung der Großmächte, in der Herzlichkeit
der persönlichen und gesellschaftlichen Beziehungen , die zwischen den
Delegationen aufgenommen wurden , in Erscheinung. Bei dem gro-
ßen Bankett , das am Tage vor dem Abschluß im Palace- Hotel statt¬
fand , nahm der Vertreter Deutschlands den Ehrenplatz an der rech-
ten Seite des Präsidenten der gastgebenden Vereinigung ein . Nicht
nur der englische Außenminister , sondern auch der italienische Kabi -
nettchef , der stolze und selbstbewußte Benito Mussolini , machten dem
deutschen Kanzler den offiziellen Besuch zuerst . Führende Mitglieder
dcr englischen Delegation fanden am Freiiag mit ihren Damen den
Weg zum Esplanade, wo sie Gäste des deutschen Staatssekretärs
Schubert waren . Der Kanzler und Briand wagten es , sich in dernon -
strativer Gemeinsamkeit nach der Paraphierung des Vertrages am
Fenster des Prätorio zu zeigen. Auf die Diffamierung der bochcs
und huns hat man endgültig verzichtet, und die Kriegsschuldlüge, die
moralische Grundlage dieser Diffamierung Deutschlands und der Deut-
schen in der Welt , ist im Zusammenbrechen. Es hat hier keine große
Aufregung mehr gegeben, als Dr. Stresemann über die ihm hierher
mitgegebenen deutschnationalen Forderungen hinausgehend in der
Vollsitzung der Konferenz im Zusammenhang mit der Frage unseres
Eintritts in den Völkerbund den deutschen Standpunkt in der Kriegs -
schuldfrage noch einmal kurz darstellte . Was Herr Vandervelde über
die erzwungene deutsche Unterschrist unter den Vertrag von Versailles
sagte, muß auch in diesem Zusammenhang gesehen werden.

Man könnte meinen , daß alle diese Äußerlichkeiten und die Herz¬
lichkeit des persönlichen Entgegenkommens den taktischen Zweck gehabt
hätten , die deutschen Vertreter in einer angenehmen Athmosphäre
um so leichter einzuwickeln . Wenn diese Absicht bestanden haben
sollte , so ist sie fehlgeschlagen. Der deutsche Außenminister , dcr wäh-
rend der Vollsitzung der Konferenz fast ausschließlich der. deutschen
Standpunkt vertrat und der auch die persönlichen Unterhaltungen
führen mußte, ist bis zur letzten Stunde der Konferenz im stürmi -
schen Angriff gestanden, und wenn er im 5ireuzseuer von fünf
Vertretern der Gegenseite vielleicht einmal in Gefahr *« m . den Boden
unter den Füßen zu verlieren , so war es der Reichskanzler Dr.
Luther , der ihm aus der Reservestellung wieder den nötigen Rück-
halt gab.

Der Kampf, den der deutsche Außenminister ge^en seine Kollegen
von d*r Gegenseite zu sichren hatte, konzentrierte sich auf drei
Punkte . Zunächst hatte die Gegenseite das deutsche Paktangebot mit
de: Foroerung nach der französischen Garantie für
den Osten und für den Eintritt Deutschlands in den Völkerbund
als Voraussetzung des Paktes. Dtese direkte und indirekte Bepackung
galt es . aus dem Vertragsentwurf zu entfernen , und als drittes
Kampfziel galt es, die natürlichen politischen Folgen , die sich nach
uäserer Auffassung selbstverständlich aus dem Vertragsabschluß er -
geben müssen , sicher zu stellen. Die Konferenz legte die sachliche Ar-
b- -< nur zwei Tage lang in die Vollsitzung , bis sich die eigentlichen
Schwierigkeiten und die großen politischen Probleme klar .heraus-
schälten . Der poltische Kampf um die Entscheidungen wurde dann
in die persönlichen Ministcrbcsprechungen gelegt , während die for¬
melle Ausarbeitung der Juristenversammlung übergeben wurde . Das
erste große Duell Briand —Stresemann fand in der Donnerstag-
Sitzung der ersten Woche um die Frage des Artikels IG statt . Dir
Lösung wurde am darauf folgenden Samstag auf dcr Fahrt mit der
„Oranzcnbliitc " auf dem See gefunden. Die Entfernung der fran-
zösischen Ostgarantie ist den Unterhaltungen zu Beginn der Woche
gelungen . Den Höhepunkt de? Kampfes stellten die letzten persön¬
lichen Verhairdiungen um die Rückwirkungen dar . die am Don-
nerstag abend bis in die Nfcht und am Freitag mittag zwischen
Stresemann , Briand und Ehamberlain geführt wurden.
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In den beiden ersten umkämpften Punkten ist der restlose deutsche

Erfolg ganz unbezweifelbar . Das Problem des Artikels tri
stellte sich unseren Unterhändlern so dar , daß es jedem Mitglied des
Völkerbundsrats möglich ist, gegen das militärische Eingreifen , gegen
wirtschaftliche Maßnahmen und gegen den Durchmarsch ein rechts -
wirksames Veto einzulegen. Außerdem hat zeder Staat das Recht ,
das Maß seiner Mitwirkung selbst zu bestimmen. Aber die deutschen
Unterhändler mußten die Möglichkeit ins Auge fassen, daß in einem
flagranten Fall , wo wir loyaler Weise die Tatsache eines unberech -
tigten Angriffs oder Rechtsbruchs nicht leugnen konnten, durch unser
Veto oder durch Abmessung unserer Mitwirkung gleich null uns in
eine moralisch unhaltbare Lage begeben würden . Deshalb mußte
erreicht werden, daß ein für alle Mal die besondere militärische und
geographische Lage — im letzteren sind die besonderen deutsch-russischen
Beziehungen eingeschlossen — in einer Form anerkannt wurde, daß
uns , abgesehen von der einwandfreien juristischen Lage auch kein
moralischer Vorwurf jemals treffen kann, wenn wir im Fall eines
Konfliktes der Westmächte uns von jeder militärischen oder wirt -
schaftlichen Beteiligung am Vorgehen der Westmüchte ausschließen
und den Durchmarsch verweigern . Diese Anerkennung ist in der nur
von den anderen Mächten paraphierten und uns als Annex über-
reichten Kollektivnote enthalten . Der Erfolg in der Frage
des Artikels 16 ist also vollkommen . Ebenso sind die
Forderungen restlos durchgedrungen, die die Entfernung der frauzö-
fischen Ostgarantie aus dem Vertrag zum Ziel hatte .

Der W e st p a k t sieht vor, daß jede der abschließendenMächte, die
Rechte behält , die sich aus der Völkerbundsakte ergeben. Es ist da-
bei an den Artikel 15 , Abschnitt 7, und Artikel 16 der Akte gedacht .
Es ist aber gelungen , die Rechte , die Frankreich unter Umständen
aus dem Artikel 15, Abschnitt 7, ableiten könnte, im Rahmen des
Westpaktes dahin einzuschränken , daß Frankreich selbst dann , wenn
eine schiedsrichterliche Regelung nicht erzielt werden kann, von seiner
Bündnispflicht gegenüber Polen nur dann Gebrauch machen kann,
wenn Deutschland unbezweifelbar als Angreifer erscheint . Wenn
Frankreich mit seinen polnischen und tschechischen Verbündeten neben
dem Vertrag von Locarno neue Abmachungen getroffen hat . so bedeu -
tet das eine Ecste für die französische öffentliche Meinung und für
die Außenminister aus Warschau und Prag . Die deutsche Delegation
hat nach hartem Kampfe erreicht, daß diese neuen Abmachungen in
allen weiteren Annexen des Vertrages erscheinen , und sie hat sich
auch geweigert, von dem Anerbieten Gebrauch zu machen , die Texte
in Locarno zur Kenntnis zu nehmen, um jegliche Verbindung der
östlichen und westlichen Dinge im Rahmen der uns betreffenden
Abmachungen auszuschalten. Tatsächlich kann es sich bei den neuen
Abmachungen Frankreichs mit seinen östlichen Verbündeten nur um
cine Adaptierung der bestehenden Verträge an die Bindungen han-
dcln , die Frankreich für den Westpakt und durch die Interpretation
des Artikels 15, Abschnitt 7 und IS auferlegt sind . In diesem Sinn
hat sich noch gestern abend Briand selbst gegenüber seinen Zourna -
listen ausgesprochen und damit als den tatsächlichen Inhalt der
neuen Abmachungen eine weitgehende Entkräftung der
bestehenden Bündnisverträge mit den Ostmächten anerkannt .

Bei dieser Entlastung des Westpaktes von nachträglichen Forde-
rungen der Alliierten ist der wesentliche Fortschritt in der in den
Schiedsverträgen stipulierten Tatsache zu erblicken , daß von jetzt
ab alle Streitfragen , die aus dem Versailler Ver -
trag und aus dem Rheinlandabkommen entstehen ,
der bindenden schiedsrichterlichen Regelung
unterworfen sind . Frankreich hat also nicht mehr Las Recht wie
bisher , allein zu entscheiden , sondern muß sich dem Spruch der
Schiedsrichter nach dem alten Haager System von 1907 (zwei Richter,
die von jeder Partei ernannt werden und einem Obmann ) unter -
werfen . Auch diese Schiedsverträge und die daraus sich ergebenden
Schiedssprüche stehen unter englischer Garantie , und es ist außerdem
sichergestellt , daß auch solche Streitfragen aus dem Versailler Ver-
5ag definitiv rechtlich geregelt werden, die nicht nur Frankreich und
Belgien allein , sondern auch die Gesamtheit der Alliierten angehen.
An die Stelle der bisherigen deutschen Vogelfreiheit und französischen
Sanktionsfreiheit tritt also die schiedsrichterliche Regelung .

Bis dahin ist alles in Ordnung . Rur hinsichtlich der Rückwir -
lungen ist formell nich das e,reicht, was von unseren llnterhänt -
lern bis zuletzt erkämpft und angestrebt wurde . Wir glauben aber
Anhaltspunkte zu haben , bu & die Liste der persönlichen Bindung - n .
die gest? rn mittag von Br -and im Beisein Chambcrlains gegenüber
dem deuischen Außenminister übernommen wurden , außerordentlich
weit geht und außer der schnellen Räumung der Kölner Zone die
Aenderung des juridischen Charakters des bisherigen Rheinlandab -
kominens unter Wiedereinschaltnng des Reichskommissars, weiter die

Jleichberechtigung der Verlehrsluftschiffahrt , die Befreiung der Rhein -
«chiffahrt von den noch bestehenden Hemmungen, die Verringerung
oer Besatzungsstärke und die Aenderung oes Sagrregimes umfaßt .
Wenn hier schriftliche Verpflichtungen und Festlegungen nicht einge-
gangen woiden sind , so wird man sagen müssen , daß schließlich Taten
mehr sein würden als Worte und Papier . Hier wird man abzuwar -
ien haben , ob bis zum 1. Dezember die Voraussetzungen für die
Unterzeichnung von der Gegenseite geschaffen worden sind . Von den
Taten Briands wird es abhängen , ob die zuständigen Parlamentär !-
schen und anderen verfassungsmäßigen Znstanzen in Deutschland das
Resultat von Locarno hinnehmen.

Die deutsche Delegation glaubt , mit erhobenem Haupte in die
Heimat zurückkehren zu dürfen und die volle Verantwortung tragen
zu können für das , was sie hier getan hat . Die Koffer sind gepackt.
Abschiedsstimmung herrscht im Esplanade . Vom tiefen reinen Blau
des Himmels erwärmt immer noch strahlende Sonne den See , .die
Palmengärten und die Terrassen der Hotels . Deutsche Kinder aus
dem Erholungsheim in der Nähe singen auf der Terasse des Esplanade
dem Kanzler und dem deutschen Außenminister Volkslieder als Ab-
schiedsruf . — Unsere Delegierten sind ernst und gerührt . Noch einmal
treffen sich die Unterhändler beim Abschiedsessen im Grandhotel , das
die Stadt Locarno heute mittag gegeben hat . Zum Schluß, wird
Ehamberlain wohl noch einmal sein „Au Revoir in London" wieder¬
holen, das er schon am Donnerstag auf dem Iournalistenbankett
aussprach. Ob seine Hoffnung auf baldiges Wiedersehen verwirklicht
wird , hat Briand durch Taten zu entscheiden .

Die Schlußrede Briands .
lDrahtbericht unseres nach Locarno entsandten Chefredakteurs .)

Dr .W.Sch . Locarno, 17. Oktober 1925.
Briands Erwiderung auf die Rede Stresemanns in der gestrigen

Schlußsitzung bildet nach der Auffassung der deutschen Unterhändler
nicht formal - juristisch , aber praktiscy -politisch einen Teil des Vertrags -
werks von Locarno . Von den Teilnehmern der Schlußsitzung wird
versichert , daß der offizielle Text der Rede vor allem in der deutschen
Uebertragung nicht ganz das wiedergebe, was die Rede in freiem
Vortrag gesagt habe. Immerhin wirkt sie auch so noch einigermaßen
sensationell. Es ist selbstverständlich , daß die beiden Reden der
Schlußsitzung , die Ausführungen Stresemanns und Briands , nach vor-
her erfolgter Verabredung in den Grundzügen aufeinander eingestellt
waren . So entsprach es dem Wunsche Briands . daß er bei dieser
Schlußsitzung die persönlichen Bindungen für die besetzten Gebiete
nicht auf vorausgehende Bemerkungen Stresemanns , sondern aus sich
heraus geben wollte . Die Rede hat im offiziellen Text folgenden
Wortlaut :

„Als Vertreter Frankreichs lege ich Wert darauf , mich aus vollem
nerzen zu der Ueberzeugung zu bekennen , der der deutsche Delegierte
Ausdruck gegeben hat . Es Dürfte Unrecht von mir sein , wenn ich die
mutige Geste , welche den Ausgangspunkt der Konferenz bildete , nickt
wieder in die Erinnerung rufen und begrüßen würde . Ich vergesse
nicht das Memorandum vom 9 . Februar , das die deutsche
Regierung auf Initiative des Herrn Stresemann an die französische
Regierung richtete. Das war der Ausgangspunkt unserer Arbeiten ,und diese Tat , der ich meine Anerkennung zolle , hat zu dem Ergebnis
geführt , das wir heute zu verzeichnen haben . Ich habe soeben die
Verträge und Abmachungen paraphiert , die in Locarno vorbereitet
worden sind. ^ Damit ist mein Mandat beendet. Ich sprecke jetzt für
mich persönlich , aber mit der Gewißheit, nicht nur die Auffassungmeiner Regierung , sondern auch die der großen Mehrheit meiner
Landsleute auszusprechen.

Wenn wir hier nur über die Bestimmungen eines Vertrages ver-
handelt hätten , ud wenn wir im Anschluß daran jeder in kein Land
zurückgekehrt wären , indem wir es dem glücklichen Zufall überließen ,die Versprechungen, die der Vertrag enthält , zu realisieren , hättenwir nur eine leere Geste gemachk. Wenn diese Geste nicht einem
neuen Geist entspricht, wenn sie nicht den Anfang einer Epoche des
Vertrauens und der Zusammenarbeit bezeichnet , wird sie nicht die
großen Folgen zeitigen, die wir von ihr erwarten .

Von Locarno muß ein neues Europa anheben.
Die Herren Luther und Stresemann , mit denen ich außerhalb der
Konserenz offiziöse Besprechungen gehabt habe, worin wir uns offen
ausgesprochen haben , haben mir gesagt, mit welchen Hoffnungen sie

„ eJ .
' betrachten, das hier vollzogen wurde , und ich habe ihnen

vollständig loyal erwidert . Zwischen unseren beiden Ländern bleiben
noch Reibungsflächen . Es bestehen noch
Pakt muß ein Balsam für diese Wunden sein
Schwierigkeiten müssen beseitigt werden.

Ich bin sicher , daß Frankreich die ganze Tragweite dieses Paktes
verstehen wird und daß es gewillt sein wird , alles , was in seiner

Punkte . Der
ie noch bestehenden
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Kraft liegt, ' zu tun , damit aus ihm ein Gefühl der Befriedigung
und Entspannung zwischen uns hervorgeht.

Den Vertretern Frankreichs wird es am Herzen liegen, sobald oj
'

möglich, soviel an ihm liegt , dafür zu sorgen, daß zu unserem Te»'
die Bedingungen erfüllt werden , und zwischen unseren Ländern ei»'
Politik weitgehender Entspannung und, wie ich hosfe, auch <!n'
vertrauensvolle Zusammenarbeit ermöglicht werde. Dann könne«
wir , wen» erst die noch zu lösenden Fragen geregelt sind , gemeinst'
aus allen Gebieten arbeiten , um jenes unser Ideal eines Europa j»
verwirklichen, das sein Schicksal erfüllt , indem es allem treu blelv>>
was seine Vergangenheit an Zivilisation und Vornehmheit enth«^
In diesem Geiste sind wir alle hierher gekommen . Ich hosfe , d °I
unsere beiden Länder bald die Wohltaten dieser Politik mer»'
werden und daß nicht lange Zeit vergehen wird , bis wir die gl»»
lichen Wirkungen des Schriftstückes verzeichnen können , das
soeben paraphiert haben.

"

Die Rede Vanderoeldes.
Nach Briand sprach in der Schlußsitzung in Locarno der ^

gische Außenminister Vandervelde , der folgendes ausführten
Als Vertreter Belgiens trete ich mit tiefer Bewegung den

ten bei, die wir soeben gehört haben. Um zu dem Ergovnis zu 0f
langen , hat jeder sein Möglichstes g! an und man kann nicht na>^
driicklich genug der klar sehend .-n Loyalität eines Ehamberlain , &<•£.
nachdrücklichen Friedenswillen eines Briand . der juristischen 233"
sen-schaft eines Scialoja und, ich möchte hierauf ganz besondere»
Gewicht logen , dem entschlossenen Mut Anerkennung zollen, mit
die Herren Luther und Stres mann die wahren und dauernden ■> '
teressen Deut chlands gegenüber denjenigen ihrer Landsleute ,
mehr auf die Vergangenheit als die Zukunft sehen , zu verteidig
gewußt haben. Untex den Mitgliedern dieser Konferenz bin ich ^
einzig? , der den Vertrag von Versailles unterzeichnet hat . Ich 9*
ihn mit ruhigem Gewissen unterzeichnet, weil er meinem Land̂
wieder erworbene Unabhängigkeit und sein Recht auf legitime Ret'
rationen sicherte. Obwohl es schon 6 Jahre her sind , steht mir noch
Szene vor Augen, wo Männer , die dasselbe soziale Ideal haben ®
ich , die Zustimmung Deutschlands unter dem Zwa ■»J
der Notwendigkeit brachten. Heute dagegen ist es ein ® c 'u

Die Mandaie für öie öeulschen Kolonien .
* Berlin . 17 . Okt . (Funkspruch .) Die „Deutsche Tageszeitung

meldet aus Gens: Die Montag in Genf zusammentretende stänk"?
Mandatskommission des Völkerbundes wird sich nach Blätterme
düngen mit einem Schritt der deutschen Reichsregierung zu beftü
haben , der die Frage der Unterstellung ehemaligen deutschen Km
nialbesitzes der jetzt von Belgien verwaltet wird , zum Gegensta^~ at . Deutschland erbebt als einer der Signatarstaten des Bersaw
Zertrages dagegen Einspruch, daß diese jetzt von Belgien als M« .

datsmacht verwalteten Gebiete so behandelt werden, als ob es i1"
um belgischen Kolonialbesitz handele.

Die deutsch -sranzöMen
Wirllchaflsverhandlunqell'

F.H. Paris , 17 . Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters
Der Direktor des Handelsministeriums Serruys wird heute
Paris zurückkehren und sofort die letzten deutschen Vorschläge
fen, um mit der französischen Abordnung die französische Ant«^
vorzubereiten . Diese soll der deutschen Abordnung , dem »$
Parisien " zufolge , am 2g. Oktober übergeben werden.

Macdonald in Wien . j (N. Wien , 17. Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .) - 'J H &
gewesene Premierminister Ramsay Macdonald ist in Wien eM»
troffen . Er stattete dem Bundeskanzler Dr . Ramek und dem AM
minister Dr . Mataja einen Besuch ab. Er reist über Prag -Berll
Brüssel nach London zurück. Morgen findet bei dem englischen 1 .
schäftsträger Leeper ein Lunch statt , zu dem u . a. Polrzeipra ^
Schober und Abgeordneter Dr Bauer eingeladen wurden .

Tschilscherin in Wiesbaden .
* Wiesbaden ,

Ankunft des
einige Wochen

aden. 16. Okt . (Funkspruch .) Man erwartet heute
russischen Außenministers Tschitscherin , der sich '

n zur Kur hier aushalten wird . «

v. D. London. 17. Okt. (Drahtmeldung unseres Berichterstatt« '
Nach sechsmonatiger Abwesenheit, die er in Südafrika und
amerika verbrachte, kehrte gestern der Prinz von Wales & •

derum nach England zurück.

Kerbst in Avila-Escocial.
Von

E . v. Ungern -Sternbsrg .
Madrid , im Oitober .

Gigantisch, öde. mit zackigen Felsenfingern krallen sich die
Gipfel des Guadarrama in den blauen , wolkenlosen Herbschimmel.
Inmitten einer steinigen Hochebene , auf der verdorrte Bäume zu
sterben scheinen , trägt nackter Fels eine Stadt aus Granit —
Avila . Die grauen Mauern lassen weder Freude noch Heiterkeit
zu, auf dem Boden aus Stein wachsen keine Blumen , auch sUbst der
Sonnenschein icheint grau getönt zu sein . — Avila ist die Stadt der
Heiligen Therese von Jesus . Seit jenen Tagen des 16 . Jahrhun¬
derts , als die große Heilige, abgelöst vom Glanz der Erde , hier lebte
und in das Meer ohne Ufer der göttlichen Liebe zu versinken trach -
tete , hat sich nichts in Avila geändert- Die Zeit ist hier st .hen ge¬
blieben . Nur die Menschen haben sich geändert .

Die granitene Stadt schlottert gleichsam innerhalb des Mauer -
gürtels , der mit seinen sechsundachtzig Türmen und Toren viel zu
weit geworden ist. Er schli ßt Wüsteneien und Plätze ein. deren
Verlassenheit wie eine böse Wunde um sich frißt . Durch die leeren
Fenster mancher verlassener Paläste scheut der Himmel, und dorr
wo einst ein stolzer Adel Kastiliens herrschte , birgt sich scheu äußerste
Armut . Das wenige moderne Leben Av . las hat .sich vor die Tore
der Stadt geflüchtet und dort angesiedelt: den Weg zum Bahnhos
reihen freundlichere Häuser, unter denen man einige altertümliche
Kirchen bemerkt. Man freut sich, wenn endlich der Eisenbahnzug
aus dem Norden in die Station einfährt und den Besucher weiter
in die Granitwelt des Guadarrama entführt .

Es ist Herbst ! Aber über die grau -gelben Flächen und kahlen
sen schaut immer noch das strahlende Licht der warmen Sonne .

Der Herbst ist die schönste Jahreszeit in Kastilien , er ist iparm und
freundlich, und selten beschattet ein Regenschauer die heitere Erde.
Ab und zu taucht am Fahrdamm ein grau - und weißgetiincktes
Gehöft auf , von einer Mauer umgeben und ohne jeden beschirmenden
Schatten , den die Bewohner zu meiden scheinen , weil sie nichts vom
blauen Auge des Himmels trennen soll . Immer tiefer bohrt sich der
Zug in den Guadarrama hinein . Gewaltige Bergspitzen und Kup-
peln behindern den Blick , und dann liegt plötzlich links am Abhänge
das Schloß des Escortal vor uns .

Dort hat sich Philipp II . ein Monument gesetzt, das eine ganze
Epoche r präsentiert - Ein vornehmes Zurückziehen in sich selbst.
Abwehr jeden hohlen und eitlen Prunkes . Bis zu der . Laterne der
hohen Kuppel hinauf gewahrt man nichts anderes , als Quadersteine ,
die für die Ewigkeit gebaut sein sollen . Hier gibt es kein über-
flüssiges Gesims, kein zierliches Schniftwerk. Heitere Willkür und
phantastische Laune haben im Escorial nicht wie in anderen Kö-
nigsWössern eine Stätte gefunden. Es herrscht überall groß -
artige , königliche Verhältnisse , in einem überwältigenden Rhyth-

mus , der aber ohne Freude ist und wie ein Wintertag der Kunst an-
mutet . Zu die em unvergleichlichen Denkmal der spanischen und der
Weltgeschichte . führen von der Station ganz moderne Automobile ,gelbe Riesenkasten mit Oberdeck die staubige Straße zur Höhe hinauf .
Im Hotel Reina Victoria stehen unter den schattigen Bäumen des
Gartens Mah-Dong Ti che aufgestellt, an denen aufgeputzte Herrenund Damen Platz genommen haben. Im Speisesaal werden hohe
Touristenpreise gefordert, moderner Komfort wird angepriesen, und
Führer mit goldenen Lettern an der Mütze schnurren in unv rständ-
lichem Französisch oder Englisch eine auswendig gelernte Lektion ab
und bieten ihre Dienste an . sie finden ihr Publikum , aber man
sollte eigentlich beim Betreten des Escorial den Bädeker zu Hau !e
lassen . Man soll die granitene Wundcrwelt ohne Führer betreten
und vom Stauyen zur Bewunderung und dann zur Andacht gelan-
gen . In der Ein 'amkeit des eigenen Selbst werden dann die Ein -
drücke des Escorial zu einem unvergeßlichen Erlebnis .

Philipp II . Geist spukt in allen Räumen . Wenn man durch die
laoyrinthischen Gänge des klösterlichen Schlosses , die aneinander
gereiht 132 Kilometer lang sein würden , schreitet , so kann man
glauben , überall seinem Gespenst zu begegnen, aber die Kirch , von
ungeheueren Dimensionen, die den Mittelpunkt des Palastes bildet ,
ruft ganz besonders die Erinnerung an den König wach- Die Auf-
merksamleit wird durch den Hochaltar gefess . lt . Dort sehen wir
Karl V. und Philipp II . in überlebensgroßen Figuren mit ihren
Familien das Sakrament verehren Dort gibt es keine leeren Alle-
gorien . durch die die Herr cher der Erde sonst so gern den Schatten
ihrer Größe über das Grab hinaus zu verlängern suchen. Hier ist
alles sichere Erkenntnis der Vergangenheit alles Irdischen. Vor dem
Altar liegen knieend der Kaiser und König zu Füßen des höheren
Herrn , und geben so über den Tod hinaus das Bekenntnis ab, das
stets die Richtschnur ihres Lebens war .

Aus einem Seitenfenster am Hochaltar pflegte der todkranke
König lange Stunden andächtig auf das Sakrament zu schauen , in
seinem Leiden Trost zu suchen und zwischen den Gebeten die Welt
zu regieren , die ihm Untertan war . Herzöge und Granden . Kardi -
näle und Erzbischöse harrten in den Vorräumen auf lein Gebet-
Sicher war unter ihnen kein Platz für einen Marquis von Posa
— Von Philpp II . Kunstsinn und Kunstliebe kündet die Bilder -
galerie des Escorial , in dn sich einige der kostbarsten Gemälde der
Welt befinden. Da ist der heilige Lorenzo von Greseo , den der Ma
ler , bereits in halbe Eeistesumnachtung verfallen , malte , ein Ge
inälde, das in der seltsamen Darstellung der Figuren , im Kolorit
und in der Grvvpierung einzig dasteht Im Saal nebenan hängt
ein großes Gemälde des Tintoretto . das durch eine wunderbare
Perspektive wie ein übernatürlicher Zauber wirkt. Durch steinerne
Gänge, in denen lelt !ame Echos flüstern , marmorne Treppen hinab
führt der Weg zur Gruft der König ' und Königinnen Spaniens . Die
Könige, vor denen sich einst die Erde beugte, sind g°rn unter sieh :
denn selbst die Infanten sind ' in einem Snndergewölbe beigesetzt ,
Sie alle wüßtem es nicht , daß auch für Königsgräber die Stunde
kommen kann, wo sie entweiht werden. Möge es dem Escorial ver-

gönnt sein , die Gebeine seiner Könige besser, als dies den P
miden Aegyptens gelungen, vor der Entweihung zu bewahren.

Auf dem Scheide « , ge zwischen den Königsgräbern und
der Infanten kann man durch ein kleines, vergittertes Fenst̂
einen schö-ngepflegten Hof mit kurzgekappten, grünen Heckenin dem paarweise Augustinermönche, die im inneren Kloster
spazieren gehen . Ueber ihnen leuchtet mit goldenen Strahls puntergehende Sonne . Rings herum ist tiefer Frieden und °} ~0Von den Berghöhen senken sich die Schatten des Abends und es
wert schnell. In weiter Ferne kann man über Madrid ^
blitzen sehen. Wieder rollen aus dem Norden die Züge an^wieder warten die gelben Omnibusse auf die Reiienden . Nnal
goldenen Herbsttag leuchten noch die Bcrgspitzen golden, dann '

,
-j

chen die Tönungen und die sternklare Nacht fällt über die La« !> ■
f.

Kastiliens - In einer Stunde fährt der Zug in di ? Estacion de ! ■'
y

von Madrid ein und den Reisenden empfängt das Tosen der ^
stadt.

Kongreß für Musik -Aesthetik . - Auf den am 18 . und 19-
>m Badischen Konservatorium stattfindenden Kongreß für u

„gl
Aesthetik haben wir schon mehrfach hingewiesen Es dürfte ^
noch interessieren, nach welchen Prizipien die TagungDer Schwerpunkt liegt nicht auf der reu, wissenschaftlichen 3) if^
der Probleme , sondern in der ästhetischen A n s ch a u u n a de»
samtbildes. Eine Tagung für ästhetisch-. Fragen muß M*11'

a» ''
ästhetischen Voraussetzungen dargestellt werden. So ist der
Kongreß innerlich durchgestaltet zu einer organischen Einheit -

fV»
halb ist es auch wichtig , daß er als Einheit aufgenommenDie einzelnen Vorträge sind als solche zufällig , ihr Runvuna ^B i l d ergibt sich erst im Zusammenhang Zum Ausgang
drei Grundprobleme genommene das Formprodlem das „ei' 1'1
Problem , das Stilproblem. Alle drei fragen drängen in der

^
»

Musik " zur notwendigen Klärung . Darum wurden iür 5'
rtnn -.ÄMt KJ» V. - - if <Y?^ „ f. i . . .. - ti t

v unv v4uhu | i yuiiu , jur uiii? vi- i ii ij ir i i v f* t u i ' * v
Capellen und Hans Schümann , kür das Stilproblem : Wf ®
von Hornbostel und Ernst Krenek Die Erössnunasansprachc
und Romantik" wird zeigen , daß die drei gestellten Grundp»
sich einzig ergeben haben aus der klassischen WendU ■
jungen Musik, aus der Wiedererstarkun ? des Form . Ein « 1

„ ff-
stilwillens . Dabei wird mit d<n chaotischen Mächten, die
Romantik her noch an der jungen Musik bauten , unbedingt a ^ $ r
net werden. Es bandelt sich um den Versuch einer K I ^ ^der als solcher die Au' gabe hat . alles das abzul hnen . ® a®
n^aativen Mächten gehört Es geht nicht weiter an .
Musik" Nein zu sagen, was aber an ihr zu veren inen ist * „ ji>J
dieser Kongreß zeigen . Damit wird er umso stärker erwe »
an ihr - ," betahen ist .

rf Bon der Universität Heidelberg. Der o. Professor de .„ B.
Geh . Rat Dr . PH . Lenard an der hiesigen Universität , '

t fcr
Mitglied des Kuratoriums der physikalisch-techn . Reich *«»!
rufen worden.
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Märchenstad! am M .
Von

Alfred Brehm .
JJat&fleStttie ©(fitHxtuirfl «tihteSme»« ir mit freundlicher Erlaubnis von S

TvienemannS Verlag Stutt'
sart . tem soeben erschienenen Werk
-.Brehm . Aus Knrsckierfabrt in
Nord und Süd . Erlebnilse bei
Mensch und Tier", einer Sammlung der
schönsten Reisebeschreibniraen und Jaad .
Ichillerungen des bekannten Verfassers
non ..Brebm . Tierlebcn " . Wir können
dieses Werk, das überdies mit 16 färben ,'toben Illustrationen aeschmiirkt ist. be.
Kens emvfehlen. Preis 10 SSI.

( t^
e'Ren Zweiten Ort gibt es in Aegypten, der

Ht aIIe ® un&er dieses Wunderlandes ,
fciif

e ber südlichen Zone, alle Verschieden «
Völker des Morgenlandes in glei«

^ *n stch vereinigt wie das vielnamige
k»b

ÄQum eine andere Stadt des Morgen -
hat ihr altes märchenhaftes Gepräge

Su1 ^ wahrt als Khahira , die Siegende ,
die von Allah Beschützte; keine

'Wa den Fremden mit ihrem Anblick zu be-
e"> wie Masr , die volkreiche , menschen-
e altsarazenische Hauptstandt , die Stief-

,eIc&f
Cn ' °" e die volkreiche , menschen

>Mj altsarazenische Hauptstandt , die Stief.
"u * des alten hochberühmten Memphis .

ltinT.
c Stunde in den Mauern dieser Stadt

k'ie if 1005 ^ eues, kein Tag ist wie der an«
Dem Fremdling bleibt Kairo ewig„

It», , Uni> den in ihm Geborenen und Eroß-
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Preisausschreiben!
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Mancher unserer Leser wird wenn er die nachstehenden Zeilen gelesen hat,
vielleicht denken, daß es eigentlich gar kein richtiges Preisausschreiben sei, da. das
wichtigste Moment eines solchen, möglichst wertvolle Preise dabei gewinnen zu können ,
ganz ausscheidet. Sie sind nämlich alle gleich hoch — man kann auch sagen gleich nie¬
drig. 50 Preise sind es zu je 10 Mark, und außerdem noch 25 Preise in Gestalt je eine»
Buches , eines schönen und guten Buches . Warum wir die Preise so bemessen haben,
warum nicht einen ersten Preis zu hundert Mark, zwei zweite zu fünfzig Mark und
so fort ? Weil wir gerade mit dieser Art Preisausschreiben , wie wir es jetzt vor den
Augen unserer Leser aufrollen , nicht den Gedanken an große Geldgewinne verbinden
konnten und wollten . Es soll dieses Preisausschreiben unseren Lesern an den drei
nächsten Sonntagen eine anregende und unterhaltende Stunde bringen , soll Gedan¬
ken wecken, die sich mit unserer badischen Heimat befassen , mit den unvergänĝ
liehen Werten , die in unseren historischen Baudenkmälern, in den geistigen Erzeug¬
nissen großer Söhne unserer Heimat und schließlich in den Persönlichkeiten solche*
hervorragender Männer selbst liegen.

Die erste heute veröffentlichte Aufgabe besteht darin , drei hochbedeutende ba¬
dische Bauwerke an Hand der untenstehenden Strichzeichnungen zu erkennen . Die
zweite , am nächsten Samstag erscheinende Aufgabe wird sein , aus drei Versen be¬
kannter badischer Dichter die Verfasser festzustellen . Die letzte , am Samstag , den
31 . Oktober erscheinende Aufgabe besteht darin, drei in Strichzeichnung wiederge¬
gebene bedeutende badische Künstler und Dichter zu erkennen .

Wir haben die Aufgaben absichtlich sehr leicht gewählt , um aus dem Ergebnis
dieses ersten Versuches uns ein Bild machen zu können , wie weit unsere Leser auf
diesem Wege uns folgen . Ist das Ergebnis so , wie wir es erwarten, dann werden wir
weiter schreiten in dieser Art praktischer Pflege des Heimatgedankens . Es gibt
zahllose Möglichkeiten hierzu. Vielleicht werden auch diese oder jene unserer Leser
und Freunde uns eine Anregung, für die wir immer dankbar sind, zukommenlassen .

Bedingungen :
1 . Es kann sich jedermann , ob Abonnent oder Nichtabonnent an dem Preis¬

ausschreiben beteiligen mit Ausnahme der Angestellten unseres Verlags .
2 . Die Auflösungen der drei Aufgaben , welche am 17 . , 24 . und 31 . Oktober

jeweils in der Abendausgabe der Badischen Presse veröffentlicht werden, sind ent¬
sprechend dem untenstehenden Muster auf einem Bogen Papier niederzuschreiben
und an die Redaktion der Badischen Presse bis spätestens Mittwoch , den 4 . No¬

vember, abends 6 Uhr einzusenden. Auf dem Kuvert soll der Vermerk „Preisaus¬
schreiben" stehen. Einzelauflösungen können nicht berücksichtigt werden.

3 . Gehen mehr als 75 richtige Lösungen ein , so entscheidet das Los . Das
Preisgericht besteht aus je 2 Mitgliedern unseres Verlags und unserer Redaktion.
Die Entscheidung der Preisrichter ist endgültig und unanfechtbar.

4. Das Preisgericht tritt am 5 . November zusammen. Die Namen der Preis¬
träger werden am Samstag , den 7. November in der Badischen Presse veröffentlicht
unter gleichzeitiger Bekanntgabe der richtigen Auflösungen .

Der Verlag der Badischen Presse.

© I. Aufgabe unseres Preisausschreibens :
Badisdie Baudenkmäler
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Frage: Welche Gebäude stellen diese drei Bilder dar ?
Es wird unseren heimatkundigen Lesern nicht schwer fallen , diese Aufgabe zu

lösen . Aber auch die in der Heimatkunde weniger Bewanderten werden nach einigem
Kopfzerbrechen die richtige Lösung finden.

Muster für die Einsendung der Auflösung :
An die Redaktion der Badischen Presse , Karlsruhe. Lammstr. Ib .

Betr . : Preisausschreiben .
Die Auflösungen lauten :

I . Aufgabe (Baudenkmäler) :
Bild 1 : Bild 2 : Bild 3 :

II . Aufgabe ( Verse ) :
Vers 1 , von : Vers 2 , von :
Vers 3 . von : -

III . Aufgabe (Köpfe ) :
Bild 1 : Bild 2 : Bild 3 :

Name des Einsenders : -
Wohnort : - Straße u . Nr .

Stand :

3» jener Straß « Hausen die Drechsler und die«
Hen und arbeiten mit Hand und Fuß , fertigen
gl»ich auf der Stell« das Verlangte , und der
Kaufgast fitzt ruhig daneben, raucht seine Pfeife
und trinkt den ihm von dem Handwerker ge»
botenen Kaffee. Zn jenem Graßchen haben sich
dt« Kupferschmiede angesiedelt; hier erschallt
das Geräusch de» Mörsers , in dem irgend ein
Kraut oder Mineral zu Pulver gestoßen wird ;
!dort klappern die Webstühle der Seidenhändler .
Die ehrsame Zunfk der Schneider, die hier
etwas Absonderliches hat , arbeitet wieder in
einer anderen Straße ; die Schuhmacher, aus
denen auch hierzulande die besten Volksdichter
hervorgehen, in einer abermals abgetrennten
Abteilung des Marktes .

Geheimnisvolle Mordlalen
in Oberitalien .

»d. Rom, Mitte Oktober.
Der Schnellzug nach Turin ist vorbeigebraust,

da findet der Streckenwärter zwischen den
Schienen ein Paar sauber abgetrennter , in
Seidenstrümpfe gekleideter Frauenbeine . Da
es sich immerhin um einen „erheblichen Teil
einer unbekannten Leiche" handelt , kommt er
in die öffentliche Totentammer . Die Polizei
ist auf der bekannten fieberhaften Spur.

Es melden sich Leute, die gesehen haben, wi«
im Packwagen versammelte Eisenbahnbeamt «
zuerst ein kleines Paket hinausgeworfen haben
und dann ein größeres folgen lassen wollten ,
es aber angesichts der Zuschauer — die Vor-
stadtbewohner sind besonders neugierig — nicht
wagten . Folglich eifrige Suche nach den ande-
ren unbekannten Resten.

Zwei Tage später . Ein Mann erscheint in
der Universität und begehrt Strümpfe , Schuh «
und Strumpfbänderder vermutlich Ermordeten
zu sehen , es könne sich ja um seine Frau han-
dein , die er vermisse . Der Mann nennt sich
Frank Cattaneo , ist 29 Jahre alt , Kaufmann
und aus sehr guter Eenueser Familie. Aber
die Seidenstrümpfe weisen ein mit grober
Wolle zugestopftes Loch auf. Eattaneo kann
sich nicht zu einem Ja oder Nein entscheiden ,
oerlangt Besichtigung der Beine selber. Seine
Frau habe an einem Fuß ein Merkmal gehabt
. . . . Tatsächlich , sie ist's ! Der Mann wird
verhaftet . Die Tote ist festgestellt : Erina
Barbero , 28 Jahre.

Es ergibt sich , daß beide Ehegatten eine Ab«
machung getroffen hatten , wonach jeder seine
eigenen Wege gchen durfte . Auch Kokain spielt
eine Rolle . Nun hat die Polizei gute Witte-
rung . Die Verhaftungen jagen sich. Schwierig
gestalten sich jedoch die Nachforschungen nach
dem Leben und Treiben der Ehegatten , da sie
als moderne Nomaden bald hier , bald dort in
Gasthöfen dritter Klasse ihr Zelt aufschlugen .
So glückt es dem Eattaneo, fein Alibi für die
angenommene Mordnacht nachzuweisen . Aber
die Zeugen in Italien sind schon immer käuf-
lich gewesen . Man glaubt ihm nich*. Um so
weniger , als inzwischen durch ein Kind in
einem Neubau ein anderes Paket gefunden
wurde, das den zu den Beinen gehörigen
Rumpf enthielt . Die Arme kunstgerecht auf
den Rücken gebunden. Kopf fehlt.

Hausdurchsnchunĝ Regt euch nur nicht auf.
beschwichtigt der Ehegatte im vorhinein , wenn
ihr ein Hemd mit roten Flecken findet ; das ist
kein Blut , ich habe mich beim Tomatenessen
beschmutzt. Es war doch Blut.

Unmöglich kann ein Mann allein die anota -
misch richtige Zerstückelung vorgenommen ha-
ben, wer also waren die Komplizen? Einer
der Verhafteten , ein Student, Neffe des be-
rühmten Universitätsprofessors Berlin! , richtet
den Revolver gegen sich , doch weist ihn der Tod
zurück. Zuvor hatte er Briefe geschrieben , in
denen er seine Unschuld beteuert und erklärt ,
den Schritt begangen zu haben , weil sein Name
im Zusammenhang mit dem Mord in der Zei«
tung erschien . Darauf bleibt er bestehen , wei«
teres ist nicht aus ihm herauszubringen .

In der Presse werden Spuren aufgedeckt , di«
auf die sogenannte Straße der Toten
führen , wo im vorigen Jahr ein Fremder
namens Fleischmann, ein Oesterreicher , unter
Mörderhänden fiel . Das Verbrechen wurde
bisher nicht ganz aufgeklärt , nur di « Luft her-
um ließ keinen Zweifel über ihre Beschaffen »
heit zu : Kokain!

Man stößt auf verpfändete Schuhe im Leih«
Haus: Blutflecken daran!

Endlich , am Spätnachmittag des 10. Oktober
— hoffentlich nimmt der unheimliche Kalender
bald ein Ende ! — findet ein Straßenbahn¬
schaffner auf dem Heimweg in der Näh« von
Piacenza eine Reihe blutiger Gegenstände, da»
runter eine Aktenmappe und einen von Dolch-
stichen durchlöcherten Hut. Die in der Akten-
mappe gefündenen Dokumente weisen da»
Opfer aus : einen bekannten Handelsreisenden
namens Josef Sprenger aus Luzern. lJn Lu «
zern gibt es jedoch keine Familie dieses Na-
mens .) Der Leichnam wurde vermutlich acht
Tage früher in den Po geworfen. Die Mord-
umstände erinnern durchaus an den Fall
Fleischmann. Irgend eine unheim -
liche Bande treibt in Oberitalic n
ihr Wesen .

Man nimmt an , daß sie alle zufälligen oder
nicht zufälligen Mitwisser beseitigt. Von der
ermordeten Barbero , deren Beine nur zum
Zwecke der Spurverwischung auf die Bahn -
strecke gelegt wurden , weiß man . daß sie im
Kokainrausch Dinge auszusagen pflegte, die
viele Geheimnisse hätten enthüllen können .
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Fretburger Bries.
( Bon unserem Sonderberichterstatter .)

pK. Freiburg , den 18. OktoVer 1925.
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ere Breisgaumetrvpole . die man nicht selten al » die schönste

Ctükt Deutschlands preisen hört , wird schon seit langem mit Vor -
libe als Kongreßstadt gewählt u . dann kommen sie aus dem ganzen
Reich und aus dem Ausland hierher und bewundern die Dreisam -
ftadt , die sich ihren Baustil besser gewahrt hat , als die meisten auf -
blichenden Städte , und ihre herrliche Umgebung . Don den vielen
Tagungen und Kongressen , die auch in diesem Jahre wieder hier
^ gehalten worden sind, hat wohl der Tag für Denkmalpflege und
fjernratfuits ! den stärksten Eindruck hinterlassen . Schade , daß er
in der breiten Öffentlichkeit nicht so gewürdigt worden ist, wie er
«s verdient hätte . Daher sei eine kleine Rückschau gestattet .

Zwei auf dem letzten Kongrehtage behandelte Themen sind
I« besonders lebhafter Erinnerung . Nicht ohne Gefühl tiefet
Wehmut , ähnlich dein einer Mutter , die ihr heißgeliebtes Kind in
die Fremde verlieren mutzte, hörte man den Bericht eines feinen
Kenner » der Reichslande , des ehemaligen Bezirkspräsidenten des
AnterelW . Regierungspräsident a . D . Pauli - Potsdam , über
Eyaß -Lothringen , dem die deutsche Denkmalpflege , deutschen Meitz
»nd deutsche Sorgsamkeit in Inventarisierung und Konservatoren ,
« titffeit , Männer wie Fr . X. Krauß und Felix Wolff zu emsiger
Kleinarbeit geweiht hatte . In ausgezeichneten Lichtbildern zogen
Etraßburgs Münster , der Dom von Metz , andere stattliche alte Kir¬
chen, Schlösser , Warttürm «, Rathäuser , usw . an unserem Auge vor »
über , überall offenbarend , welch reiche Mittel von Staat und ffie»
« winden zur Durchführung dieser Kultuvausgaben auifgswende :
«oordv » waren . Infolge der zu erwartenden Abreise von Prof ..
Sauer war die Erörterung des zweiten Themas : Die BeHand -
long der Farbe im Stadtbild auf

'
den« letzten Verhandlungstag

verschoben worden und stand nun im Mittelpunkt der
Ausbräche , beginnend mit dem grundlegenden und ideenreichen
Vortrag des bekannten ehemaligen Leiters und Organisators der
Mannheimer Kunsthalle , Prof . Dr . Wichert -Franksurt , der dem
„Problem " der Farbenbehandlung in erster Linie Aufmerksamkeit
schenkte. Seine temperamentvolle , der Polemik nicht ausweichende
Stellungnahme möchte die Architektur vor allem in Einklang mit der
Natur und Atmosphäre des Städtebildes gebracht sehen , fordert
Farbe , aber keine Farbigkeit . Vielleicht sei die Vuntheitsbewegung
nichts anderes als eine große psychische Ueberkomposition auf künst-
lerischem Gebiet . Zur Gesundung helfe nur umfassende Besinnung
auf die im Wesen der Baukunst , also auch für ihre farbige Eestal -
tungskomponente gegebenen Bedingtheiten . So hänge die farbige
Gestaltung des Baugebildes , sein „Kleid "

, wesentlich von vier Fak¬
toren ab und zwar von Vegetation , Erdreich und Gestein , Waffer und
Atmosphäre . Eine Farbigkeit z . V ., die den Himmel töte , sei vom
Uebel . Reichster Beifall folgte den mit viel Ueberzeugu «tzsmut und
Bekennereifer vorgebrachten , beliebten Zeitströmungen entgegen »
arbeitenden Worten des bedeutenden Mannes , dessen Ansichten höchst
dankenswert ergänzt wurden durch den Vorsteher der maltechnischen
Versuchsanstalt der Technischen Hochschule in München , Prof . Eibner ,
der über „Werkstoffpraxis " sprach . Eibner räumt dem Bienenwachs
als Bindemittel gegenüber der Oelfarbe den Vorzug ein und erblickt
in diesem Material geradezu ein Konservierungsmedium allerersten
Ranges , dem ungeahnte Möglichkeiten für die Zukunft bevorständen ,
lieber farbige Außenarchitektur und Denkmalspflege sprach dann von
historischen Gesichtspunkten aus Prof . Dr .-Jng . Phleps -Danzig . Eine
sehr lebhaste Aussprache schloß sich den geistvollen Ausführungen
Prof . Wicherts an . an der sich Kurat Dr . Schmidt -München mit
historisch -vergleichenden Studien über Patina und Farbenzusammen -
setzung , Architekt Dr . -Jng . Lindner -Verlin , Oberbaurat Hellweg -
Hamburg , Prof . Dr . Eruber , seine Renovierung des Freiburger Kauf -
Hauses gegen Angriffe Dr . Wicherts verteidigend . Prof . Lübbecke-
Frankfurt und Ministerialrat Prof . Dr . Hirsch- Karlsruhe beteiligten .
Am Ende der Sitzung sprach Herr Münsterbaumeister Dr . h . c.
K e m p f - Freiburg in gedrängter Kürze und bewährter Kennerschaft
über Sicherung ?- und Wiederherstellungsarbeiten am Freiburger
Münster unter Zugrundelegung zahlreicher Lichtbilder . Mit diesem
Vortrag hatte der offizielle Teil des Kongreffes seinen würdigen
Abschluß gefunden .

Aus öer LandVirilchafl.
Lorftandsfitzung des Deutschen Weinbauverbandes .
Am Donnerstag fand in Mannheim im Hotel National eine

Vorstandssitzung des Deutschen Weinba ,-Verbandes statt , die sich neben
vielen anderen Fragen auch mit den im Gange befindlichen H a n -
delsvertragsverhandlungen beschäftigte . Folgende Ent -
Jchlreßung fand dabei einstimmige Annahme :

„Die Handelsvertragsverhandlunaen mit verschiedenen weinbaw -
treibenden Ländern sind in das entscheidende Stadium getreten . Der
Vorstand des Deutschen Weinbauverbandes . besorgt um die Erhaltungvnd Lebensmöglichkeit des deutschen Weinbaues , erhebt in diesem
wichtige « Augenblick nochmals mahnend und warnend seine Stimme
und fordert die Reichsregierung auf , unter allen Umständen beim Ab -
Ichlutz der Handelsverträge die Interessen des deutschen Weinbaues
zu wahren und keinesfalls dem Auslande niedrigere Weinzollsätze
^ zugestehen , als sie der Deutsche Weinbanverband zur Erhaltung der
Existenz des deutschen Weinbaues als unbedingt notwendig bezeichnet
hat . Die Reichsregierung muß sich darüber klar sein , daß der deutscheWeinbau nur existieren kann und wird bei genügenden Schutzzöllen .Ohne sie i |t er erledigt und weite andere Berufskreise , die von ihmleben , mit ihm .

"

Schweineschauen .
In den letzten Wochen veranstaltete die Badische Landwirtschaft ?-

lammer mit dem entsprechenden Eauverband des Badischen Land -
wirtschaftlichen Vereins in allen Teilen des Landes Cchweineschauen .die nach den vorliegenden Berichten gut beschickt waren . So wies die
Schau in Osfenburg am 29. September 55 Tiere (veredeltes
Landschwein ) aus . Vergeben wurden 15 erste , 10 zweite . 10 dritte ,15 vierte Preise und 5 Weggelder . In Haslach i . K . war die
Schau am 28. September mit 18 Tieren (veredeltes Landschwein ) be«
schickt. Vergeben wurden 2 erste , 6 zweite , 3 dritte , 2 vierte Preise
und 2 Weggelder . Zu der Schau in D o n a u e j ch i n g e n am 10.
Oktober waren 44 Tiere aufgetrieben worden (36 Tiere der Rasse des
Baldinger Tigerschweins , 4 des veredelten Landschweins und vier
Kreuzungsriere ) . Es gab 8 erste . 7 zweite , 10 dritte , 6 vierte Preise ,
4 Anerkennungen und 7 Weggelder . Die Schau in Radolfzell
am 7. Oktober war mit 27 Tieren (veredeltes Landschwein ) beschickt .
Davon erhielten 4 je einen ersten , 5 einen zweiten , 7 einen dritten ,
t> einen vierten Preis und 4 Weggelder . Die Pfullendorfer
Schau am 6. Oktober brachte 52 Tiere (39 veredeltes Landschwein .
3 weitzcs Edelschwein , 10 Kreuzungstiere ) . Vergeben wurden 3 erste.
5 zweite , 8 dritte , 16 vierte Preise , 2 Anerkennungen und 14 Weg -
gelder . In Mar 'kdorf fand die Schau am 5. Oktober mit 39 Tie -
rcn (veredeltes Landchwsin ) statt . Hier wurden 6 erste , 10 zweite ,
8 dritte . 10 vierte Preise und 3 Weggelder vergeben . Die Geld -
xreise betrugen überall in den genannten Städten 40 . 35, 30, 25 und
20 Mark ; in Ossenburg , Donaueschingen und Radolfzell stiftete die
Landwirtschaftskammer außerdem noch eine bronzene Medaille . Fast
Überall macht sich ein Fortschritt in der Schweinzucht bemerkbar .

Eröffnung der Freiburger Seröflwoche.
TU . Freiburg , 17. Okt . (Drahtbericht .) Anstelle des durch Krank

heit verhinderten Oberbürgermeisters eröffnete Bürgermeister R i e >
del heute um 11 .25 Uhr die Land - und Hauswirtchsaftliche Aus -
stellung . Er wies besonders auf die stark gehobene Frequenz hin .
(Die Zahl der Aussteller beträgt diesmal über 90 gegenüber 37 im
Jahre 1921) und auf die Notwendigkeit daß die Aussteller nicht nur
mit Worten ihre Ware anpreisen , sondern sie im Rahmen einer
Ausstellung auch weitesten Kreisen zeigen . Nach Worten des Dankes
auch an die Presse , die im letzten Jahre der Ausstellung durch au «-
führliche Besprechungen lebhaftes Jntereffe entgegengebracht hatte ,
erteilte der Landeskommissär Dr . Schneider als Vertreter der
badischen Regierimg das Wort . Die Ausstellung diene nur ernster
Arbeit . Dieses find « seinen Ausdruck mich in dem Fehlen jedes Ver -
gnügens in ihrem Rahmen . In der schweren Krise , in der die Land -
Wirtschaft sich durch Kapitalmangel und Steuerdruck befinde , sei es

erfreulich , daß die Landwirte sehen könnten , welche Forschritte auf den
Gebieten der Technik und der Wissenschaft gemacht worden seien , man
durch planmäßiges Arbeiten erreichen könne . Zum Schluß sprach der
Regierungsvertreter die besten Wünsche für das Gelingen der Aus -
stellung aus .

An den Eröffmingsakt schloß sich ein Rundgang durch die ver -
schiedenen Ausstellungsräume an .

#
= Ettlingen , 17. Okt . ( Ueberfahren .) Ein Fräulein Schmidt ,

das bei der Spinnerei und Woberei beschäftigt ist, wurde abends auf
dem Wege von Reichenbach nach der Spinnerei bei der Station Busen -
bach von einem Radfahrer , der ohne Licht in der Richtung nach Rei -
chenbach fuhr , angefahren und erlitt dabei einen Oberschenkelbruch .
Der Radfahrer fuhr unerkannt davon und ließ das Mädchen in seinem
hilflosen Zustande liegen .

I? . Bretten . 16 . Okt . In schwere« Leid geriet in der Bezirks -
gemeinde Vüchig Witwe Dörr . Kürzlich verunglückte bei einer
Fuhre ihr Mann Ludwig Dörr und starb an Wundstarrkrampf im
hiesigen Krankenhaus . Bald hernach erkrankte ihr einziges , fast
Zjähriges Kind an Diphterie und ist gleichfalls im Krankenhaus trotz
einer sogleich vorgenommenen Operation gestorben

Heidelberg , 17 . Okt . (Die amerikanische Anleihe .) Die Stadt
Heidelberg hat in Amerika eine Anleihe von 1 .5 Mill . Dollar abge -
schloffen. Die Anleihe wird in nächster Zeit in Nenyork aufgelegt
werden . Sie ist mit 7 Prozent zu verzinsen .

— Gaggenau , 17 . Okt . Ein seltenes Fest wurde gestern in der
Familie des Vahnwarts S ch m i t h begangen . Gleichzeitig verheira -
teten sich drei Geschwister , zwei Söhne und eine Tochter .

— Baden -Baden , 17 . Okt. (Geburtstag .) Am heutigen Tage
kann die Präsidentin des hiesigen Frauenvereins , Gräfin von B ü -
dingen , ihren 80. Geburtstag feiern .

Willstatt (Amt Kehl ) . 17 . Okt . (Drei Kühe durch Kurz ,
schlo ß getötet -) Dem Gastwirt und Pserdchalter Ludwig Fervr .
sind durch elektrischen Strom drei Kühe im Stall getötet worden .
Es scheint, daß eine Leitung schadhaft geworden ist und der Strom. . . . . . . * " "

eis
befestigt waren , übertragen hat .
sich auf die Futterkrippe , an der die Tiere mit eisernen Halsketten

/ X Vom Kaiserstuhl , 17 . Okt . (Winzergenossenschasten .) Die dem
Kaiserstühler Winzerverband und dem Verband bad . landw . Ce -
nossenschaften Karlsruhe angegliederten Win '.ergenoffenschaften
Jhringen , Bischosfingen , Oberbergen , Vurkheim
hielten in letzter Zeit iyre Generalversammlungen ab . Als Vertre .
ter des Verbandes bad . landw . Genossenschaften war Landwirt «
schaftsrat Merge l -Oberkirch anwesend , der die Bilanz , den Re -
Visionsbericht und die Notwendigkeit des genossenschaftlichen Zusam »
menschlusses eingehe nd erläuterte . Aus allen Berichten ging her .
vor , daß ohne die Winzergenossenschaften , von denen teils die Trau »
ben , teils die Weine der Mitglieder zusammen oerwertet wurden ,
es unmöglich gewesen wäre , den Mitgliedern Darlehen in Form
von Vorschüssen auf die angelieferten Waren zu geben . In den
meisten Fällen war man der Ansicht , die gegründeten Genoffenschaf -
ten nicht nur zu erhalten , sondern weiter auszubauen .

= Vom Selchen , 16 . Okt . (Lehrerinnenheim .) Ein kleines Leh -
rerinnenheim , das anstelle eines geplanten großen , aus einem
Schwarzwaldhauie in der Gemarkung Neuenweg eingerichtet wurde ,
ist nuu fertiggestellt . Es macht einen sehr vorteilhaften Eindruck
und bietet Raum für 14 Veiten . Der Verein Badischer Lehrerinnen
ist dadurch in die Lage versetzt , schon jetzt einer Anzahl seiner er-
holungsbedürftigen Mitglieder Unterkunft zu bieten .

— Weil . 16 . Okt . ( Beseitigung von Grenzschranken .) Die seit
11 Jahren bestehende kleine schweizerische Zollhütte an der Grenze
bei Weil ist dieser Tage verschwunden , ebenso ist kürzlich der Zoll -
posten auf das jenseitige User der Wiese zurückgezogen worden .
Gleichzeitig ist deutscherseits bei Weil das Schild mit der Aufschrift
„Eroßherzogtum Baden durch ein solches mit der Aufschrift „Repu -
blik " Baden ersetzt worden .

Kleinlansenburg , 16 . Okt . Der Vürgerausschutz genehmigte mit
27 gegen 7 Stimmen und 4 Enthaltungen den Ausbau und die
Weiterführung der Landstraße Güterbahnhof —Stadt —Personenbahn -
Hof—Rhina mit einer Kehre zur Rheinbrücke . Ueber das Projekt
herrschte in letzter Zeit hier eine lebhafte Polemik .

— Alpirsbach , 17. Okt . (Tödlicher Unfall .) Vor einigen Tagen
wurde eine Frau aus Rötenbach von einem Radfahrer überfahren .
Ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben , ist die Ueberfahrene
jetzt ihren Verletzungen erlegen . Der Radfahrer ist unerkannt ent -
kommen .

— Singen a . H ., 17. Okt . (Unsicherheit .) Am Mittwoch abend
etwas nach 8 Uhr wurde ein Bahnangestellter bei der Fittingskantine
von mehreren Burschen vom Rad heruntergerissen und mit einem
Schlagring übel zugerichtet . Hoffentlich gelingt es der Gendarmerie ,
Aufklärung in diesen Vorgang zu bringen .

Steißlingen ( Amt Radolfzell ) . 16 . Okt . (Masern .) Hier
ist unter den Kindern die Masernkrankheit ausgebrochen . Die
Kleinkinderschule mußte geschloffen werde »

) ( Ueberlingen , 16 . Okt . (Aussprache über die Druckrohrlei -
tung .) In nahezu fünfstündiger Sitzung fand gestern im Bürger -
ausschuf ; die Aussprache über die mangelhafte Druckrohrleitung des
Elektrizitätswerkes statt . Vom Vorsitzenden wurde über die lei -
digen Verhältnisse Bericht erstattet, ' auch die bisherigen Gestehungs -
kosten wurden mitgeteilt . Aus den Darlegungen ergab sich , daß
den Vorsitzenden oder den Gemeinderat eine Schuld für das Uebel
nicht trifft , sondern daß von dieser Seite alles geschehen war , was
nur irgend möglich war . die Mi 'ere zu beenden . Bei de: Abstim -
mung über den Antrag des Eemeinderats . neue Mannesmannroh -
ren , einen Drehstromgenerator und einen Dieselmotor zu beschaffen ,
enthielten sich 23 Bürgerausschußmitglieder der Stimmabgabe , die
andern 43 stimmten dafür .

Geeichtszettung .
Bionnheim , 16 . Okt . Der 24 Jahre alte verheiratete Arbeiter

Karl Wo hl fahr th aus Rheingönheim erhielt eine viermonatige
Gefängnisstrafe wegen Diebstahls . — Ein Hochstapler ist der Bü -
cherrevisor Max Müller . Er stellte sich bei vielen Wirten und
anderen Geschäftsleuten als Lohnsteuerberechner und Sachverständi¬
ger in Steuersachen vor und erklärte , daß er berechtigt sei. die rück ,
ständigen Lohn - und Umsatzsteuern aus den Geschäftsbüchern nach -
zuprüfen . Nach Feststellung der Steuerbeträge forderte der Ange -
klagte die Leute nufT die u zahlende Steuer ihm auszuhändigen , da-
mit er das Geld an das Finanzamt abliefern könne . Er erhielt wegen
Unterschlagung und Betrugs 1 Jahr und 8 Monate Ge-
fängnis .

st .- Freiburg . 17 . Okt . (Falsche Ersparnisse .) Bekanntlich ist
beim Markthandel mit Jungschweinen ein Ursprungs - oder Gesund -

eitszeugnis erforderlich .für das der Tierarzt oder im Behinderun
alle der örtliche Fleischbeschauer zuständig ist. Zwei Frauen e» '
»er Umgebung Freiburgs , die Schweine nach dem Markt brachte
umgingen diese Bestimmung , indem sie die schon einmal verweno ^

klagen wegen erschwerter Urkundenfälschung . Die eine Angeklagte

Ho .
Gefängnis und 120 Mark Geldstrafe verurteilt .

Aus sen Nachbarländern.
= StraßSurg , 17. Okt . (Großfeuer .) In L i x h t ! rn im Unter-

elfaß hat ein Großfeuer die Bauernhöfe der Familien Heide «'

berger , Strub und Boehm in Asche gelegt .
— Straßburg , 17 .Okt . (Eine Kindsmörderin .) Die 28

alte Druckereiarbeiterin Margarete T r u > ch hat ihr neugeborene -
Kind in Unterkleider eingewickelt und erstickt. Schon vor drei Jahl ^
hat sie ein Kind geboren , das plötzlich verschwand . Die Kindsmördeli »
ist verhaftet .

= Metz , 17 . Okt . (Mordrersuch und Selbstmord .) Im Hotel
La Fayette hat sich der 25jährige Mechaniker Raymond Jean oaf
Eonflans (Departement Meuse ) erschossen, nachdem er zuvor auf se""
Geliebte , die 26jährige Anna S p e i d e l . einen Revolverschuß abg ?
geben hatte . Jean war am Ende seiner Barschaft und hatte nicht ein»
mal das nötige Geld , um das Hotelzimmer zu bezahlen . Das
chen wurde ins Spital verbracht , es befindet sich außer Lebensgefahr

Lunte Zeitung.
Ein rassinierter Versicherungsbetrug .

Prag , 17. Okt . Nach langen Bemühungen ist die Präger Pol ^
einem großen Brandstiftimgskomplott auf die Spur gekommen .
den Bränden war besonders Königgrätz und dessen Umgebung h^

'

gesucht worden , wo im Jahre 1924 allein 62 Bauerngehöfte o&0\
brannt sind . Die Königgrätzer Gefängnisse genügten nicht mehr ,
die stets wachsende Zahl der Verhafteten aufzunehmen . Wie sich
ausgestellt hat , handelt es sich hierbei um einen ganz raffiniert ^
Versicherungsbetrug . Ein gewisser Safranek , der sich als Vertrete
einer Feuerversicherungsgesellschaft ausgab , suchte die Bauern
und forderte sie auf , ihren Besitz möglichst hoch zu versichern . D#

versprach er ihnen , ihre GeHöste gegen entsprechend hohe Vergutu '
^

selbst in Brand zu setzen . Tatsächlich brannten dann auch ein ' ?'

Tage nach dem Eingehen der Versicherung die Gehöfte ab . Die 3 a '.
der Verhafteten beträgt bisher 15V. Der Hauptschuldige ist Safran <

der tatsächlich Agent einer Prager Feuerversicherungegesellschaft ® tt 1

sowie ein gewisser Horak , der den Brand nach den Angaben Sa >r

neks anlegte und die nötigen Requisiten auf einem Rade mitführt •

Die Untersuchungen sind im Gange . ,
Eine opferwillige Frau .

Vor einem österreichischen Gerichtshof sollte dieser Tage gege
einen Mann verhandelt werben , der in einer früheren Gerichts »* ,
Handlung , der er als Zuhörer beigewohnt hatte , den Richter bele,o <

^
hatte . Der Mann erschien zu dem angesetzten Termin nicht .
aber erschien seine Frau . Sie erklärte , ihr Mann hätte eine vi
gende Geschäftsreise unternehmen müssen und könne nicht erschein .
Er lasse aber dem Gerichtshof sagen , er gebe sein Veraehen zu. u
man solle ihm nur die verdiente Strafe zudiktieren . Nun , enAeg
kommend , wie die österreichischen Gerichte sind , willfahrte der Rw '

„
dem Wunsche und verurteilte den Delinquenten zu einigen (
Arrest . Nach der Verkündigung des Urteils schüttet die Frau •

Herz aus . Das mit der Geschäftsreise sei nicht wahr . Sie 9".^
ihrem Mann die Vorladung gar nicht gezeigt und sei für ihn erlw^
nen , wen sie schon wisse, daß er vor Gericht wieder Radau geffi
und sich noch Schlimmeres zugezogen hätte . Jetzt werde sie es I« ,
fertig bekommen , ihm nach und nach beizubringen , daß er einige
abzusitzen habe . Am liebsten möchte sie, wenn es nur ginge ,
gleich noch für ihn sitzen ! — Da sage noch einer was gegen
Opferwilligkeit der Frau !

Astronomie im Gefängnis . ^
Wie stark die Sternenkunde selbst die Gemüter der Sträfling «

fl|I
ihren Bann zieht , zeigt cin Bericht von Renate Gräfin zu Dona ,
den, .Bund der Sternenfreunde "

, der in der Zeitschrift dieses Ber °

Die Sterne " wiedergegeben wird . Die Dame hielt im .
Eefans

zu Görlitz einen Vortrag mit solchem Erfolg , daß sie um einen » *
,

xen Vortrag für die 600 Insassen des Zuchthauses gebeten w »
^J vII ouuui ) IM* viv ^ ►IV«11- . . V " ' - y*

..Man hatte mir große Angst gemacht "
, schreibt sie . „denn

Tagen hat ein Ingenieur mit Lichtbildern im Gefängnis gerevei . ^
aufhören mußte weil sich die Leute so wüst benahmen , v ^

ie 205 Plätze der „Kirche " gepreßt voll . Außerdem sta«^
> V7nii>>rn aan ^en waren etwa 300 Sträflinge oa,Q °

(i
«lz

zweimal
waren die
noch dicke Mauern . Im ganzen waren etwa 300 Sträflinge da . v° ^

:. Es ist ebendoch etwas Besonderes um die!
still i

' — '

hätte eine Nadc » , » « >- » ijuicii ivi »« ». ^ — >» mc cin '
gerade noch, wie ein schwerer Junge zum andern sagte : „Attit w

^

sächlich Männer . . . , „ . . , . .. ,
es war so still und sie haben mit solcher Hingabe zugehört , da» '

^
Nadel fallen hören können . Beim Weggehen hör » ^

de, Mensch , det war knorke ."
'

Der Beifallssturm am Schluß
geradezu beweglich . — Zwischendurch brannte zweimal die S >m äf
durch aber die Wartezeit im Stockdunkeln verlies ohne au -Y
eine bumme Bemerkung "

« Zetternachrichtendienst der badischen Landeswetterwarte Karlsruh
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AZitterungsüberficht vom 17. Oktober 1925.
- I

Am Strand «

ji»W»
x t 1*

i 'i
«ed«

_
nach Osten abziehenden Tiefdruckgebietes sind überall leicht «. ^

dem Feldberg (Schwarzwald ) kam
Krad unter Null *u geringen

schlüge gefallen . Auf dem
peraturon von 1^ -2

TOI «CIÖVI vurui »s VI Ii» Witt IW wwi » « » " > " • p»'
griffen ist und ostwärts vordringt . Es ist daher mit Forida
[freundlichen Herbstwitterung und erneuten Regenfällen zu r p ,

Wetteraussichten für Sonntag , den 18 . Ottober 1925. 9j
eue

genfälle , vorübergehend milder , auffrischend « westliche Winde -

Wasserstand des Rhein « :
Schuiterwlel , 17. Okt. . morgens fi Uhr : 112 Ztw .. gefall«« 4 3 "»* '
« chl , 17 . Okt . . morgens 6 Uhr : 205 Ztm .. gefallen 17 Ztm -
Maxau , 17. Okt, morgens (5 Ubr : 891 Ztm . _
Mannheim . 17 . Okt . . morgens «'.Uhr : 277 Ztm .. ««fall«» » '

Machen Sie einen Versuch. _

KARL LÄNG Kaiserstr . 167 , I.
Tel . 1073

Salamander ■Schuhhaus
Grösste Klavierhandlung Siiddeutschlafld5'



JkwKiW , de » 17 . Oktober 192 » . Vadische Presse sAVendansaabel 9tr . 181 . Seite 5 .5. Landwirtschaftliche Herbslwoche In Frelburg i. ß.
Größte landwirtschaftliche Markt Veranstaltungen Ober - und Mltteibadens

17 . bis 25. Oktober in der Kunst- und Festhalle :
Große land - und Hauswirtsctiaftllclie Ausstellung

Ausstellung von landwirtschaftlichenMaschinen and Ger&ten aller Art, Vorführung im Betrieb t Artikel iftr Baus und Kfich*.
20. Oktober hn Kornhaus : Kreisobsimarkt - 22 . Oktober auf dem Viehmarktplatz : Herbst - Pferdemarkt , verbunden mit PrSmiierung , Zuohtviehausstollung und Zncbtvlehmarkt
verbunden mit Prämiierungen • 24 . Oktober auf dem Viehmarktplatz : Staatl . Pferdeprämiferung ; Zuohtsohwelne -Schau mit Prämfietungen ■ 24 . und 25. Ok .ober im Städtischen

Schlachthof : Klalntiorausstollung und Klelntier markt (Ziegen , Schafe , Kaninchen Oeflflgel ), Ziegenbockmarkt . A3308
gleichzeitig (17. bis 26 . Oktober) Frelburgor Herbstmesse auf dem Stühlinger Kirchplatz (Schaubuden ), auf dem Rottecksplatz (Warenmesse ).
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^ lversammlvagea im Bezirk Karlswhe .
Samstag k«a 17. Oktober , abends S Uhr :

. Sanne ". Redner : Präsident
H ,

Or . wiodatf , ftaxlsiube
^ • »«wte * . wednet : » raildtnt Dr. ® iodnet ,

ftaiMrubt .
fc , "• Redner : «Seneraffekret . Deel . SorlSrube
». ' 'fr : . Woft*. Redner Dr % a . B u6 . » ' rube~ **tte « : . Äron «" . Redner : Semlnardliektor'Jioumtt , » atlSiube

ha »»« » .
Setzte » .

« dl ' »' . Nedne » : Professor
« artSrube .

ISS««
Lvodaz . d« 1». Otttob« , »ach« , t Uhr :

. ffrone "
. Rebner : StnotalfeltctSi

h . De es . SartSiud -
^ *1 ~4' 4 « cnr ( ttt : . Vantm".. . . . . . . „ „ m - Redner : VröNden

Or. i& lodnc t . ftarUrubc und Stettor
i « atchang . KartSruve

•übtet *. _ ittednert Oberre «ierung « ratV keim. Redner : Dr. xo - vnd . Karlsruhe

* «« *ul ,
SNoy-KariSrube .
ocht . Anker ' . Redner : » rttssdeni vr
« lockne r . Karlsruhe und Seminar -
direkto » « ottmer . Karlsruh «.

H Erorrnunc des

^ ogpwsßs fOr Musiiräsüietiii
L. l» diap>Mn Konservatorium , Sophienstraße 43

d 18 Oktober, vormittags 10 Uhr ,
1t Vorträge : BEKKER, BERL.. 19878

üJ ^ hmlttags 3 Ihr , Vortrag : HANH.
«vj ^ ktrie Mk 10 .—, Einzelkarte Mk 2.— .

Karlsruher Liederkranz"""«Ml
Ii den

xiiitiitisiiiimstinmaa

finden am

Samstag ,

fln

Vitale IWa .
" "»ids prAalt 8 Uhr beginnend , zur
* Feier des 20395
' 8. Fulier - Slirtungsfestes

fuldische Darbietungen , mit Operette"" • hlacht 1 . Teutoburger Wald "
und darauffolgend

Pest -Ball
* ozu wir sämtliche Miijlieder des K'her^ « ranzes nsbsi Familienangehörigen ge-

k , ziemend einladen.
S^ Skarten für Mitglieder zu 1 RM . (ohne
"na. alc") und für Niohtmitglledw — von
•in» c Mitgliedern eingeführt — zu 2 RM

'2teiler *tc. ) gelangen am Mittwoch, den
8«Lr Freitag, den 23 . Oktober, iewäls von
4h, . , " Kr abends in unserem Vereinsheim,• iienstr. 14a, II. (KlapphornJ zur Ausgabe.

^
er Vorstand. Die „3".

?eif(, '
.

"lauralion zum Felseneck
' i l ? T «l *f«» 51 * . 33* 1

den 18 Ottsbe * 1925 adenda 8 Udr
Künstler-Konzert .

i( j
- " ®» Stein * Wein * iteU >VUf *n * t!̂ ®a<b*

Cntil Wett *ra »*r

Emilien - Restau rant

vißp-3ahpeszBiten"
"" '»trasts 21 — Inhaber : Eugen Gneiding

«h . gegenüber Kaffee Bauer
' 8eine Lokalitäten mit bekannt guter
und Ptftzsr Ge nossensciaftsw « inen

u Woninger und Münchenar Qiere.
r0

®rgen Sonntag Hasen - Essen !
T«n2 !?" suPP<' . Hasonraeout mit Nudeln HM. 1.2U
> k>i|w . :S.UPP ®. Hasenschlegel mh Kar-

Salat und AjSalat und Äpldkon pot RM. 1.60
» -na , - uPOe, H .iseniOrken, garniert
^ Apielkompoi

AuBerdem sonstiges Menü .
RM . 1.80

^euer süßer
Mussbacher 19880
ers Weinstube , Kreuzsfr . 29

Kaffee Schick
. Durlach

c*® Werder - und WelnjartenersfraBe
' t% separates Wetnzlmmer (Jägpr -
"*tn

bp stens emplohlen . 18S94
^ 'ne Weine . — Fernsprecher 6Ü9 .

Kirtomusiftperein St. Bernharfl.
Sonnlag , den 18. Okfober , abends 6 Uhr

in der Bernharduskirche

Kirchenmosikalische Auiführung
Ausfahrende :

Der Kirchenehor und das Kirchenorchester der Bernharduskircbe .
Soloquartett : Fräulein Maria Luise Amerbacher (Sopran) ; Frau Klara
Müller-Hurst (Alt; ; Hermann Nikolaus (Tenor ) ; Karl Müller (Baß).

An der Orgel : Joh . Kerber . Musikalische Leitung : Arthur Fritz.
Werke von Jos. Haydn (Grolle Messe in B-dur . sog. . Harmoniemesse "

,
für Karlsruhe Erstaufführung ), Mozart und Schubert für Soli, v Chor,

Orchester und OrgeL
Ausführliche Programme bei : Kern , Zigarrengeschäft und Danz -
eisen , Papierhandlung , Ludwig - Wilhelmsitafie , Hell , Friseurge-
sch&ft, Rudolfstr . , Dorer , Buchhandlung , ErbprinzenstraSe und

Kchwertfeiner , Karlstraße . 20033

Badische Lichtspiele
Konzerthaus

Sforgen , Sonntag vormittag 11 Uhr
einmalig

Der neue Paläffina -Film
Musikt Polizei - Kapelle . 1959S

imimniiutimuinntiMiui

S Hoepfnerbräukeller Ü2
einzige Kellerwirtschaft am Platze.

miiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimniiiiniiniii
Vor heut * Samstag bis einaohlleSVoh Sonntag , den 25. Oktober

mies QallBnder Dnißsfeil
Jeden abend große Konzerte in sämtlichen Räumen.

Bedienung in hoiländer Trachten .
Schaubuden , ZuckerslAnde , Lucas .
Bratwurst auf dem Rost gebraien .
Empfehe gleichzeitig meine gute bürgerliche Küche.

Sohlaoht - Spezial - und Reklame - Platten «
Spezialitäten In hoiländer Brat- und WeiSwOrsfe.

Bierausschank der guten Hoepfnerbiere Pilsner u . Bock
in den Kellerräumen direkt vom Faß .

: Sülle neue Weine =
Holländer Zwiebelkuchen u . Liköre .

iiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiNiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiii

20399

Es ladet hfifl. ein
Otto Oesteriin , Metzger und Wirt
Alte Brauerei Boepfner , Kaiserstr . 14.

KLAPPHORN-8 'Staurait
AmaliensUafse 14a - an der Kar strgsse

h'rnprehle für Sonntau rlen 18. Oktober 1926
erstHlassitfen iVHttaga -Tisch

Grünkern -Suppe mit Marlcklöschen Saftbrate i mit
tipinat oaer Endiv en -Saiat Kartoffeln . . . . . m 1. 10

Orünkem -Suppe mit Markklößcken , Schweinskeule mit
schwarzwurzein und Croquettes. Kalter tieis mit
Himbeertunke . . . . . ■ Jt 1 .50

Orünkern -Supve m . MarkklöSche i . Spiegelet m Spinat .Ha >imschnitzel m Spätzle . Kalter He»s rn. ciimbetr -
lun/ce , # • • • • • • • • • • • • . t 2 '"m

Iii Sehrernpn- Print2 Bier — Reine Weine! '
2 '487

„Gasthof zur Rose"
A, liöie Wwe . Iialserplatz .
Empfehle : VorzOgl . Mittagstisoh (Abonnenten
Vorzugspreise) — Preiswerte Abendkarte —
Schrempp -Printz-Fioelitas- Bier, reelle Weine.

Großes Nebenzimmer für Versammlungen
und Gesellschaften . 19268

Reff . z . Bannwald
ii . .,, . .iiii .. i. .i, . .ii, .nn„ i. , .̂ .ii .. ..1. iir..ni . i. ., .r.i

Sonntag , den 1 - . Oktober
als Spezialität :

Schlacht platten
Hausmacherbratwürste
Rippchen und Kn & chle

Kalt * u. warme Speisen
zu jeder Tages2e :t

Frankwciler Weißwein S9j
St . Nartiner . . . S5J
I >ech <beim « r Gelrrsbcrg SO
Waeheoheimer Heotierg 60 ^
sowie da < berühmte Richbaumbler

Liter ÖO & .
Es ladet ein 20381

Der Besitzer : Georg Biehle
Metzger und Wirt.

V.flSiidatadi
idSK e . V .

Da » Kti tnm (< lieit
muBaotdeo 24 O j -
tober i !)26 verlegt
werden . au4ut.

Oer Vorstand .

übernimm.

l Sdii'JBisgut
Crbprlnzenstr. 4.

Kernrul 1/11 . I81ßß

Tücht . Witwe , Ge -
schiiftssrau . sucht

FMale

zu übernehmen
gleich welcher Branche .
Äautton kann gestellt
werden . Off . u. ®»993
an die Badifche Prelle .

Bach-BeetbOTen-Zyklus
in 4 Abenden

veranstaftetvomMunz 'schenKonservatorium
imSaale der „Vier Jahreszeiten "

, Hebelstr. 21
Bach : Das wohltemperierte Klavier. H Teil
Beethoven : 4 Sonaten ep 10 No. 2, op 31

No. 2, op 90 . op 101
vorgetragen von

Emma Darmstadt » Stern
1. Blenstag , den 27 . Okt 1035 ;9 . Blenstag . den I . Oezbr .1925 ;3 . Blenstag . den 19. Jan . 1920 ;4 . BlensttiK . den 9 . Mttrz 1920,jeweils abends 8 Chr
Abonne m - nt $ für aile4AbendegültigM 9.-u .6.<
tlnzelkarten M . 3 . - und S.» in den Musikal -
Handlungen Doert, Müller und Tafel und
am Saale nftang. 20413

Zur Asioria
Adterstraße » inh - Jo ». Ortethober .
■imi ii iii iiiiiii iiiii iii iiii iiiiii iiii iiiiin. ii iiiiim iiii ii iinii iiiiuiii ii iii ii
Gut bürgerliches Re«taurant Vorzügliche Weine .

Oute Küche . Mi «
Empfehle mein eerr iitlicbe * Nebenzimmer für

kleine Opsellsehaf ' en und ochze ten .

99
Schillereck "

Tai. 3338 Kart Dllger ri . Z3«
Eck* Schiller - und Goethestrass *

Gut bQrgerliches
Speise - Restaurant
Spezlalausschank der Kronen -Brauerei
Offenburg / Export und St. Andreas

— Vorzügliche Wein * — lS84»

Mk. 3-6000
vorSdetgehend gegen doyen LinZ oder alS still»
Beteiligung gesucht von alter Firma mit über-
bituften Aufträgen einer Spe îalbranche

Angebote unter Nr . A>Z0S an die
dische Press «.

Ba.

Feinkost-Geschast
schöner Laden mit Nevenrkumen , in zentr . Lag«

eingerichtet und gut gekend ,umständebalber sofort zu verlausen . Erforderlich

W%? We (t/
ntn * r 99040 n M<

M - tut)
Arlilmrsli -KlöWniüW

mfi prima Äunbenfreii , wegen Uebergang jttfZabrifation ohne Aktiva una Passiva

ZU verkaufen .
Angekote unter Angabe des vorhandenen

BarkapttalS erbeten unter Nr . CSVS3 an die
. Badische Presse".

Gutgehende

mechan. Werkstalle

»iiiiiiMiiiiMiNiiiiiiiiiMiiiiiiiHNiiiiiiiiinMiiiiniuiiuiuiniiiu

Pension Villa Zink
■ I bleibt geöffnet , mm

— Vorteilhafte Winterpreise . —

Gebild . Dame , Witwe .
Ans . 40 . geschaftl. tilch-
«ig , sucht Ucdernadme
einer Filiale , gleich wel -
cher Vranche . Gesl . An .
geböte unt . Nr . <59018 ,
an die Badische Presse, '

Tanzinstitut

Kurt Grosskopf
1317p Herrenstr . 33

Sprechstunde 11— 13 a. 4—% 7 Uhr

1 )H 4 j

SIE SPAREN
wenn Sie sich bei vorkommenden

kleineren und größeren

REPARATUREN
an Ihren Personen - und Lastwagen
an den erfahrenen Fachmann , dem
neuzeilliche Einrichtungen und ge¬
schultes Personal zu Diensten stehen .

ZEIT und GELD
sind heute erst recht wichtige Faktoren

(MparalurMUefinii fiaraöe

WEBER & FREIBURGER
Vulctaistrati 20 Karlsruhe THetonür

^ VA« •i)11yc11 woinuuivgen umständehalber zu verlausen oder zu ver .
pachten. ES wäre hier einem tlichligen , streb»samen Manne Gelegenheit geboten , sich eineErlstenz zu gründen .

Modische Presse ! 46818 andie

1 A.WWW
?«

9Äu ^ ' ml" mtt 8t <6t unÄ Anlasser blllfa

Karl Eckel, Kaiser-Allee 45.
Telefon » 108. 2044t

Wanöerer
elektr Siebt . AnlaNer , Horn , Sfach gut bereift ,
maschinell in vettern Zustande , fahrbeiett . au »
« riva -hanb villtg,u verkaufen . Hand .er verde en .
Angebote unter Nr . » 8» i « an die . vad . Prelle ".

Zimmer-Grudeofen
fa » i, « u. für l « > Mk. «u verkaufen , einzulefie«zwtichea W und S Ubr . ii7hoKarl -Mildlmitrah « 17, ß .

® eI ^ 1
Polsterer

arbeitet Matratzen gut
auf ? Angebote m. Preis
unter Nr . L9036 an die
Badische Presse .

Violinspieler
2—3 Abende wöchentlich
srei . Angebote unt . Nr .
$ 9054 an die Badische
Presse .

Geld von Selbstgeber
in Höhe von
10 -20000 Mark
gegen erstNasslge Sicher -
heit » . zeitgemäße Ver¬
zinsung . Angebote un -
ter Nr . « 9038 alt die
Badische Presse .

3 000 Mark
als erste Hypothek ausIwöneS Haus mll Werk -
stätte gesucht. Offerten
unter Nr . A89S9 an die
Badische Presse .

Un/erricSij

12 000 Mark
für I . Hypothek« auf Ge¬
schäftshaus , Stadt -Mittc ,
gesucht. Angebote unter
Nr . « 8693 an die Ba¬
dische Presse erbeten .

Konservator . • gebildete
Dame erteilt

Klavierunterricht
zu mäßigem Honorar .
Angeb . mit . Nr . ü?9046
an die Vadilche Presse .

ZugeLvufen
ig- ft »S. aeibe fihden .
aeoen Unkosten ab,u -
dolen bei B ^1448

»' ikiina .Wer ^erstr . 40 .

ZW Nark
. . . . . . gute Sicherheit
kurzfristig gesucht . Ange .gegen
kurzsr—
messener ZtnS u . hohe
Verglltuna zugesichert.

Gest . Angebote unter
Nr . GS08S an die Ba -
dische Presse .

•ITi-

Entlaufen !
Wolfshund

schwarzer Rücken, Statine
Lause , 8 Mon . alt . Wie.
derbringer erhält kehr
hohe Bel . Vor Ankauf
w . gewarnt . Klippel ,
Karlsruhe , Jorkstr . 10.

VorzOge: 1 . Leicht und leicht abnehmbar .
2. Grundsolide Bauart.
3. Absolute Geräuschlosigkeit
4 . Patent -Turöilnung , daher keine Türgriff e oder

abnehmbare Klinken und infolgedessen keine
Verunzierung des offenen Wagens . A3396

Sonstige Preise u . ZahlunisbEdingunpen . Kürzeste Lieferzeit

Gefl. Anfra en erbeten :

Stuttgarter Karosseriewerk Reutter & Co , Stuttgart.



Lette 6 . Nr . 481 . VadisÄie Presse MVendausaaVe ? Tmnstas . k>en 17 . LktoVer 192 ^ .
^ irchweihe Beiertheim .

Sonntaa und Montag

Grohe
Tanzunterhaltung

in den unteren Ränmlii,ketten

Konzert . 303SS
ftür Speise » . div Backwaren , foro .nnte Meine

ist bestens .leiorgt , wozu freundlichst einladet

Leonhard Groh . Metzqer und Wirt

Kirchweihe Bulach.

MR.

0roüe ZUzSe« mg
Vorzügi ' che alt » und neue

Werne , rctdilinltinc (tiidie . als :
Wild und Gesttia - I . diu . Braten ,
fonjic Kaffee und Kniveu , nrnzu
hvilichst etiuadet 19786
Wilhelm LchS , zum Erbprinzen .

Kirchweihe Bulach.
W « M AM

Ä Kirchweihsonulag und Wsnia »

Jl Zssz-Asitthlllttts.

Kirchweihe Beiertheim .

„ Zum Stefanienbad
"

ßonnlgg. benlS. u. Monlag» öen IS .Al.

Musik : Ehemalige Militärmusiker .

Kirchweihe Bulach.

Empfehle meine vor » anli <I>»n Meine ,
nener Siih « ? . ff . Sckiremvv - Prlnk - ,
^ idetttaS - » Laasrd ' er . lernei gute
Sveise » nnd danSaemaidt « Wnrst -

« arei ». alles eigene Schlachinng >97i4
» on « taa von ll - lUl,r . Sriil,f » opp «n »onz «r ».

ES ladet höflichlt ein „Markus Martin .

Bulach .

Gasthaus zum Lamm
Sonntag , 18 . , Montag , 19 . Oktober

S Tanzvergnügen
bei reichaltiger Küche , reinen Weinen ,

Kaffee und Kuchen
wozu hö liehst ein 'adet 19738

Frau Luise Braun Wtwe .
Kirchweihe Rüppurr .

Gasthaus „zumLamm'
Am Zonneaa den 18 . und Montan

den IS . Cttootc finöft

aroEte Zm • UnlcröaUutto
tiatt (ftetn gewichster Parkettboden . » 5>üt ante
Speisen und prima Weine ist bestens aesorgt .

Keiuriel » Kurrer . Wirt .

M

« eher di « Kirchweide bring «
ich meine aeranmia . ickiSnen
Lokalität n in emviediende

Erinnerung
Sonntag von 11 - 1 Uhr

ZiiMiMii-Mzeil
Reichhaltige Klicke , prima Wnskwaren , gnt « alte
und neue Weine , sf. Monin „ er Atere . Kum «n - e jr— j -r 77-

Eigene Schlachtung mit elcktr Betrieb . 20387 ff 11 ■« '

vier » » laden höslichst ein
"
VoIZ .

Kirchweihe Grünwinkel .
Sonntag den 18 . » . Moniag , den
19 . Cll . findet unsere kirchweide
statt gür reichlialtige und vo . ziial .
Speisen >owaute « ie neu ft . Sinner
Bier ist bestens aeforgt und laden die
unterzeichneten Wirte ein verelirtiches
Publikum von l» er und auswärts zu
»ahlietchem Besuche böftichst ein : 1947a

ml
Karl Eisele , Wtrljchaft „ Zum Aöhle " .
Gustav Gräher , „ Zur Lokalbahn " .
Frau l ? orenz Speckerl , .. Zum Sirauh "

, mii Tanz .
Emil Rolle , „ Zum gold . Engel "

, mit Tanz .
Karl Rolle , „ Zur nenen Wacht " .
Wilhelm Steiner , „Zum gold . K -rsch", mll Tanz.

2 Reg . Mk. 274 .-
0 Reg Mk. 357 .—

13 Reg . . Mk . 430 .—
Zahlungserleichteruiif !

Frankolieferung .

P Lang
Xaiserstr . 167 Tel . 1073.

Salimn ir4cli Uta:

Anfertigung
sämtlicher eleganter

Damen-Garderobe
unter Garantie zu billig .
Preisen . 8)2133 !
Waldstrafte 75, 3. Stock .

Puppeu-
» eriiktcr . ans echtem
Haar . Zopi ». Pagen -,
Locken- und Bubenve -
rucken , werden auch aus
mttgel >rachtem Haar an »
aeiertiat . 19522

«Hrida Schmidt ,
Herrennr . >9 v . d Nur .

Total-Ausverkauf !
Wfgen Ge8chät *-Au foa e verkaufe ich sSmtl . Bestände meines groß®®
Ingers in gelähmten Bildern , Kunstblättern , Orig. Radierungen u . Getnäidßfl

mit 30- 50 °
!o Rabatt.

Bei mäßiger Anzahlung wiid d >e Ware bis Weihnachten zurDckflestelK«
daher günstige Gelegenneit zum Erwero schöner WeihnachtsgeschenK ®

von bleibendem Wert .
Einrahmungen in eig . Werkstätte , im Pi eise ebe ^talls entsprechend ermäßig **

Kunsthandlung W. Viveli , Nachf ., Waldstr. 33.

Haus
in bft Südweststadt
3x4 Zimmer mit Bad
u . Diele . 1x3 Zimmer
mit Bad Ii . Tide , sowie
Garten lPlatz für Ga -
raael . Steuer ' ? . 35 000
Jl . Verkpr . 30 000 Jl ,
3 Ziinmerwohng . kann
evtl . freigemacht werben .
Aug . m . Höbe b . Anzabl ,
u . Nr . H9058 an bie
Babische Preise erbeten .

«ileWeiße Rünpnrr
SasWSwmUW

Während der
Kircknveidtaae ,emofedle ich Dil

meine . U U
aneriannt & '% J ,oor,ii <iliche infiraj

Küche . —
— arme u . kaite Speis «« ans eigener Schiach -
tun « , sf. Sinner Bier , prima alt « und neue

Wein «, Kattee mit Kuchen .
10192

Jakob Burkhard ! .

V» ladet hierzu böll . ein
«« ron «S
Reden,immsr .

Schloß Rüppurr
Zu der am Sonntag und Montags tattfindenden

Kirch -
weihe

mit
Tanz

und Stretehkonzert ehem . Militärmusiker
Sonntag ab 3 Uhr , Monta ? ab 4 Uhr

lade ich ergebenst ein . Aug . Schimpi .
Gute Küche — alte u . neue Weine

ff . Sinner Bier — Kaffee mit Kuchen . 19494

Künstl@rlCneipe
ZUR KRONE
Dajxsnden

Sonntag den 18 . u . Montug . den 19. Okt .

HircMlifesl
t mit Tanz.

Spezi Uität ; Getlfigel , Wild , Fische , Kuchen ,
gat ^epflegt ait . Haaibachernetten , Gimmel -
dinger Kievelberg u. neuen süßen Durbacher .

Herberi Schwall .

Kirchweihe Knielingen .
iHiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiii

Sonnlag , den t8 . und
Wontag » den 19 . Oktober
findet unsere Kikthweihe statt ,
ttllr die üblichen Unterbaltunaen .
sowie vorziigiiche Kiictie neblt
Kuchen . re,ne We .nc und ii « jxr

, . . ist beiiens Sorge » etraaen undInden die unterzeichneten Wirte ein verelirl Publikum von Stadt
und Land »u zabireichem Besuche böfl . etn :

Karl Kiefer , „ Zur Kanne "
, mit Tanz .

Markus Klein , „ Zum Waldhoin " .
Theodor Rädle , „ Zum Bahnhos " .
Albert Ruf , „ Zum Schwanen

" mit Tanz .
Adolf Scheurich , „ Zur Linöe " . 10458

Nehme wieder Auf -
träge entgeg . für Mono -
gramm . und Weiftzeng
sticken sow . Kvnststricken

M . Dumas ,
Durlach . Hauptftr . 70,
3. Stock . » 21226

Offeriere tiiveini che »
Tafelobst

und ianres IHoiiobft'.".!aga <»>s laufen Bahn¬
hof Ävvenweier ein und
können oirekt » ach Muster
lehr preiswert bezvaeu
werden . i&9n(IN

rtrou Witwe Raskop .
Bahnhoisb '-tel « vpen »
iveier . Telefon Nr 1.

und andere kaure Wirt -
>chaitdLvfet , iteiert »um
billigsten TagesvreiS

Kvnseroensabrik
Ahein -MojelG .m . b .Ä .

Andernach ,
!>ernsvrech ?r 177. M3 «8

8cliweln8küpke
mit dicker , durchwachs
fleischiger Ba ke
HostKollinettogPfd ^ 4.70
9 Wd . Eüter -Rauch -

lleisch . . . m 5.40
Käse

9 Pfd .pelbe Broden •* 4 95
9 Pfd . rote Kusel - * 4 95
9 Fid diin . Edam .

Pettkäse . . .# 8.8:
9Pfd dän . Schweizer

fr'e tkase . . jt 10 60
ab Nortorf Nachnahme

Carl Ran <m .
Nortorf (Holst ) Nr. 145d .

A 8184

Kirchweihe Knielingen.

Ä
Gasthaus

„zur SEronc
"

-------- Neu- Eröffnung.
MW Softaütöten am P '

stze.
Sonntag , den 18 . und Montag , den iu . Oioder

Großes Tanzvergnügen
bei autbefebtem Orchester . Großer Saal mit
Parkettboden . Emvieble ff Moninger La er -
und Exporibier , reine alle u . neue Pfäl >er Weine
vvr,iiqi,äe warme Küche . Wildvret . Geflügel zc
Backwerk Es lad ? i höflichst ein

Friedrich Wünsch
19466 Metzger und Wirt

Kirchweihe Eggenstein.
Zur Festhaiie

Ktrchweihe Maxau.
« Ali «Zm ZiljeWseii

"
Tanz-Vergnügen
Emvkeble meine neuen und

alten We »N " . iri ' ch eingetroffen
n nen « ,» » er . ff. « >ere iomic
eine vor,i >al >««,e vSitt «.

l? ömtl . Äadegiiit « sind herzl
w >llkommen .

Su »ablreichem Beinch indet ein 19464
August Welcher » Maxau .

Hm Sonntag , den
18 . und Montag , den
Ii ». Oktober findetGroßes
Änzvnmm

statt .
Kllr kalt « n . warme Tveiken und Kuchen .

>owie » ein « Weine und it . Piliner Brijn ist
bestens geiorgt , wozu höflichst einladet I94i >2
Andreas wcmk und Wirt.

Kirchweihe Berghausen
am Sonntag , den 18. und Montag , den 19 . Oktober .
iiniiui .iii in i. .. .iuiii .u .,iiu . i .. i i... .im . „ i. iid

Im Kaffee - Restaurant

FORSTHAUS
ist alles auf 's Beste vorbereitet .

Samstag abend — ab 6 Uhr

Schlachtplatte .
Sonntag und Montag Spezialität :
Wild und Geflügel .

Freier Autoverkehr von der Straßen¬
bahn - Endstalion Ourlach in 's „ Forsthaus ".

Es ladet freundlichst ein 4090a
Der Besitzer : August Merkle .

Kirchweihe Eggenliel » .

Gasthaus „zur Rose"
Sonntag . d «n 18 . und

Montag , den 1» . Oktober

Großes

Tanzvergnügen1MB
Sitr la alten neneWein «,e »016 " *" tf . Schrempp - Printz - Äier ,turnte für be annt vor , >gl

Küche Wild aus eigener Jagd u Kuchen
tst besten » geiorgt und ladet hierzu Höf»
Itchst im Friedrich Demarez ,
19740 Mevger und Wirt .

Mel Sonne, Dobel
uiiiiiininiiiinninniiiiniiiiiimiinniimunniiiiniiiiiiniiiiiiniiiiiiiiniiiiu

SS9F
~

Kirchwell )

erste Karlsruher

Tanz -Kapelle
(Jazz -Band) 4684 a

Eilangebot !
Wirtschaften ohne Bier

Vertrag . RentenbauS
Turl . Allee , Geschäfts -
Hans Turlach bei 2—30Ö0
JL Anz . gii verkaufen ,
iowie eine Bäckerei zu
verpachten . Büro Herbst ,
Humboldtstrabe 7 . Tele -
Phon 2Ü71 . 2321 -137

Wirtschaft
bie von Arbeitern und
Geschäftslenteii befncht
wird und sicn zur arölie -
ren Kostgeberei eignet ,
sowie Lrchestrion , erst -
klafstaeS Instrument , ni .
Klavier ; u verkaufen .
Angebote unt . Nr . E90V5
an die Badifckic Presse .

Existenz
Herrenkonfektion .' und

Schubwarcn <Gcfck >äfi im
Zentr . d . St . umftänd «-
halber zu verkanfcn . An -
geböte unter Nr . .99035
an die Babische Presse .

Geschäftskans
mit freier Werkstätte u .
Wohnung , bei H—8 CCiO
Mark Anzahlung zu
kaufen gesucht . Angeb .
unter Nr . £ 8973 an die
Babische Prcsfe .

Landhaus
mit 2 Scheuern tneu )
Scheuer geeign . für Au -
togarage mit gr . Gar -
tengrunbst . ca . 70 Obst -
bäumen in nächst. Nähe
Karlsruhes , idvll . Lage .
Interessenten m . ca . 15
bis '2o Mille belieben
Angebote « . Nr B85L1
an die Bad . Pr . einzur .

Wirtschaften unö
Geichäfle

o. Biervcrtrag , Gegend
Bruchsal , Offenburg ,
»larlSrube b . S . 10 u . lo
Mille Anzahl , zu verks.

Ackermann ,
KriegSftr . L6 . B2IS42

Wirtschaft zu vachlen .
Siilbe auf 1. 1. 26 Wirt -

schaft mit oder ohne
Metzgerei an gnt . Platze
zu pachten . Kaution
vorbanden . Angebote
unter Nr . S9011 an die
Badifchc Presse .

G ' - taebrnd - s

tßiiront
früher rotel in ar . AmtS -
stai' t •HflRenS . tt' foenSSen .
iuo * ' t Erst »
flofftne Existenz .

Änaeb unt Nr 20429
eu die . Badiiche Presse " .

Gemischt -
Warengeschäft

f » einer bad . Amis -
stadt . iamt Sau » . Ma -
gazin zc . vrei >- w HU
ve >kaufen . Waren -
lauer ta » n mitübei -
nommen werden .

Än ^ edoie unt . Nr .
4040 « an die .. Co -
orckje tSteiic " erb

Bauplay,
gröberer , mit Giebelrecht
an t'crt . Strafte näcuit d .
Bahnbof preiswert zu
verlaufen . Eignet stch auch
für Werkftätte . Massazin .
Angebote unt . Nr . C18366
an die Babische Presse .wmm

Gut erhaltene
Maschinen , Werkzeuge ,
c? inrichtungsgegenslSnd «
für Schlosser , Mcchani -
ker, Blechner u . Jnstal -
lateure , sowie Materia¬
lien zu verkaufen . Evtl .
kommt auch der Verkauf
des Auwesens mit diesen
Einricbtungen in der
Nabe Karlsruhe bei sehr
günstigen Bedingungen
in Frgge . Angebote un -
ter Ztr . V9598 an die
Babische Press « .

Heizkesselreservolr
Duschen fftr Badanstalt ge¬
eignet , zu verkaufen . 9224

Näheres Hebelstr . 3, I.

Schlafzimmer
Speisezimmer ,
Schreibtische ,
Küchen ,

Qualität , verkauft fedr
billig B20698
Schreinerei Rastätter ,
65 Ainalienstratze 65.
Gut erbalt . Plüfchfofa ,

Marinortische . Wiener
stuhle zu verkaufen .

Kalscrstrafte 241a .
Gerber . B214Z1

Großer
Taschendiwan

sehr gut erhalten , billig
zu verkaufen . B21Z99
Boeckhstr . 26. 4 . St .. r .

Küchen-
Einriclitungen

in naturlasiert . od weitz -
lackierr . aroftem Bülett
unu Kredenz , rui ' d vor -
gedant . gewölbte tSläfer .

Linvlenmvtattcn zu
M 280 .— M ISO .—

nur tiefte Verarbeitung .
Uebenem en Sie sich vou
der Hernclluna durch
einen unverbindlichen
besuch meiner Fädrikaii -
ousräume . 19304

— Jede Garantie —

PauIFeederle
Möbelfabrik

Durlacher Allee Nr. 58.
Biedermeier Kourmode

mit Ichwar, . Säulen u .
Broncen . Nnftbbolz , 85
JL , Bied . Vitrine , Ruft ,
bholz , mit schwarz . Ver -
zicruugen 110 Jl . sehr
irttöncr Krift - Kronlench -
ter , Barock u . Verschied ,
andere . Kaiserstr . 14U,
2. Stock , neben Monin -
ger . Fischt . B21454

Eine PartieSteintöpfe
von 40—60 Liter In¬
halt . pro Liter 14 Ä .
hat zu verlaufen .

Karl t' ilel ,
Kaiscr -Allee 4Z .

Telefon 3098. 20443Söffet
von 300 —700 Liter zu
verkaufen , ft . Heft , Ama -
lienstr . 46. B20798

Reißzeuge
- teil . m . Zub . , Präz .-
Arbeit , Neusilber , statt
35 M nur 22 Jl . » 21236
Stolz , Tchumaunstr . I .Ski
neu . zu verkauf . B21421

Zirkel 2. Stock .

eli ' pkieblt in ero ^er
wähl auch auf Tellzahlo

Pianohaus

Heinrich Möller
SchiitzenstraOe 8

nächst der Eitlingerstr . >

Hu «erk-iufen :
Radio - Apparal

2 Rödren . tadell . sun^
sof . vorzufübren : autzcr
dem eine kompl . Haus -
telefon -Anlage . Angeb .
unter Nr . J9C59 an die
B -adische Presse ^

größte Auswahl
günstigste
Zahlungs -

Oedingungen
Katalog unisons

Odeonhaus
!ialBerstiaüe 17

l 'eleton 139.

% Geiqe
komplett , mit Kasten u .
Bogen billig zu verkauf .
Mor gens» . 22 , 3 , rechts .

Schöner Herd m . Nickel>
schiff u . Beschlägen bil -
lig zu verkaufen . Ett -
lingerstr . 1 . IV . B21436

Gasherde
Kohlenherde , kombinierte
Herbe , a . auf Teilzabl .
lies , gut u . bill . 1828-

Mohr & Böhm .
Durl . Allee 43, Tel . 67Z1

Mehrere
Wirtschasts -Oesen

wegen Anschaffung einer
Dampfheizung billig ab -
zugeben . B21156
Goldner Adler , Karls -
ruhe , Karlfriedrichft . 12.

Ho elh rd - ystem Höder
2X1 Meter . Wirmeschlank ,
2 Brat - , 2 Wärmeöfen , eine
Hei dseite abstellbar , z ver¬
kaufen . 9 ^ ~> Hebeistr . 3.

Ein gebrauchter , gut
erhaltener Kochherd mit
Wasserschiff billig , u
verkaufen . Kiirber , Pyi -
tippstr . 23. 1 IT . B214 .3

Kohlenherd
schwarz , gebraucht , gnt
erhalten und Ovalfaft
mit Türchen , 158 Str . .
bill . zn Verls. B21462
Laitterbergstr . 8. I . , lkS .

5/13 PS
Adler

2- Sitzer -Auto , 6fach ab
nebmb . Trahtsp .-Räder ,
vcrstenert bis Juli 1926,
in fabrber . Aufl .. für
1800 M bar zu verkauf .
Hill . Tel . 3830 . Turlacki .-
Aller 18. B 21464

Favmr -Wagen
6 16 PS . . 4 Sitzer mit
Boschlickn und Anlasser ,
guter 6facber Bereifung
in gutem Austand preis -
wert zu verkauf . F8506
Karl Schwebr , Oberkirch
in Bad . , Weiherftr . 7.

Adler-Karosser .
Limousine

gut erhalten , 7-sttzig,
grün nnd mit allen Be
auemlichkeiten ausgestat .
tet , Deckenbeleuchtung
billig zu verkaufen . An -
iilsehen bei Wagnerniei
ster Mnndle , Georg -
friedrichstrafie 17. 203 . 7

Auto-Verkauf.
Fabrikat Selve . 8/32

Koiupreffor . Bauiadr
1924, Viersitzer , Anlas¬
ier . eleltr . Beleuchtung ,Sucher usw . , auf das
Äiiodernste ansgestattet ,
wenig gefahren , daher
ncnwcrtig , urnstäudchal .
ber preiswert zu ver
kaufen . Angebote unter
Nr . 4683« an die Ba
bische Presse .

Leichtmokorrad
1 TP , gut . Läufer , bill .
zu verkf . Anzus . Sonnt ,v . 10- 12 Uhr . B21460

« rieg s straftc 74, Hof .

Motorrad
<K . G .) Ärienet Gnädig4 PS . . Kardanantrieb .3 Gänge , Leer ! . , 850 Jl
gegen Barzahlung .
1 Leichtkraftrad
Alba , m P .S ., mit Ne -
fertor,Blinder , 1?0 Jl bei

Hermann Schäfer ,
Schreiner , Neureut .

Wilbclmstr . 24. B -21175

I» . 8 . v . . 8 f>S . neuwertta
mit Se ' tenwagen fedr
gutes ftiihrzeiia . für den•-Ütinti -r m Seitenwagen -
uerd ' d b ' llta , n «jprtf

Anaeb . n « ' Nr 4B7i»a
an Me . '1,adifche Pr >sse '

Motorrad
» . K . W . , 2^ ? 8 , gut
erbalt . , fahrber . , t . Auf .
«rag zu verk . Schmitt ,
Philivvstr . 7. I . B21447
Herrenrad , wie neu ,

billigst zu verkf . B21367
Kapellcnstr . 46. Laden ,

«i»
Damenrad und

masrtitne , geb . . M
zu verkaufen . .
Dchützenstr . 49. SjS

Ia . Marfen - Hcirenl
"'

neu , mit gieilam »
wegen Platzmangel ?,̂
Jl zu verkaufen . C" . |i
unter Nr . N90K3
Badis che Presse ."

Kinderwagen vM . jA
verkaufen .
W ihelmstt . 1'

Fast n . KinberwU
zn verkaufen . ANZUlZ
ab 4 Uhr . Hübf » K,s
parterre , rechts . | j

Ein neuer Suia ^
mit Hofen und '- „,j
für fchlanke Stg >« lj,Ä
zu verkaufen . * ■ (.
Bortstr . 27, 2•
Smoking , ganz (!nSeide gearbeitet , . m

brauner Covercoa ' ^ ,
4U0 , ferner ein ;PC,5ji
mantel , alles erftk^ A
Schneiderarbeit , m
nicht getragen , st
mittlere Figur fofJ' L t
verkaufen , Slnzufcjfl »
12- 3 Uhr , Sßdrtl
strafte 23 , II .
Schleicher . - Sär

1 karierter tßinif ' SS
tel m . Krimmer . 1 7 %
Jumper , 1 Filzvu > {
Astrachan -Müqe

Leder - Zacbe
mit » . Gröfte , brallii ^ »
120 Jt , für 50 S ZU^
kaufen . Marlens ' ^ ,
parterre . L-ö-

«RS »
Kinderwagen 6tn »L »
verkaufen . vlU
Kaiserstr . 227 , 43 ^

üMatitcl tür Zu ^ 5
15 - 183 . ' (lr 1" "* A |WVH214SA Rudolist ' ^ -is
Äu verkaufen :

neuer Herren »
Marc . , fcliwarz , J?f(|l
Fig . . , u annehmb - HM
Zu erfr .̂ unt . Nr - ^ ,1in der Badischen

Besserer
jug <iadelloS >. '

„jK
uebetziener , 3 * »' jll
zug . (Tumwot ) Mrft
Herrn , schöner » 'IU
wagen , billig l« "'

,
' «

Lehmann , ftricflSf »^
varterre .

Smoking #
mittlere Figur .
Maftarbeit , ganz
Seide , fast neu , Knj ?
kaufen . ®'

gmal
'
iei^ rafel ^

Frack - AnM ^
neu , einmal e^ M
erste Qualität , "fr
Schnitt , für gr »»° (rt
Vir , preiswert

m
«en
W«
Ae
fe
61«
« 1
X»I

S
«n
ftfl

i "
6to
feil

'"er
•tit
O.jj

«in.
kn

s*" fll
»Iii
» in
" it>
Jen
Jltfi
Int
Iii

»Iii
Ru,

">fr

i :
«U(
gtl
»1.
s

%t
%
%

Z»d4
St

kaufen . Ang . u.
an die Ba dischê i-^7

Einige guter ? -,
Kleider ^

; » verlaufen ^
Karls,raste 75,

2 gut erhaltene
Mädchen - Mant ^

billig zu verkauf .
ZShrtngerftr . 6vd,
Clemens

Ersttähriger l

AM-WH
unter aller
verkaufen ooe '
" ieii um,ttfoui ® 5 K

aühn , Ceti
üiallait .—

Fohlen - Verkajjj
Ein 16 M - ncnsMe -Z

Hengst -Fohlen w , {
Schlags , preiswc ,jil'
verkaufen .

Jos .
Eilental

(Troftttückitig, i?1
LtterSdorf tjj ! ' s,
Willielmstr .
Brauner To äS »«

;
Goberman ^ «-

lingerstr . 2.

, Zl-! '

sebr
billlg abzugeben -
Angeb . iinlet j

' «
an die Badtt ? ^

' . , >

Rüde ,
billig

Meitzer
•Hüde , l S -. n" '
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Berliner Börse .

Hauflkfttmmnvg a» 6er Börse

„jj.
®« !!« , 17. Clt . <J « nks »ruch > Die lebte Börse dieser Woche stand

itn i?" 'et i, ( m Eindruck iei in Lvcarno beendete » Konferenzverhanolun »
• Ldwohl Einzelheiten über die «etrossencn Abmachungen noch fehlen ,

^
Ak fiejj j,i e iöötfe als sehr optimistisch . Aus allen Marktgebieten ichritt

. n zu MetnungStäusen : namentlich am Terminmarkt ianden per Ultimo
^ cutcnde Abschlüsse statt Die Kurse der Terminwerte lagen gcgen -
z

' den gestern noch per Medio ersolSien Notierungen ourchrveg um 1 bis
vielfach aber noch erbeblich höher . So erössneten Gelsenkirchen

" ach einem Bortragsschlutzturse von 88 % , Harpener 112 nach 109,
Ith? "' 1 Sarbeu mit 126 nach 123 % . Elektrowerte und Kaliuktien

lest , lctztere unter Einwirkung der nunmehr perfekten 500
z

' " tonen » Dollar an leihe des Kalisvndtkates . Diese
».?'°delregungen übertrugen sich auf alle übrigen Gebiete des Effekten -

°>4stez, fodab die Börse einheitlich einen sehr günstigen Eindruck machte.
^

'im Geldmarkt hielt die bisherige Lage an . Tügliches Geld un -
ändert H—1014 Prozent , Monatögeld 10— 11J4 Prozent nominell .

fctlM 18 Geschäft am Balutenmarkt kam nur zögernd in Gang .
^

' iag j>er belgische Franken infolge der angeblich beabsichtigten
uificritHg auf der Basis von 104 Kranken sür 1 Pfund . Wie es Seifet.

Itjiil Kursstand gebessert werden . Die Reichsmark lag im Auslande

fr» »
efle iimsäve landen fchlieblich am Nentenmarkt statt , wo TLr -

Ij. ^» rk gefragt wurden . Bagdad I erhöhten sich um V* Prozent Anaio -
»tn

1 " m % Prozent . Anatolier II um % Prozent . Bon heimischen 91c
»Sa " Schubgebiete auf 5 .17 herauf , während die Kriegsanleihe mit
h
' ' i'- gefragt wurde . Schtsfahrtswerte traten mehr tn den Vordergrund ,

t
'
l», ,

^ amvs vlus 2Vfc Prozent . Bei Schluh der ersten Stunde waren ver -
«im Realisationen zu verzeichnen , doch setzten sich die Kurs «

u>ne langsam fort .
It» Ü' twzelnen gewannen von Termtnwerten auher den oben genann -
tz. -uk ontanaktien Ges . für elektr . Unternehmungen 3'/4, Deutsche
iiiJ

'" 1 '/ <■ Stark gefragt wurden ferner oberschlesische Werte , die kurs -
jj. " 8 stark zurückgeblieben sind . Die ersten Notierungen wurden infolge
.„

'» ialmangels ausgesetzt und stellten sich nm 4 Prozent höher . Die
>!„ ? Dotierungen wurden infolge Materialmangels ausgesetzt und stell-
W « um 4 Prozent höher . Die fortwädrenlen ZinkSpreiserböhnngen
fif.ii» Cn Nachfrage für diese Werte . Stolberger Zink vluS 1»4 , Schle -
'ittm in ' vlus 6 Prozent . Recht fester erössneten weiter die Aktien des

'"°K -,nzernS . die sich dem VurS der Badischen Anilin immer mehr
b(n

"• To stellten sich Asga auf 128 ^ , Badische auf 127. Elberfeld « Far -

c r on ' 126^4- Auch sonstige chemische Werte höh"r , so Goldschmitt
^ berkoks. Am Elektromarkt iraren Prozent , und größere

«r>.̂ k« inne die Regel . Im gleichen Ansmatz Maschinenwerte , sowie dt»
Aktien gebessert .

(K,weiteren Verlaus der Börse hielt die feste Tendenz an . Na -
ftuilx am Terminmarkt setzten sich die Kursgewinne fort . Am Vorder -
l» t J* standen dabei auch später Elektroaktien und Montan -
"uöi Le ' kerner chemische Papiere . Badische Anilin stiegen b !S 12 « .

na 613 127 ; vielfach mustten in führenden Werten Reparüerungen
Î ,

"°wmen werden , so bei Oberbedarf um 50 Prozent . Petroleumwert -"
''um der allgemeinen Festigkeit an , insbesondere Deutsche Petro -
ttto \ Lorenzaktien um 2 Prozent erhöht , da ein gröberer Auslands « " '
sei?t

°urch sie Gesellschaft hereingenommen werden konnten . Auch Masch !-
^ brtken erhöh «.

^
' tvatdiSkont : Kurz » eicht IVs , iange Sicht 7%

' Prozent .
(tn V ( Wchsten TaoeSkurse konnten sich zwar schliehlich nicht voll behanv -

s ch l 0 h die W r ch e in s e st e r Haltung . DaS Kaufinier -
ll e . Börse wirkte namentlich für besondere Svezialwerte haus -
1̂ . . ^ n d. So wurden Lberbedarf von 44 am Bortag auf 58, also um

erhöht , während Coro von 80J4 auf 48 stiegen und unter den
hu ! oEtte»r Deutsche Bank die ungewöhnliche Erhöhung von 106 % nir
W ,

8 ° uf 110 verzeichneten . Schlesische Linkaktien zogen tit der zweiten
'»in i

" ftuni,e erneut scharf an und gewannen somit tn den letzten 3 Tagen
^

' «mt 84 Prozent .
ausländischen Rtntenmarkt waren unbestätigte Ge -

Ich. ,, im Umlauf , datz die mazedonische Eisenbahn tn eine neue Gesell -
unter Beteiligung Internationalen Kapitals umgewandelt werden

<k» . ^ ntl . eine Rückzahlung der alten Anleihe stattfinden soll . An ien
ij» "Horften schlössen im einzelnen : Deutsche Erdöl 84. Höchster Farben
iz/ « adische Anilin 127%, AEG . 101, Ges . für elektr . Unternehmungen
!»),.

' • '®öm <fett 78 '/, , Rheinstabl 64%, Harvener 114 % . Phönix 79% , Gel ,
'wn 87, Laurabütte 42. Bon heimischen Anleihen ging die Schub -

gebietsanlethe mit S .Z0, die Krtegsanlcthe mit 0 .232 anS dem Markt . Sonst
notierten noch Berger Tiefbau 19 . T >>oer .oe 45 'A -

Effekten -Tcrmin . Notierungen vom 17 . Oktober . Erste Kurse :
Hamburg Paket 67 , Hamburg -Süd 89 , Hansa Dampf 91,5 , Nordd
Lloyd 73 .25 , Beil . Handels 127 .12 , Conmierzibank 95 , Darmst . Bank
106 .25 , Deutsche Bairk 108 , Diskontoges . 104 .25 , Drcsner Bank 101 ,
Mitteld . Cred . — , 21Hg . El .- Ges . — , Bochumer Euß 80 -5, Dt . Luxem¬
burg 79 .5, El . Licht — . Gelenk . Berg 88 . Eos . f . el . llnt . 121 -75 ,
Harpen 'r Bg . 112 , Oberbedarf — , Oberschles . Coro 44 , Orenstein
68 , Phönix Berg 78 .87 , Rheinstahl 64 .5, Rombachcr 35 -75 , Cchuckert
el - 72 .62 . Ciemens - Halske 90 .5.

Schlukkurse : Hamburg Paket 68 .62, Hamburg -Süd 88 . Hansa Dampf
89 .5, Nordd . Llond 73, Berl . Handels 128.75, Kommerzbank 96, Darmst .

Berliner Uevisennotierungen .
Berlin , oen 17 . Oktober üöö .

Die heut . DeoOennonerunpcn
«ellen ftch wie folgt '

>.eie>irapl» lch
' uswvlun "

Smlierdam tl>» «
B«ea- S-« tr . »Pei

tU» Fr
LSl» IW » '
« optnuafl 100 St»
etoifholm 100 B»
vkisingforS
Italien 100 Lire
«0»»- » 1 « f»- »
« tionot » 1 Toll
Part » 100 i*t
sawet « »00 Fr
e »ai»Ieo 100 Pef
Jap «» l Je »
« i , tc S «nett »
fe' ltB
(ptos 100 m

100 It «
B- da» .

'

>u tl) ■
(6tU>

168 .63
172 /

19 06
85 4
105 .? -
11 ? 16
10 t 47

16 78
20 305
4 .195W
60 .!- 2
1 717
0 .609
59 . 13
12 4V2

7 445
5 87 *
3 .05

21 i25

2 375
5 .2t
-4 .195
i .i45

1 ' iO .1.
(Seid

168 63
1-7 * 8
19 2
85 27

105 OÜ
112 16
10 545
16 SSV
<!0 . ii .2
4 19b
1882
8080
60 52
1 719
06C9
5913

12 42 -
7 .145
6 .871
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21 .225
8049
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5 24
4 .195
-».545
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t 0 -004
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Züricher
Devisennotierungen

Zürich , den 17 . Okt

- Die heut . Devtsen -
Notierungen stellen ^
sich wie folgt

Leligraphilche Auszaymn »

« cwvort
iiond»»
Pari »
« rttflrt
Italic »
Madrid
Holland
Siockdolm
» rtliiania
« ovkndagr »
Prag
Truilcht »»»
Wien
vudapest
« gram
E- sia
« ulare «
Warfcha»
HciNogsord
» onuaultno »
aivca
t >uruo «»Biri »

10
5 .18 -

25 . 103
23 60

W
2c8o0
m
12 * 20
1537 ' /.
>23 5 !)
73 .07 '/i
72 60
921 "•

377 50
fi 49

85 50
131 y,
2 .92 .V,

b 75
' .13 ',«

Ii . 10
519

2512
2J .30
2Z7 -.
Z0 93
74 +5
208 &0
13 s' .
105 75
13J .0J
5 .3 ^

123 .5
7310
72 60

9 -2? -,!
37 ; 5 "

H
>77 5 '
2 «7) .
f4 00

07 ^
2 .9X
b . 75

13X

100000» ,
Hulnat 10(1StM
üiiiobon 100 CHc
Da»»«, 100 « nid
Sonfinnl . 1 » .Pfd
•librn 100 Traiv
Canada R. Toll .
Uruguay ' Peso

* Berlin . 17 . Okt . ( Funkspruch .) Devisen am llsancenmarlt .
London --Kabel 4 .84 , London - Kopenbagcn 19.27 , Kabel - Zürich 5 .19 ^ >
Kabel -Amisterdam 2 .48 '/ » , London -Amfterdam 12 .04 'A , London - Mai¬

land 120 , London -Oslo 23 .77 , London -Brüssel 16056 , London -Paris
167 .5 , London -Madrid 33 .72 , Kabel -Warschau 6 .09 .

* Oftdevisea vam 17 . Oktober 1925. Bukarest — : Warschau 69.27 bis
69.63 ; Kattowiö 69 .12—69.48 ; Riga und Renal — ; Kowno 41. 145—41.355 ;
Polen (klein » 69 05—60.75 ; Polen ( fl" 6) 06.50—68 .85 ; Lettland . Estland und
Litauen — ; Posen 69 .27—69 .68.

Unnotlerte Werte .
Mitgetelu von Ba *r » eiano , Banltitefcliäft . Karlsrane , K» i»er «traBe Ä)̂

Alles circa In Reichsmark pro 1000 . —.
« Met Statt
Apt
Ba » . Solomottdttt .
Saldi »
Becker Statte
Becker Elahl
®fnj
Brown Bovert
Sontinrntale Holz.

ornorrtusi
Sentfdic « ofioBto
TcuNar Petroleum
Germania Linolen «
Grindler Zigarren
Großkrnstw . WItdg.
Hansa Llodd
Helddar » « orz .-?lk«.
Znag
Ittertraftwert
Kabel Rbevdl
Siammertirtch

77
65

40 1|c
48 °'.

45
38' !°
55 ° o

.
'0"l,

13'>

W
48 SV
400
4 .4

20 *'.
130 %
80 '/o

Starftad«
Stnorr
« rünrrSOoa
enndc «ratrtf (llBftW.
Mellianb Che« .
Menrer e » ri «me »all
Moninger Braneret
Offentmrger e » lnn .
Par . Industrie , »ad

Handels -A .-G.
Pe >ersd »ra . Inten »,
»iasiatter Waggon
Rodt » . Wienenderg .
Rnsienbant
SchBvag
Sichel
Stoma »
Tabat -Handeti -A.G .
Teichgräber
Ter «» Meyer
Turdo -Mot . Stutts .

47 *..
g?«>.
351

1« °to
125 »/,

16°/.
55°ln

34

4 ?° .
RO

0 04
22 "/c

Ufa
f

uckerware « « »eck
% Bad . Kohlenw .»
« nleihe

B% Mann » . Kohle».
werl -Anleihe

7% Särttf . Bra »«.
Stohienw..» nl.

d?, »mein Mal «
Do».-Gold-Anl.

W, »leckarwerle
Goldanlrthe

59. l -i-riiH linliatU
pro 100 Kg .

» Sädif .!HoRiimn.<
Anleine pro Str .

» e » dd . !seftwert -
dant . Ldliqationen
wertanteide »ro

6% Freidurg Holz-
Feiimeler

55 %
0 .1

8 -5

2 .2

58

3 .5
6 .4
I .B

Bank 107 .87, Deutsche Bank 110, Diskontoges 105.37, Dresdner Bank 101 .5,
Mitteld . Kredit 80.25, All « . El .-Ges . 101 . Bochumer Gütz 81 25 Dt . Luxem ,
bürg 79 .62, El . Licht 9!i.(i2 , tiicXfcnf . Ben » 87. Ges . für el . Unter » . 120 .5,
Harvener Berg 114 .5, Cbcrbctari 57.5 , Oberschl . Caro 46.5, Orenstetu »8 .5.
Phönix Berg 70.12 , illdeinstahl 65, Ziomb .icher 37, Echuekert el . 73.L7 . Sic »
mens - Halöke 01 .37.

rraadlorter LSrsv .

Frankfurt a . SB., 17 . Okt . ( Hausse .) Auf den unerwartet schnellen
und sehr günstigen Ausgang der Konferenz von Locarno eröffnete die
Börse heute in stark angeregter Stimmung . Es lagen für alle Gebiete
des Montanmarktes grohe Kaufverträge vor . durunter auch heute
wieder aus dem Auslände , besonders der Schweiz . Die Nachfrage
erreichte eine solche Höhe , dag sich bald Stückenmangel einstellte ,
sodah nur zu stark erhöhten Kursen noch ^ ausordres anzubringen
waren . Besonders groß waren die Kursbesserungen auf dem Montan «
markt , auf dem sie 3— 12 Proz . ( Oberbedarf ) betrugen . Auch auf
den übrigen Märkten waren sie außergewöhnlich grog . Der Markt
der nur zu Einheitskurse gehandelten Jndustriepapiere war sehr fest.
Deutsche Anleihen wurden von der enormen Auswärtsbewegung kaum
mitgerissen , nur Schutzgebietsanleihe wurden 6,25 . zum ersten Kurs
genannt . Ausländische Renten waren aber sehr fest , namentlich
türkische . Der gute Eindruck , den der Abschluß der Locarnokonserenz
hervorgerufen hatte , übertrug sich aber nicht auf den Freiverkehr , der
fast unverändert blieb : Api 0 .625 , Becker Kohle 49 , Benz 36 , Brown
Boveri 56 , Entreprises 15 , Erowag 63 , Kraichgauer 15 , Krügershall
87 ' Ii , Petroleum 67 , Ufa 56 , llnterfranken 50 .

Im weiteren Verlaufe wurde die Umfatztätigkeit etwas einge »
dämmt und später war auch die Taacsspekulation wieder mit Reali ,
sationen am Markte , so dag gegen die ersten Kurse leichte Verluste
zu verzeichnen waren . Bald aber zeigte sich erneute Nachfrage , so dah
die Kursverluste der zweiten Börsenstunde beschränkt blieben .

Der Geldmarkt blieb auch heute noch fest . Tägl . Geld 10 }£
Monatsgeld 10—11 Proz .

Warenmarkt .

Produkte und Kolonialwaren .
Berlin . 17 . Okt . ( Funkspruch .) Produktenbörse . Entgegen de«

Ehikagoer höheren Preisnotierungen , die auch hier leichte Kurser »
höhmtgen im Gefolge hatten , meldet Winn/pez nachgiebigere Ten¬
denz . fodaß sich im Gegensatz zu der anfänglich erwarteten Gestaltung
lex Börse im großen und ganzen ein niedrigeres Niveau entwickelte .
Die UnternÄimungslust bleibt sehr zurückhaltend , aber auch das vor -
liegende Material ist durchaus knapp . Die heutigen ersten amtlichen
Notierungen für Weizen zeigten nur für Dezember eine leichte Er -
hchung um 56 Pfennig auf 233 Mark . Die ührigen Termine lagen
gegenüber dem Vortagsschluß unverändert . Roggen wird teilwerle
von Mühlen gekauft . Es zeigt sich auch vereinzelt etwas mehr Anqe -
bot . Im Zeithandel liegen die Kurse unveranÄert . Mehl bleibt still
für Weizenmehl , während Roggenmehl normalen Absatz findet . Für
Hafer lauten die Forderungen meist höher als sie hier zu erzielen
waren . Gerste wenig verändert Futterartikel ruhig , wenn auch die
Offerten etwas niedriger geworden sind.

Die amtlichen Noiicrnnnen stellen sich ssür Getreide und Oelsaaten !e
1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weisen , mark . 212—215 , JCftotw
281 .50—232 , Dezember 238 . Marz 288 .50. stetig : Roggen , mark . 150— 151,Oktober 109. Dezember 172 , Mär , 1S2 , ritlug ; Wintergerste 170—175, som ,
mergerste . mark . 210—235 , still ; Haker . märt . 180—188, schwächer : Keizen -
mehl 27 .25—31 .25, stetig : sioggenmedl 21- 21 .Z5 . stetig : Weizenkleie II . be-
bmiptet : Roggenkleie 8 .90- 9 .20, behauptet : Naps und Leinsaat — : Pikto -
riaerbsen 28—31 : kleine Sreiscerbsen 20—28 : Futtereibsen 21 —24 : Pelusch¬
ke« und Slckerbobnen — : Wicken 22—25 : blaue und gelbe Luvi « n und
Serradella — : Rapskuchen 15—15.20 : Leinkuchen 22 : Trockenschnii ?el 870
bis 8 .80 ; vollw . Zuckerschntbel 20 .10—20 .50 ; Torfmelasse 30/70 9 .50—« .00 ;
Kartoiselslocken 14.80—14 .00 NM .

•* Magdeburg , 17. Cft . Zucker . Weihzucker prompt Lieferung in zehn
Tagen im —16 RM .. in 4 Wochen 15* RM -, Oktober -Dezember 15 ^
RM Tendenz : ntftifl .

* Bremen , 17. Okt . Baumwolle . Schlusikurs : American sully middlina
good colour 28 .05 DollarcentS per englisches Pfund .
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Ä . ^
Nordd . 2!oi)b 40
Verein . Elve 20
Bank -Aktien
Barm .Bant » . aO
ivert^ dlg ' !. 1W
lk«mm.»vaat 60
Darmft . 81 . 100
» . « siat. « k. ^
DeutläieBl . 100
D .ltedersee 1000
Ti » tt .. « ei . tb0
Lredd . Bank SO
Hilde»delmn
Lei», , llre » . 20
aitMrt » .ört » .20
Ctiier .Ii rtdit —
CfHanJ 20
a(t id)» liant 600
3üb » . Iis ». 100
äl>itn . Bant » . —

Ind .-Aktien
Na« . Led . 60
« a« . « Vinn. —
Accamulat . 500

. oitt ii .OP # .:i60
-JIMrrftnttr 200
Adlerwerle 40
.l .G . f.Anii 200
Ä .-Ä .s.verl «00
A . S . « . 100
AmmdortPan 50
ÄnglaOiiiandlOO
Annea .wuk . 150
Afrtibg.̂ ellii .400
AunSb .Rütlld —
Bad . ilnili » 240
BalSe M . 20
Pamag Mtfluia
« oro» . IsSBl» —
« afal , « .-« —
•Sunt Spiffl 60
« trn eotl . 400
Berget IfS . 50
Bergm « .« .200
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106 -9
98 .25
121
90 .25

62?75
92
125

1 .5
34 *
9 -75

78
42
70
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1« >0.
81. Hotelg. — 86
B (. .« «rl »r . 1000 7 4 75
81. Masch. 100 60 25
« erzett«» 100 28
Beton Mo» . —
Bingwerte 50
BochnmGuh 700
BödlerStahl 100
8ra »nt .Bril .500
vtfchw .Kom. 150
Brem .Besig 340
vrem .Linol . 250
8rem .8nlk : iooo
Bttm .Woll.1000
Baderu » 200
BofchWagg. «0 .
<ka» ito » .« l .200 , 7 5
(kl»emSNe »l».200 1LZ
Shem .HeOdea 40 18
C» em .Weilet200 123
Ch.WtAibetlNOO 78 5
lloacotdta — 6? 75
Taimter 60 34 7s
XflmfttH8 »*.160 305
X ». B « . Tel . — 41
Dt .Lur .B . 700 75 .75
Tl .Ed .eign 80 50
Dtfch .Srdöl 400 81 -12
Dt .« »«»- « 60 126 'h
Dt.Kaii 200 2b
Dt Schacht - 6125
X ». « » iegtl 100 ^ 5
3t . StttnjB . 150 87
Dt. Wolle 80 41 .9
Dt . Elfenh » 80 36 5
Ddnnersml . — t6 75 1
Drtöd . Gatd . 50 74 5
lüriop » 150 56
DüNeld.a ». 100 io
Inn . « otel 120 / 9 .
Eintracht — 1OIV4
Eiseag Peld 120 32 .2a
Eisenmatth 20 0 2
Eise» « eaf , 250 46 .6
Eisen Metie, 20 10
Elbeef .Faid 200 123 ^«
Eleti .Liefer 200 80 6
El . Licht Kt . «0 97 .6
Els .8ad .« oll>»0 312
Erntmann 50 3^ .5
Eichw Baw 600 III

125
83 .6
y8 .2o
326
6^ 6
114

16. 10.
« rt «ne» 600 91 .5
V - atth .D». 40 4 7.5
Hallt Masch. — 9 75
Hammers tn 200 jqj 4
Hann .Masch.150 5 ; £5
Hann . Wag ». — 1 ft 25
Hansa Llo, » 20 "

Hatto « « et , 20 54.
„ Brücken — 47 5

HarVtnBz . 1000 j 09 "<
Hatim .Masch.50 30 25
Htckmann — 69 6
HcdwigS» . 250 4375
HUdtrt Ma SO 2b
Hirsqanxf . 150 92 5
HSchsi.Kar». 200 1 *37
Hotsch EW. — 9 ?-5
Hossm.Stle . 60 53
Hodenlohe — 11 .25
Holzmann 80 53
HorchMotor — 53 5
Hoitlbtir .St700 90 .26

ü «. Howatdwtrt —

Ergänzung zum Kurszettel

. 16. 10 17. 10.
an . » »ein». 700 ei 5 84
PoittBlttft . 140 53 ^ 73
S ' in 9nte 100 94 .25 91 .5
Ftldmühle 00 vi 83
Ntl «ea « »M .S00 i u >,, U2 *l.
Ftanlonia 100 27 9b 28
Kritdrichsh . 300 8 3 5 81
rftifttt — 3 n &
« agg . Eisen — 34 .75 _
(Ätd.-Äänia 400 51 52
« tlsen .Betg 700 B3 86
li>elsen.G»S 400 33 32 .5
(«tnschow — 44 44
Gttm ^ em. 140 , 5 77 .5
a .f.tl .Unl. 100 1,7 - . 120
GUdtmtifter700 gi 5 29 -2E
Glockenslw . 140 6j 5 53
Gotdhatdl 150 41 40 6
GoldschmEsi. 20» 70 74
ÄötlitzWagg . 20 ? 5 5 26
Gott , opt , — 60 3 bl .7£
GoihaWagg . 60 36 -25 39
« rt »»tn. « . 100 in 112

5 7f

4H8a » . « ch»«-
anweis . Ol 0 .32 0 .35

4 Bad . <£ # «<■
■n» .08 9.1114 0 26 3.265

354 % Baden v
.5—07 o.ay a 0 .285

3Vi %.« a» tn tJB6 0 .36 0 .36
ö% tSroijttalt -
rotrt Mannh . 9 .1 9 .1

4 %Sütltn unIt . — —
4V4% Ü«U Bew - •
4 Wo « natol . I 8 .3 8 .62t
4Vi % Anat - t . 11 6' /» 7 .4
4V4%# NBWI.I1I h4 6 37
Sudd . « ilrnli . 85 50 87 .b
« httn .Ettddt .40 82 , d 83 25
Alst » Zt » . 500 l24 '/2 lzo
Ehtm . In » .
iSdltutuoi . lOOO 65 68 -5
Dt. ! on u .Si . 50 6 3 83
XHrcn.iKc1.10uu 90 9/ 5
Thckh .u .W . 60 34 .1 35
Email Ullrich 60 31 5 31 7t
EnzingetWte . — 71 .75 72 .2t
,5» a>S Waaa 25 0 .4 0 .4

Ganz , Ludwig 2 —
« ttotndt . 100 40
Gtlln n.Bitf . ISO 92 .5
Hitschd.Led . 500 6j . 12
.. ltDKOil rlfl .tSU •,0
Kollm.-Ztd . 200 68
Kosih. (Stil . 80 42 .26
Loiht . PotUand »

Stmtnt 40 3,3 /
Maxim .LW . ILO 85
MtguinBljb . 100 -
MehetZIaufmtOO 62
Ea « MC« 20 46
!l1io>.Ma »»h . tOO 40
« aotnSd .Lp .200 18
« twholzPa » .— 135V«
JihtinftlUSt . lOO 105
Rheidt titln . 50 2 .3 /
EatintSalzg .200 5 «
emtiiifl .OifB .— 98 .5
Schuhs. Hctj 60 ^ 5 .25
SinnttÄ .G . 100 64 .9
Btt .8in . iVrlf .40 36 .26
Btt .UUtamat — 86
hitäl . Ion 200 -
-villto » » ! l» .140 60 25

40

67 9
68
41

3 .37
8b

45
42

136 ' /<
10 .c
2 -4

64 .25
98 5
25
64
37 .2c
8b
84
62

Hnmtotdt ffll. —
80

Aua «. » Osch. —
Hhdromtttr 80
Ilse Btrgb 200
Jeserich As . 40
Junah .Gtdt .140
« ahla Porz . 100
Kahlbäum —
« ali « iqersi . 50
5iarlSr .üI!asch.50
Ratlowih 8a . —
IS. IIS. Sltm» —
» »«ncrSI . 600
<l . H. « nort 50
Ztödlm.Stürtc 00
Kotd-SchUtc 100
Kiiln-Rtutss .
K ^ln -!>Iottw . 140
Krank n. So . 50
Ztronvr .!v!t «.150
» ü»per»d . 50
Khft». Hitttc 20
Lahmeher 150
Lanrahiittc 50
LeopoldSgt . 140
Li>»C.EiSm . 100
Lindtnd .St . 500
Lind ström 200
Linancr A . 140
Liite -Hossm. —
Liiwe tili . 300
Lortn » Sei . 60
Llldensch . W 60
Magitus 50
Mannesm . 600 ■
ManSsd .Bg . 50 1
Matienhüiit 80 '
Si!asch.»tappcl —
M .Ä!cd .Lind . 40
„ Zittau 100 '

Mehtt Dt P . 20
Wiag 20
Mixu .GenesitOO l
Motor Dtu « 250 .
Miilh . 8erg 700 1
Ntckatsulm 100 (
NtvmuWttf » —
Ritdttlaus .

Molllt 20
J!ittilfn »rtl BO

Id . Lg.

90.75
29/5

72.25
28.5

Nordd .Knmmt —
„ Sttingut 500
„ Wolle 500

Nütndz .Herk. —

vberschl .Eb . 100
,, Eijen (!arol20
„ K» t»w . 400

Otttnq .Stahl —
LV ».Portl .. z .50
Lrtnsttin 200
Panzer A .-G , —
PhOnis8tra 500
Phönix 8rt . —
PiNtsch 600
P !tttrrWl » .120
PrtuBtnar . 400
Xiathg.Wgg. 100
SteicheltMet. 100
!1ih. 1' raunt . 800
Rh . E (tt (ta 100
Rh . « aiian —
Rh. Stahl 600
Rh. « . » alt 300
Rhtnania Eh . 00
Riedel « h. 40
Rockftroh 1000
Roddttgtudt4U0
Romdach H . 300
Roftn >hPot »3(I0
Rii»gtr «wIe. lOO
Sachstnwttt 20
Sachs.-Ihllr .
Potlt .-Ztni . 150
Salzdetfurth ILO
Sanaerh .M 00
Sa roll 20
Saieidtmau »200
Schering chem .—
Schlti .Bttg 100
Schlts .TtLt . tOO
SqutidtrH . 80
Sch^ UetEiwrs —
Schuh Salz 100
Schuckttl el. 700
SchwelmE 1000
Setdtck 200
Sit <i .Sol .Guk »0
Sitme »se .8 . 100
., GlaS 200
.. HalStt ZOO
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Stahl -Nlltte —
Stahfuricch . ioo
Stett .Eham 300
Stet, . Bult . 120
StinnesNdck 400
SliihtRBinmB.—« toex>crVi »h .200
® tolbtrs .mntlOO
Strasl . S » tt . —
Teckldg A> —
Tel . Berliner 60
Thome,Frdr .400
Thür . Salin . 20
TranSrad ia
TUUf .Floha 20
Union EH.St .
Masch. - -

Barz . Pap . 80
A. Tt . Nicket 300
8 .« ia »z«l»fs wo
» tt . Jute 100
8 . Mt . Hallet —
V.BttneiS » .40
8 . Stahl Zh» .—
Bittorta -W . -
Vogel Draht »(>
Vogll .Masch. 45
Voatt . Tüll —
8 «tw .SVlNN . ltIU
Wandertrw . 100
» tg .vudnet tuu
Wtrnsh . Kg. 50
L-tstr .« trs > >20
Wtiltregtln »50
&Mi. £ t ..v « n!ni —
„ EistnLg 250
., Smpstt

Wickg .Zem.» ilheimsh .
Witt .« »»« .
Woli -Masch
;tiy »Masch.
.tUsioff-Btt
, Waldhof
limmerl» .

ZwickMasch .
linlanial »

Werte
Dt .Lsiafr .
« tn -Gninra
Olavi -Mintn

1« >0 .
7 5

3 ' -6
i5
>9 .6
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>0» -5
-. 1 76
10 'Su
130
86

44 12
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Banken
Bad . Bant 100
Barm . 8tutt . 20
Darmsl . 8t . 100
Deutsche 8 » 100
DiSlio -Ges 150
Drtsd Bant 80
Meialldant 100
MIt »eld .» tddt20
Ctftt ffrbM —
Rh Keedilbt 40
« H.HHp .BI 100
eObb . DiSI 100
Welidt » tft —
WienerBant » .—
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116 11 -4
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IOC VA IOO. -:
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Industrie »
Papiere

Hapag 800
Notdd . Llohd 40
» ras (virtjo . 4uu
« dl . Gtdt . 50
« dltt ».uw .OM
« »Itt nicntt 40
A. II. G . 100
<ti>glol« » an » 100
« sch Jjeuft 400
Badtnta « -H. 10
« ad « nilin 240
ou « Masch.

Tutlach 200
t' ad .Uhtla « . 4U0
Bttgm . « 200
Biiigwttlc 50
« iidting 60
? em .HdlI « 30^
"' Om .GrW .WO
DaimIetM »« 60
Dt .EIsen .1l>> 80
Dt . Molb und
Sil » -Sch 140
Dt . Betlag ^ >0
lingtct IVO

1» 10. 1 ' . 10.

655u
29
3« 5
98
64
20
125'/«
96 -5

7/>.26
42 .1

2 .22
6f >
123' !«
i4 -25

- 36

66.5
71 -6
62
28.5
36̂ 5
JOOV.

64
20
127
95 .5
21
796
43 5

2 2t
66 ." 41 .%

16. 10
Ddcktth.Wld 60 35
Eiitnwctl

» olftKUM 40 216
Eldf . Sotb 200 123 .5
(Meto L ' cht

>. Kraft 60 80 5
Elettr .LieierÄN 98 .25
»•ll .tt .l ttoatUKI —
Emag 60 0 .2
Evlg .Masch 100 38.25

Um Spinn — 51
Saht Geht . 100 45
!5eli .u .G« ill .300 112
Seinm ^ ttletlSO
drlf .VotatnlilOO
!V« chS Wag». 20
Ganz , Main « 2
Germania 100
Golhschm.IH .SOO
Gtlhnet 800
(Hriln n .BHMKO 9J
Salb n » tu BOO . —
vammeisen 200 102 .5
Hanf ssliften 3(>0 62
Heddh.KNPI >00 -
Hbldq . !̂ tbei 5 ^
~>irfchfl» |>ftrI50 89
«ch A. Tics SO 42

Uli I
041

0 .07b

175

1/ 10
36
21 5
1263
83 5
99

0 .2
38.6
52
45
1136
6

042
00

193
73/5
92

10?.k
62

Hochft .Sat » 200
ib lu
123.6
535
bO .b

Holzmann 80 5
Polzotttohl . tW ti(_
Hhdromeitt 80 54
Sra » 20 0 44
Zaaghaa » 140 55 2
MaMmgatn

» oiiiiÄli . lau 72 .fi
Kartt .t .M - sch.50 32 .75
HUtKeaMin 80 36
Knarr Hl dt . 60 465
Kons. Braun 15
Krau » n .E» 50 34 6
Krumm Ott » 20 ~
Lahmehet 150 83
Lechwert 250 71
Led .Shichar « 50 28
«Inol Mar . 120 -
Ldw.Walzm .500 —
Malntrastw .140 71 6
Meguin 100 35
Metallget . >20 95 25
Mez . « ohne 2U 26
Mctw Knod 20 45
MotnnS Ma 10 37
MI Den« 250 —
'JJIl .Cberuti . 250 37
N. S. U. 100 52

17. 10
J 2b 5;6
64 .6
d2
0
~
44

66 .1
72
332 .'V
36L

84^5
/ 2

68
*

1

73
*

35
97
45
35T7E

10. lu 1/ lu
dränierte 20
Pe «tr »Union 30
8i .« ah.» a,I . 50
Rtinia .Gehh. 30
Rhtin . El . 100
Rhein .Mt «alll50
Rhtnania 60
Roddttg 60
ttiilgtrül ». 100
Schlinck 100
SchnelliVtks . 100
Lchuckt « 700
Schuh8etneiS <0
Schnhf.Hetz 60
SchuizGtSnf . 20
Seilid .WolffI20
Sichel 40
Siem .« atstc700
Sinatco —
Sllbb .Draht 800
Dritotw .Bes . —
riittr .Sitftr . 160
Uhr Riirtwfrt . 40
8tr .DI .Otlf .400
8tt .Bajl .RaS 00

follomKa
» 50

» igt Häsner 25

% t2
Jb

59.76 60 .5
27 '' 7 b
37 38
21 21
66 67.2t

6L
~

60

II 5 ^
26 .25 25.2t

32 10 32.7.
4 .1fi 4 1

87 25 89 5
4? 42
18 18

70 74
' S 15
39 76 '
5 » ' 5
30 75 30 c60 .6 60 5

lo , 0
« ah « tVrthi. 40 65 5
Wohlmuth 40 *£>fi
öcuu.u-aibh . iuu f5 25
Zschockewt . 20 _
Zuck. Wa»h. 40 55
Zuck, fjrttnt . 40 67
Zuck. HtilOt . 40 65 .5
Zuck.Osfs .ein 40 54
Zuck. Rhting 40 —
Zuck Stnilg 40 56 75
Bergw .-Aktien

Berztlin » 100 -
Bochum.Gut <00 77 -5
Budetus 2U0 47
Dt .Lnrtmrg 700 7b
EIch » Cll .8w .v00 113
Gel,ent.8w 700 82/
Harhener JOOO 1091.
Kail « schieb 50 I ' 91.
Welteregeln 150 120-5
ManneSmw 600 67
ManZfelder 50 67
Oberdebarf 100 4°.
Ob .ffli («am 120 ' 8-^
Phönix Bild &(«i 76 7'
Rhein .Siahi 500 60. 76

67
fia .5
86 .5
56 .5
57 5
5 >
15 25
E6 7t

80
48 5
79.25
116 -1
£6 5
114 c
12 ' .f
130' ,.
71 .2t
68 .6 '

57
44
78.5
64.25

. 6 >0 f . HO
.Koinb .Hniit 300 34 75 36
Salzw .Htitd .2U0 74 ? g
SliuneSRit » 400 ; o 75
! tuu » Bgv 20 52 53
Btt . König, n.

Lautahiiitc 50 37.75 42 5
tfreiv .- Werte
Btcktr Kohle — 48 48
Benz 60 3 , 36
Srts. Hdld. — 66 66
jitügersh .L- ltLO 8t .50 89
Lasiaulo — — —
Rauail .Wgg.lU0
5^ 8ab .Holz 15 .5 16 5
Werll » Anleihe

5% » nb .Soh !e 845 8 .4
Ft .PIdr Bl .Uiold t0 5 60 t
Mann» Kohle 9.01 9.5
5« Ht >i .8ra «nt . -
5» « tckarg°ld —

Drcnfi « alt 3 52 -
j % * rtuH . (HOflfl 5.65 * P5 :
. » ^lhein -M -Do t8 2b » 8-? (-
5-, « <,chs.8rt . 215 21
öÄSach , -tlons . 6 3 6 3
5KSüdd.!Vcs>i» . 1 .51 1 .51
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Bekanntmachung .
Der Lesesaal der Bad . Gewerbebllcherei in Karls -

Nihe . Karl - Friedrichstrasze 17. 2 . Stock , ist während
des Winterdienstes , vom 1. Nov . 1925 vis 31.
März 1926, zum Lesen , Entleihen von Michein
And Vorlagen , sowie zur Benützung der deutschen
Patentschristen geöffnet :
Vormittags : Montag bis SamStag von 10 btS 1

Nachmittags : Mittwoch . Donnerstag und Z ^ mS -

Abends
'

Dienstag und Freitag von 4 bis 8 Uhr .
Jeden Montag -Nachmittag und von Gründon -

nerstag biS Sonntag nach Ostern ist die Gewerbe -
biicherei wegen Reinigung geschlossen .
Benützungsbedingungen : Keine BenlltzungSge -
bübren , Vivliothekordnung unentgeltlich . Ent -
leihungen nur innerhalb deS Bad . Staatsgebietes ,
gegenseitige bahn - und postfreie Zusendung . Sam¬
melbestellungen durch Vereinigungen und Schulen
empfehlenswert .
« slegegebiete : Handwerk . Kunst . Industrie , Tech-

Landwirtschaft . Gärtnerei . Frauenarbeiten ,„ i . . . . . - - Schulen ,
allgemein

NU .
Sandel . Volkswirtschaft . Rechtsrunde
Mathematik . Naturwissenschaften und
bildende Fächer .
Bestellungen : Umschreibung der Wünsche oder ge¬
naue Angabe der Werke nach den Katalogbe -
Zeichnungen .
Katalogpreise : Hauvtkatalog - lO WoIdmarf
I . Nachtrag — 3 ' Goldmark , II . Nachtrag — 5
© olömarf . , . . . . . enthält flußer den

gebieten lamrucyc Werrc oer
Landwirtschaft und Gärtnerei .

BadifcheS Landesgewerbeamt.
19642

Heilmagnetische Kuren !
Spexlnlfoehandluns : von Nerven -
und Rlteumn leiden durch persönlichen
Magnetismus — Diacnose — Fernbehandlung

Frau Amalie Hölzle - Birmelin
Karlsruhe , Friedenstrasse 10 , IV. St.

Zu sprechen : Dienstag , Mittwoch , Donnerstag ,
vormittags 9- 12 Uhr , mittags 3—6 Uhr

^ g

neue von
35 Marl an

Mermg &elltöits Zt . Stöhlet , SiMenitr . 25

1Amiliche Anzeigen
"

Verkehr in »er Kaiser -Allee betr
deS 3 23 K .-F .-V .-O .. § 366 '°

durch den Herrn Landesromminar » >*>-
ficrißcn § 49 der ftädt . Str --P .-O . folgend « Be
ftimmung gesetzt :

^
» i» Benützung der südlichen Parallelstraße der

1Ä a
'
ll ° r

°
Är

°
t
' °

ünd Fuhrverke . die an
eincin anliegenden Grundstück anzichalten od . dort
einzufahren baben , dürfen nur den Teil der Fahr -
k?alin benützen , der durch die 2 nächstgelegenen . tn
die Kaiser -Allee einmündenden Straßen begrenzt
^

Für Radfahrer und Handwagen ist die Straße
^

Diese Vorschrift tritt sofort tn « rast .
^ ^

Mahnung !
Dt

"
Kuno , und Gewe bestener . der Remenvank .

] ltl >an fit Inn totTttdjflftlicbcjc
lÄniiidstücke wird unter !Ücfonnt
machung vom ü Ottober löio erinnert .

Karlsruhe , den 10 . Oktober >V25 . 20407

Die Kmanziimler Stadt und Land

Die Gemeinde Ittersbach «ersteigert am Dims
tag und Mittwoch , den 20 . und 21. Oktober 192o
aus ihrem Gemeindewald nachfolgende Stangen :

i langen
lstangen
>langen
> enstangen
>fenstangen
isenstangen
ifenstangen

. . . . ^ stecken'Web lecken
Bohnenstecken

I . Klasse
II . Klasse

I . Klasse
I . Klasse

II . Klasse
III . Klasse
IV .

I . Kla
II . Klai

978 Stück
863 Stück
477 Stück

1281 Stück
1065 Stück
1436 Stück
2305 Stück
4480 Stück
7175 Stück
8225 Stück

Zusammenkunft am Rathaus , vormittags 9 Uhr .
Am Tienstag kommen nur Bau », Hag - , I . u . II .

« lasse . Hopfenstangen zur Versteigerung .
Auszüge sind sofort beim Bürgermeisteramt an -

»umelden .
Der Gemeinderat .

« a p p l e r .

4629a

in Landshausen betr.
DienStag , 3. November l . IS ., nachmittag » W

Uhr , verpachtet die Gemeinde Landöhausen tn
einer öffentlichen Versteigerung auf dem Rathause
daselbst die Gemeindelagd aus weitere 6 . Jahre .

Die ganze Gemarkung hat einen Flächengehalt
von 72a ha 28 ar und 18 qm und ist in 2 Jagd -
bezirke eingeteilt . Die Grenze der beiden Jagd -
bezirke bildet die Landstraße von Rohrbach Uber
Landshausen nach Wenzingen . Hiervon bildet
der nördliche Teil den Bezirk Nr . 1 von der
Landstrafte bis an die Elsenzer -, Tiefenbacher -
lind Rohrbachergrenze und ist beiläufig 325
.Hektar groß . Ter jährliche Pachtzins ist auf
500 Mark , der südliche Teil von der Landstraße
SiS an die Menzinger - , Rahrbach « - und Bahn
k» Uckergren ',e bildet den Bezirk Nr . 2 und ist bei -
läufig 500 Hektar groß . Anschlag 800 Ji , Ge
samtanschlag 1300 Mark .

AlS Bieter werden nur solche Personen zuge
lassen , welche im Besitze eine ? JagdpafseS sind
oder durch ein schriftliches Zeugnis der zustän -
diaen Behörde (B . Bezirksamt ) nachweisen , daß
geaen die Erteilung deS JagdvasseS ein Bedenken
nicht entgegensteht . Der Entwurf deS Jagdver -
traqeS liegt von beute an bis zur Tagfabrt zu
Jedermanns Einsicht auf dem Rathause auf .

Landshausen . 14 . Oktober 1925. 4663a
Der Gemeindet « .

Difchinger . Bürgermeister
Imho f .

Schweinemarkt in Knielingen
leben Mttlwoch .

Beginn vom 1. Oktober bis 30 . März 8 Nbr vor -
mittag « und vom l . Avrtl bi « 30 . Sevtbr . 7 Uhr
» vrunttagS . _ . . . 4671a

$ «* « « roermcist »».

Vergleicht man Qualität mit Preis , so Ist immer

das billigste Automobil .
Keine Massenware , sondern hochwertigste Kraftfahrzeuge
von grösster Zuverlässigkeit , Leistung und Lebensdauer .

miiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitimiiiiiiiiiii Neue Preise ab 1 . Oktober

1 10/30 PS. Benz, offen RM . 12500.- | 16/50 PS. Benz, offen . . . . . RM . 16000.- |
I 10/30 PS . Benz, geschlossen . . RM 15000. - - 16/50 PS Benz, geschlossen . . RM . 18500.- =
nniimiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiii

Alle Typen zur Besichtigung ausgestellt .

Automobil - Centrale 19882

Schoemperlen & Gast , Karlsruhe
Sofienstraße 74 , 76, 78, am Mühlburgertor .

Lichtpausen
fertigt schnell u. billig FRITZ FISCHER,

Kaiserstr. 148, gegenäb . d. Hauptpost. Tel. 1072.
Elektrische Ozalid - Lichtpauserei, Papierhandlg ,

Technische Papiere u Bürobedart . i «7fi

Kind
1—2 Jahre , befs . Her¬
kunft , wird gegen ein -
mal . Absind , als eigen
angenommen . Gesl . Osf .
unter Diskret u . 118870
an die Badische Presse .

Möbel auf

Teilzahlung
auch ohne « « Zahlung liefert große leistungssähigi '
MöbcHtrma am hiesigen Pl ' be ohne Preis¬
erhöhung Streng reelle Bedienung , billige
Preiie Vieierung sianko Strengste '̂ erichwieaenh .

Ana -' «ote nnt . Nr . IW4 « a » die . Bad . Presse

ZENTRALHEIZUNGEN
jeden Systems

Trock e na nlage n
Lüftungsanlagen
Groß räum heizungen
Abwärmeverwertungseinrichtungen
nach den neuesten Erfahrungen der
Wissenschaft und Praxis , bei wirtschaft¬
lichstem und zuverlässigstem Betrieb

führt aus

BOUQUET & EHLERS
MANNHEIM
SandhoferstraOe 4— 10

Abt . I : Sanitäre Anlagen — Abt . II : Zentralheizungen Abt III : Kanalbauten .

M. W. M.
Diesel-Motoren

A2546

Sofortige Betriebsbereitschaft
Unbedingte Betriebssicherheit

ohne Wartung
BRENNSTOFFKOSTEN :
ca. 2,5 Pfennig die PS-Std.
ca. 4 Pfennig die KW.»Std.

MOTOREN -WERKE
MANNHEIM A . - G .,
vorm. BeilZ , Abteil, stationärer Motorenbau .
Verkaufsbüro : Mannheim , L 15, 1 . Tel. 10429.

fyr .

Kleine Kirche . %9 : Stadtvikar Bollmann .
Kindergottesdienst , Stadtv . Bollmann . 6 :
Vikar Bollmann . _ Mf

Slvloftktrche . 10 : Predigt « . Ordination
Pfarrkandidaten Wilhelm jtarle . V>12 : Chr »"'
lebte , Kirchenrat Fischer . u1n;

Johanneskirche . 8 : Stadtvikar Pfisterer . Kg,
Pfarrer Mayer -Ullmann . 11 : Christenlehre .̂ ,' ^ , 5)
Mayer -Ullmann . 11 : Kindergottesdienst , *ti r,
Vikar Pfisterer . 6 : Psarrvikar Dreher .

Christuökirckie . 8 : Stadtvikar Gocker
chcnrat Rohde IM : Christenlehre , . . . . _ .
Rodde . 6 : Stadtvikar Lichtenfels . <oet

Marknspfarrei (Gemeindebaus der West!̂ . ,̂ >i^ ,10 : Pfarrer Teufen . 11 'a : Christenlehre , Pft > ■
Seufert . „ ,

LutherNrche . H10 : Pfarrer Renner . %il : § ,,!•
' ' io

stenlehre , Psarrer Rcnncr . % 12 : Kinderg »» |(

Z

Ktndergot,eS ° >̂ "
Pfarrer Hemmer . 'Dt j

Städtisches Krankenhaus . 10 : D &erttr # 1" J
Sprenger . 9

DialonissenhanSkirche . 10 : Pfarrer ® tf ,
Abend ? VS : Missionar Ostermeyer .

Knrl -Fricdrt » -GcdSchtntskirche (Stadtteil
bnrg >. 8 : Frühgottesdienst , Stadtvikar «t ,
Milü : Hauptgottcsdienst . Stadtvikar Schuler . ' ' K9>
!kindergottesdienst , Stadtvikar Schuler . „ m« iArd

öffnungSg otteSdie «^ ^
den Konsirrnandenunterricht , Psarrvikar

Kindergottesdienst , „
Beiertheim . ÜIO : EröfsnungsgotteSdiemt

%11 : Kindergottesdienst .
Rüppurr . %10 : Pfarrer Steinmann . 1

stenlehre . Psgrrer Steinmann
Rintheim . Vj9: Christenlehre . y310 : SauU »

tesdienst . 11 : Kindergottesdienst . Donners '" ?!
abends 8 : Bibelstnnde , Missionar Vielhauer .

: Missiontlichtbildcrvortr
^ C r,(t'

Evang . -luthcrische Gemeinde . „ . . rflt "
Friedhofkapelle , Waldhornstraße . 10 : '«1

gottesdienst . Pfarrer Herrmann : anschließend
»N

stenlehre . .
WochengotteSdienste .

Johanneskirckie . Donnerstag , >48
Pfisterer .

Stad »'^

Luthcrkirche . Donnerstag , 8 : Stadtvikar
Evang . Sladtmission Karlsruhe . Sonntaü ' i tTt
kt. . abends 8 in der Stadtkirchc : Verabschlk °. ,^

der Missionare Vielhauer und Schäfer . „ - $ ]« !ie
e»

strafte 23 : Sonntag , 11 : Sonntagsschule .
Versammlung .

Cvang . BereinShauS , Amalienstr . 77.
ll >/i : Sonntagsschule . Nachm . 3 : Allg . Versa"
lung , Stadtm . Mülhaupt : 4 : Jungsrauenve ^
abends 8 : Franen - Missionsstunde . —
abends 7 : Jugendabteilung : 8 : Blau -» r j ^
Verein . — Dienstag , nachm . VA : BibelstwÄ ^ i \
Frauen u . Sungfrj abends 8 : Bibelbespr . f - »

„K ,.fner u . Jüngl . — Mittwoch , nachm 4 : Marias .« ^ <IJCtsllr Mädchen : abends 8 : Bibel - und GebetsstUIUI iytuuujtii , uvviu ' i? o ; -olvct - uno .„ tilft ' itOp,— Donnerstag , abends 8 : Allgem . Versannw « n
Durlacherstr . 32. abds . 8 : Töchterverein . — ®V r ' t '
tag , abends 8 : Gebetsvereinigung für Männer
Jünglinge .

Evang . Verein für Innere Misston A.
bnrg , Rheinstr . 35 , Hth . Sonntag . 8 :
Versammlung .

Friedenskirche der Meihodlsten -wemeinde .
strafte 49d . ^ 10 : Predigt , Prediger Rücket.^
Kindergottesdienst . Nachm . 3 : Gemeindeveri °" I .

Zionskirche der Evang . Gemeinschaft ,

•-•' nini . — ?»»»wurg , .vardtstr . 5. Sonnia » >
Kindergottesdienst . Abends 8 : GottesdieMB
RinDeim , Kapelle . Nachm . 1 : KindergotttM, ,
Nachm . ^ 3 : EinweihnngSseier . AbendS crt!" tj ; ,sauggotteSdienst . — Montag , abends 8 : 3 »1' . 4
Versammlung .

Katholische Stadtgrmeinde .
(Kirchweihfest .)

SonntagsgotteSdienst für Wanderer . 4.15
Hauptbahnhof dl . Messe mit Predigt . „ »trfw . v

St . Etesanskirche . (Kollekte für den BoM ? 8 i '* (f' H6 : Friihmesse ; 6 u . 7 : hl . ^ ü ,mit Predigt : >410 : Hochamt mit
; Yil-2 : Schlllerogttesdienst mit Ä
eniehre für die Mädchen : >4» : > ^

'Üb.
'

\
* ' » n

verein . ) ^46 :
Singmeffe i
und Segen
% 2 : eorUtenicBre fllr

"
die

'
Mädchen :

'
^ 3 :

Vesper ; 6 : Rosenkranzandacht mit PrediS » x-s >
Segen . M

St . VinzentiuSkapelle . Sonntag , %7: »l . V '
Juco : Viuit. m, p-

S ». Bernharvuskirche . 6 : FtöBmesse : Li «»
Messe mit Generalkommunion der Juu ^nau ^ sA ^ Ii
gregation u . des JnngmädchenvereinS : 8 : * ^
Singmeffe mit Predigt ; >/ilÜ : Predigt «»VÄ LnHi

M ltaste " '

Sprachen - Institut Bitterlin
Lucens , Waadt (Schweiz) .

Nur lür slrebsame junge Leu e — Französisch
Endlisch , Italienisch , Spanisch und Handelsl 'ächer
Ganz kleine Klassen . Prospekte durch A8086

Dir . Iwlp » B tterll " .

Vaillanls
Gas - Badeöfen

Zu beziehen A702
durch alle Installationsgeschätte

lllustr . Kataloq -Ausgabe c 17 kostenlos

Joh . Vaillani : : Remscheid .

iie GirKentrali, Sweiianltatt Hirlsruli!
Oeiientl . Bankanstalt

Karlfriedrichstr . 1 Telefon Nr. 3503 -3507
«

Girokonto Reichsbank tt . sämti. kommunalen
Bankanstalten I Erledigung sämtlicher Bank¬
geschäfte I Depositenkonten / Kostenloser

Ueberweisungsverkehr 16R70

gel» ftottn
ieöer (taufen.

Lei Mk 20.- Anzahlung
und wöchentlichen Raten
von wtt . 3 — ervalten
Sie ein erstklassig ftadr -
rad mit , »wei Jahren
schristlicher Garantie vei

Vertreter :

L . Rain ,
gS478 ? >e owiewttr HS . IV .

Velten und Kinderbetten
IN » « » ' u Metall , sowie Matraven u . Patentrvste

Markaraienstr R2 " fim Nond >»llv lav
ihei « ein « c »dwur »u . ttramviader »

ottenen Kühe « , ölten Wunben , ÄuSichlap
blechten . Mitessern . Woli . Juckret » Sroli

Hilst die « längend bewährte 4044 »

öchäsn Mlikllii Salbe 1685
Unentbehrlich >n der Kinderstube

Aer,tlich emokodlen .
Preis 1 .2S und

Kronenapotheke
« orloruhc ( 89 . t

. WWW vtmm
Andacht mit kirchenrnustkalischer Ausfuvrung

mnmm . W ■"'TS
!̂ 2 : Rosenkranz

LicbfrauenrirHc .
"

Ktübrneste :
'

7
" °KomwU'!!^ A w

meffe mit » icutatäfommutiiou der Jungfro ^ t>>v

t . MartlnSNrche
Singmeffe mit "

me,,e mit Ätongtsrommunion der Jnngsrv "
,^ '^

'
deutsche Singmeffe mit Predigt : « ,10 : if H| ?
ttsdienft mit Predigt : H10 : HauptgotteZdie « ' be
Predigt , levit . Hochamt und Seg .

J
' ottesdienst mit Predigt ; ^ 2 - Ch
Mädcben : MS : Vesper mit Segen ; o . »'k,p'qh,vveS Miittervereins ; 6 : Rosenkranzanda » « m » m
dint n » d Segen . — Kollette sllr den Bo » >̂digt und Segen ,
verein .

St . Bonifatinskirche .
der SSwestern und Jungfrauen, ; 1 : hl - ®S (i
. j - Jffrch«. ( Kollekte für
fatinSverein .» 6 : Frühmesse (Monatskom «' . i Äte

nd 7 ? Öl. * > ü j
I)

Predigt ; 2 : Christenlehre wr
'

di
'
e Mäd «/

"
.V

"
feterfitfle Vesper : 3 : Vcrsammluna 5" t»; TW '
sraucnkongrcgation mit Predigt »nd SeS> ^ ,Rosenkran, -Andaeht mit Predigt und

5 °rz Jesii -Kiraie . >-'.10 Singmeffe witj . »ö
®t . Peter - und PanlSkirchc . 6 : j !ienKeneralkommnnion der Junakroi ' eilkona ' e ^ ,1 >

8 : deutsche Singmesse mit Predigt :

t.
un^5i<c» . Hochamt Mit Mred ' gt . AnSseNung litt!'

^ 12 : Kindergottesdienst mit Vredlat : 2 : ^ .
lebre sllr die Mädchen ; 6 : Rosenkranz , £ fflr [ ' et.Segen . - In allen Gottesdiensten Kollekte > l
Bonifatiusverein . » f« ^ 1

» eilig -Geist -Kirche (Darlanden ». « Vn-V © A
nionmesse : 8 : Ällbmesse mit Predigt : ^ 1" '., . sc1' (ls
und Hochamt : vor dem Amte Prozesston . * / '>«>.
Vesper mit Segen . 0 l; >V 1

St . Konrad (Telegraphen -Kaserncs . <lnna der bl . Kommunion : u .10 : f ' t * <
l

deutsche Sinamesse ; 2 : Christenlehre "lib
chen : U3 : Vesper : « 7 : Rosenkranz in ' « ®Lffc # f,

Städtisches Krankenhaus . >49 : ®lTlfl
jjjl '

' '

Heilig Kreuz (Knielingen ) . ^ 9 : ?lmt :
f#'1V, ?

Ith,"1kränz .
Eggenstein .

auS ; 2 : Rosenkranz .
Der VormittagSgotteSdic

" ^
l
Jn >

11 : Kindergottesdienst mit Prcbtflt : ' -.r, '
.ija ®' #

lehre für die Mädchen : 2 : Herz Jesu -A , "
Segen ; 6 : Rosenkranzandacht mit Scgr .F
lekte sllr den BonisatiuSverein . n . jpc '.®« [•

St . Josesskirche (Grllnwinke » . . " rriniu " . >S
genheit : 7 : Friihmeffe mit M °
den christl . Miittcrvcrein und die » ^

1
lepte tut nie anaowen um w *~ - •»,«2 : seien . Rosenkranzandacht mit Se » ! n»
sammlnng für den christl . Müttcrv >.r
digt und Segen . - n -, l,r

St . Rikolanskirche sRavPnrr ) .
nheit : 7 : Frllbmesse mit Monatsrom ^ „Ii. ...
llttervereinS und der Frauen ; 9 ., . tc tn :

digt ; Kollekte sllr den <8omsati « ^ c sof ' 1viyi * öVvUVItV IM^ ^ v ' .vitt .ii'1 '
sammlnng deS Mllttervere >nS m»

.. . 1/n SU mtf Gecae*1'-. . "V ' r

» crlobttitflslittricn

©ottesdienltorDnung am 18 . SKMer.
Evangelische Stadtgemeinde .

<19. Sonntag nach Trinitatis .)
Kollekte sllr das TiakoniffenhauS in Nonnen -

^
Sm

'
dtNrche . 10 ; Psarrer E . Schul, . M2 : Chri -

stenlehre . Pfarrer E . Schulz . » abends : Abschieds -
feter für die wieder ausziehenden Missionare Viel -
hguer und Schäfer .

ji>h

ier hl . « ommuniD » . filt
gottesdienst und MonatSkommunion
der : % 10 : Predigt und Hochamt : " j ta ni -

„c«
für die Jünglinge ; 2 : feiert . Rofe «"

Wallfahrtskirche BiikeSheim . '
Vortrag ; hierauf Wallsahrtsmesse .
Rosenkranz mit Segen . ^, . . nve.

Altlatholische Ttadtgemn "
Auferstehungskirche . l0 : deutsche

Predigt . Stadtpfarrer Kamin » « IM
Nenapoftoliswe Gemeinde . Garteni flSc

nn d nachmittags 4 : — Mittw
Zweiggcmeinde Uhlandstr . 9, eb^>

»I
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J\ U *■l i, U l) XI .
^ » Zulagen bei deutschen Kriegsauszeichnungen .

*i ' n Oesterreich die Ritter des Maria -Theresia -Ordens aus
'crhJ Ordensstiftungen und in Frankreich die Offiziere und Kam -

icnti1 «n!<„ ,tc ^ r Ehrenlegion aus Staatsmitteln nicht unerhebliche Pen -
. .. >d? bczog > - - —

V U i
t̂e überhaupt nicht .

&'l (j -prcuRen sind weder mit dem Orden

f iii
hie# w, ' Un*> später in ein silbernes Kreuz umgewandelten Militärehren -

. I 1. . . : . r. ; .. , Q STT?r»-r# Ml? ;*

h ! j
? .!• Älojsc beziehen eine monatliche Zulage von 3 Mark . Mit

9 ime : gestifteten goldenen Militäroerdienstkreuz ist eine solche
M '" }!» v lebenslänglich verknüpft .

$ tj».
®' &«m Eisernen Kreuz von 1813 wurden am 3 . August 1841 söge-

JEJ isti ;
® « eniorenstellen gestiftet , die einen Ehrensold von 150 Talern

»,l': ßt ? Uir die I . und von 50 Talern für die II . Klasse erhielten . Die
iijt

'
v et Senioren für jede Klasse war beschränkt . Sie mußten ihre" ■8k. ,weit und Bedürstigkeit nachweisen , ehe ihnen die Zulagen ge-' < ttr ' -* • • ~~ ' "

'ober

cftr ®lllttA ' r " lt lln ueui | iusnuii |ju | i | ujeii nticue uic | c wusgciujuuiiB IUI
5;a. Hu . Wttftsstande bis einschließlich Feldwebel erworben hatten , eine

bii ~ Cfjrehzulage von 3 Marl bewilligt . Dieselbe Zulage erhiel
>. Inhaber der Ii Klaiie . wenn sie imaleich das Militärehrentv«

5 $ PtT .? !?.et Ehrenzeichen ihren Wohnsitz haben . Auch die Zulagen
ctfjj bitter des Bayerischen Militar - Max - Ioseph -> M

v^
' "lde' ~ | "

JPSft *
J .

jüäJJ k (R ,.enen und Silbernen Verdienstmedaille
rtunj

Badische Presse fAVenbauSaave ? ^ '
. U Skr . U81 . Seite 9 .

Aus der Landeshauptstadt .
arlsruhe , 17 . Oktober 1936.

, en , waren in Deutschland die Ehrenzulagen für die In -
Kriegsauszeichnungen nur gering , in einzelnen Staaten

Pcmr 16 merite noch mit
Nur

gestif

Hw, - ?a * ui5en ',no IDeoer mii oem uiueii rour le merne uu
i M 'gen Schwerterorden irgendwelche Einkünfte verbunden .
^ Mber des am 30 . September 1808 als goldene Medaille
\S »Unh Ttlrt+öv 4v» ntn iimrt £»Trmtrhf »Hi >TTflWrftfffri

i ff 'siitt i ' und Bedürftigkeit nachweisen , ehe ihnen die Zulagen ge-
'üiaii en konnten . Die in auskömmlichen Verhältnissen lebenden

St '1' Hl des Eisernen Kreuzes wurden zu Ehrensenioren .ernannt .
A Um ^. « tistungstage des Eisernen Kreuzes ( 10 . März 1863) wurden

Ä ' «k aIIc Besitzer des
9Ti5le^tcu ben Ehrensold .

hJS 2 - Juni 1878 erhielten die Inhaber des Eisernen Kreuzes
? die im deutsch-französischen Kriege diese Auszeichnung im

'Ijjji.. »Ufl UUII IvUlvIl Ivllltr v | l l II1111Wl»J3 *
''Sit ! -6en Scn ' die während der Inflationszeit weggefallen waren ,

Vlch- n^ °" ®̂ dings wieder bewilligt , der Antrag mutz bei den ent -
fttt . J Versorgungsämtern gestellt werden , in deren Bezirk die

Ordens , des
»k«̂ Äkj !!°M >schen Militär -Verdienst -Ordens sowie des badischen Karl
- ■llttii ^ Militärverdienktordens , sowie für die Inhaber der bayert

U..^ °ldenen Militärvcrdienst - Medaille und
iftj i^ ct 11 badischen Militärverdienst - Medaille

der Württemberg !
der Goldenen und
werden neuerdings

Koi,»^ ®? ahrt , wenn auch nicht in der früheren Höhe . Außerdem
' Hinterbliebenen von Inhabern der sächsischen Heinrichs -

h
^en betrag von 150 bezw . 75 Mark , wenn sie nach dem

:be» ^ . Beliehener ! die Goldene bezw . Silberne Medaille zurück -
tty . .Diese Zulage fällt jedoch fort , wenn die Familie den Antrag

« fl •üw 1! >n früheren Feldzügen selten verliehenen Kriegsauszeich -
"en behalten zu dürfen .
Ei,

« °

»« ■J Karlsruher Bierauto bei Sinnerbrauerei ist, wie aus dem
'ttä W berichtet wird , gestern abend zwischen 7 und 8 Uhr zwischen
»M ls 5; ?^ und Langenbrand verunglückt . Das Lastauto kam
ft. ,? ' Ung Forbach und begegnete zwischen Gernsbach und Langen -^

'cht
_

»
'"$ «h. unbeleuchteten Pferdefuhrwerk . Das Auto konnte nicht

ausweichen und fiel die ziemlich hohe
!i«d ghiNab , wo es auf einem vorspringenden Felsen hängen

Führer des Wagens sowie sein Begleitmann
# «n „

$ Noch im letzten Augenblick durch Abspringen retten
a

e n- Der Wagen ist stark beschädigt .
Schusse fiit oersorgungsberechtigte Offiziere bei Bedürftigkeit .
^. ^ hrung von Zuschüssen an versorgungsberechtigte Offiziere

?us - und Beurlaubtenstandes wie ihre Hinterbliebenen bei
|n Jöfeit ist in verschiedener Beziehung erleichtert worden . Dies"

3S ^ lonbete auch für die ehemaligen Offiziere des Friedensstan -
^ '' ' i!?. . ? ®' . ihrem Ausscheiden Anspruch auf Versorguna nach dem

gewählt haben , frühestens vom 1 . April an . Seit
Ä ? Na nL

°nnen " uch Stabsoffiziere , z. B . solche , die mit Regiments -
M ? »iij ^ ur -Stellen beliehen waren , einen Zuschuß erhalten , wenn

? St ' ^ Ie Versorgung angewiesen sind, obwohl öfter Bödürf -
■J to j Laders bei alleinstehenden Empfängern nicht mehr be-

' ®f l er
lt d- Es soll dann zunächst die Bedürftigkeit geprüft , aber

m ere Ausgaben Rücksicht genommen werden , die den
w laufend oder längere Zeit durch Unterhalt mittelloser

i e
.r Krankheiten u !w entstehen .

^ .Kindertransport . Am Dienstag , den 20. ds . Mts . , abends
f' -flii? » g '. « etfen die vom Verein Iugendhilfe zu einer fechswöchent-

?? ^ungskur in Schloß Friedenweiler untergebrachten Kinder
v t s 8v Zauptbahnhof hier ein .
n® ß ^ ht Hollanö —Schweiz ^ In den rheinischen Nachtschnell '

V dlesond

fyfelfoufoete

^ «flen 1./2 . Klasse Ehur21 «
^ K ^ IoiÜ » in der Weltwirtschaft .

. ©tC Stlfm mit
jchen

4 .

, . , . . . Ein ebenso inter -
belehrender Film wurde gestern von den

tii -wum, ». Lichtspielen im Konzerthaus vorgeführt :
s iüm t » tn der Weltwirtschaft "

. Mit Hilfe von ausgezeichneten
£ $5eh,>.. . wurde dem Publikum in leicht verständlicher Weile

in
^>uive oem PI

A « Deutschlands in der Weltwirtschaft vor Augen ge-
5» te tlrf,7i be .n Bildern war zu ersehen , welche Massen von Maren

deuten Arten aus allen Teilen der Welt in Deutschland
M >> . » ist ^ den und wie auch das Ausland auf Deutschland ange -

3.
s'uht j „ -flicht minder lehrreich waren die Bilder , die die deutsche

i* tipEit . . uustriertei ». Der ganze Handel , von seinen primitivsten An -
i: ' Ii . ö All ji»tm>r rrtTffö Km aii ( Sa *** Ctlif ***äu seiner heutigen Entwicklung rollte sich aus dem Film'

< ^ ■ ir " "-1' wurde der bilderreiche Anschauungsunterricht durch
Kf i)

' ta9 des Herrn Lindner der u . a . feststellte , daß der
M ^ dex^ 5u >>uann zu den bedeutendsten Faktoren in der Entwick -

i>» , gen . - ° lker gehört . Die ganze Veranstaltung dürste den Be -

%

5

307/308 wird vom 10 . Oktober ab regelmäßig ein durch
Amsterdam und zurück über Basel

« tu,
^ '.n8 der Unmöglichkeit ist

!e[^ wiep>n sind beim Austausch
weil eben alle Völker aufein -

. , ihrer Waren und Erzeugnisse ,
rtjchaft kann ohne die Mitwirkung Deutschlands nicht in

Ck
''

8'
!!' '!11 Huden , daß eine Abjchnürung Deutschlands vom Welt^

>»d^ > Ding der M |
— lam ' ■

>en iii
Haft

Ein 24 Jahre alter lediger Lehrer von hier stieß vor -
M ^ !)Jfiv tta0 au ' der Linkenheimer Allee beim Schützenhaus mit

itfl'UO 1 iln^ -otta d mit einem die gleiche Richtung fahrenden 52 Jahre
.. Sj I l| llj, . «TQljret (FftnunWöt « .nu . Snn nntt
-»5 Addern

aus Eggenstein zusammen . Beide wurden von
eine leichte
schwere Ge-

m : j » mm nii | i . » nui vuuuii . ^jvidc Verletzte' einem Auto in das städtische Krankenhaus verbracht

Voranzeigen öer Veranflatter . ^
« « Ofrlommtnnfl der Dcntschcn Rolkövarlci . Am D I e n 8 «" ■ Oktober , abends 8 U6r . findet im kleine » Festkallesaal,s> ' lx y». . » * v v - v, »wui .« „ mvj , i ' iivu im üv iuiii OMitmuiiuiu

.!< » i
' ' «ber 'cr ' nmnilu,lfl ®er Deutschen Bolkspartet tn Karlsruhe

- ^ s~itrY wirtschaftliche Kragen . Steuer - und jverwaltu » asfra « e»
Cdetbürflcnnetfter Gündert - Pforzheim ,

? ^ »U,d .
^ " « ng«rat Bai ,

» t der Landesliste der Deuischen Volkspartej
Kandidat

j lu
E"f .

" i>lnarifse » . die die Ltiikspreffe gegen ihn gemacht hat

des
e r .

bekanntlich
Den zweiten

Karlsruher Wahlkreises . Oberstleutnant
Dieser wird auch Gelegenheit nehme »

kSSS

" filme » . Alle Wähler und Wählerinnen sind freuntlichst ei »

'jjl « tinftucKiu , e . « . Vom 17 . Oktober vi » In . November
Kunstvcrcin . Waldstrahe 3 . die an die Stadt Heidelberg

„ Museum ) iiberaegangene Erz . Bürklin sche Gernältesamm -
Die Ausstellung zeigt neben anderen Künstlern . Werke

1(b«i ?® ' Baisch . Bergmann , Kehr , Hellwag , Hois , Keller , Lenbach ,un !> ^ ma

Tabletten

! ö/enö / linöernö ^ erfrischenö

in allen Apotheken ».
Drogerien Vit. 1.-

Aus dem Gaitwirksgewerbe .
Am Mittwoch nachmittag hielt der 8 . Kreis des Badischen Gast -

Wirteverbandes gemeinschaftlich mit dem Wirteverein Karlsruhe
in der Restauration Ziegler eine Kreis - und Mitglieder -
Versammlung ab . Geleitet wurde die Verstümmlung von
Herrn Kreisvorsitzenden W . Re i ch e r t - Karlsruhe . Er begrüßte
zunächst die Erschienenen , vor allem aber die Herren Vorstände der
zum Kreis Karlsruhe gehörigen Vereine , sowie die Mitglieder des
Wirtev : reins Karlsruhe und betonte gleich Eingangs , daß wohl
eines der Hauptpunkte der heutigen Tagung die Einführung und
Vorstellung des neuen Geschäftsführers des Badischen Galstwirtever -
bandes , Herr Dr . jur . Walter Söller , sei . Verbandspräfident
A. Knopf machte darauf aufmerksam , daß es das erstemal sei , daß
eine KreisverÄmmlung in Karlsruhe stattfindet . Er übermittelte
ror allen Dingen die herzlichsten Grüße des Verbandes und be -
grüßte ebenfalls Herrn Dr . Göller als neuen Geschäftsführer des
Verbandes . Der Zusammenschluß sei notwendig angesichts der Agi -
tation auf Seiten der Alkoholgegner - Der Leiter der Versammlung ,
Herr Reichert , verwies auf das an alle Mitglieder ergangene
Rundschreiben , gab interessante und allgemein beherzigenswerte
Aufschlüsse über die aktuellen Tagesfragen des Gastwirtsgowerbes ,
wie Aufwertung , Barkautionen , Weinsteuergcsetz . über die neue
Verordnung über Verkehr mit Branntwein ; et gab Richtlinien im
Kampfe gegen die örtliche Getränkesteuer und streifte die Lohn¬
steuerabzüge . Der Redner wies auch auf die Dienste hin , die der
Verkehrsverein Karlsruhe unter der sicheren Führung
des Herrn Ver ?ohrsdire ? tor Lacher der Stadt und insbesondere
auch dem Gaistwirtsgewerbe geleistet hat . Er bat die Mitglieder
vor allen Dingen auch dem Verkohrsverein Karlsruhe eine mate -
rielle Unterstützung nicht zu versagen . Auch die Vorteile der
Sterbekasse des Deutschen Gastwirteverbandes wurden den Anwesen¬
den vor Augen geführt . Lebhafter Beifall wurde dem Vorsitzen -
den für seinen Vortrag .

Herr Dr . E ö l l e r ergriff nun zum ersten Male als Geschäfts -
führer des Badischen Gastwirteverbandes das Wort . Er begrüßte die
Erschienenen mit Worten des Dankes und entwickelte feinen Plan ,
wie er sich Zweck, Ziel und Weg zum Erfolg der Organisation vor -

■gestellt habe . Er faßte in kurzen klaren Worten alles zusammen , was
zur Stunde dem Gastwirtsgewerbe in der Hauptsache not tue . und
welche Wege er für oie Erreichung der Ziele einzuschlagen gedenke.
Der Redner konzentrierte knapp die Richtlinien seiner Verbands -
tätigkeit ? dann schritt er zur Aufklärung über die außerordentliche
große Gefahr , die dem Gastwirsgewerbe durch das Gemeindebejtim -
mungsrecht drohe . Er fübrte aus , daß in erster Linie hier restlose
Aufklärungsarbeit in der Öffentlichkeit geleistet werden müsse, da das
Gemeindebestimmungsrecht der erste Schritt zur Trockenlegung
Badens , zur Trockenleaung Deutschlands sei. Er wies darauf hin .
daß mit dem Gemeindebestimmungsrechi für das Gastwirtsgewerbe
alles auf dem Spiel stehe. Er streifte die Abstinenzbewegung in großen
Zügen , machte die Anwesenden auf die schweren Nachteile anfmcrk -
sam , die die Trockenleaung Amerikas und anderer nordischer Staaten
im Gefolge hatten . Dann ging Dr . Göller zum dritten und für die
Anwesenden wohl wichtigsten Punkte seiner Ausführungen über :
„Die A u f w e r t u n g

"
. Er sprach über die zur Zeit geltenden

gesetzlichen Bestimmungen zur Ausführung des Aufwertunasgefetzes ;
er gab an Hand von Beisvielen bekannt , wie sich der einzelne zu den
Auswertungsfragen einzustellen hat . Mit allem Nachdruck warnte
Redner vor einer llebereilung , wenn die Frage einer Aufwertung ,
sei es Hypothek , sei es Barkaution . sei es Darlehen an die einzelnen
Mitglieder herantrete . Er empfahl vor allen Dingen , bei „Auf -
wertungsschmerzen "

sich Rat bei seinem Vereine , resp . beim Verbands -
büro einzuholen . — Dann wurden die Sondersteuern , mit denen das
Gastwirtsgewerbe ganz besonders bedacht und beglückt wurde , einer
eingehenden Betrachtung unterzoaen . An dieses interessante Referat
schloß sich eine äußerst lebhafte Aussprache .

Ver Vorsitzende , Herr Reichert , verwies zum Schluß »och auf
die Internationale Kochausstellung in Frankfurt und empfahl den
Besuch derselben angelegentlichst , zumal es die erste internationale
Ausstellung seit dem verflossenen Kriege sei .

Kau » beim Einzelhandel .
Vom Landesverband des Badischen Einzelhandels werden wir um

Aufnahme folgender Zeilen gebeten :
Mehr denn je ziehen gegenwärtig wieder wilde Händler und

Hausierer durch das Land , um ihre meist recht zweifelhaften Waren
und Fabrikate bei der Bevölkerung abzusetzen . Man kann ruhig sagen ,
daß die fliegenden Händler und Hausierer heute geradezu eine Land -
plage geworden sind , denn sie beschränken sich nicht darauf , ihre Ware
anzubieten , sonern sie drängen dieselbe direkt den Verbrauchern auf
und schwätzen so lange auf ihre Opfer ein , bis diese , nur um diese
Händler loszuwerden , ihnen irgend eine Ware abnehmen , um nachher
beim Verbrauch zu sehen , daß sie die Hereingefallenen sind . Da die
bestehenden Gesetzesbestimmungen leider nicht ausreichen , um gegen
diese Landplage energisch vorgehen zu können , erscheint es angebracht ,
das Publikum vor den wilden Händlern und vor diesen herumziehen -
den Hausierern zu warnen und zur Selbsthilfe aufzufordern . Der
neutrale Käufer vergleiche nur einmal die Preise , die er bei diesen
herumziehenden Händlern bezahlen muß . mit denjenigen für Ware
gleicher Qualität beim ortsansässigen Einzelhandel und er wird wohl
kaum je in Zweifel geraten , wem er den Vorzug zu geben hat . Die
Ware der herumziehenden Händler und Hausierer ist in den meisten
Fällen Ramschware minderwertiger Qualität , die selbst den einfachsten
Bedürfnissen nicht genügen kann und wenn sie auch auf den ersten
Blick als billig erscheint , doch sehr bald sich als überteuert herausstellt ,
weil sie der Qualität nach versagt . Dank seiner Fachkunde und seiner
berufsmäßigen Vorbildung ist der legitime Einzelhandel weit eher
in der Lage , d ' e Bedürfnisse des einzelnen Verbrauchers richtig zu er -
kennen und sachgemäß zu befriedigen Er verfügt aber auch über lang -
jährig gepflegte Beziehungen zu Industrie und Großhandel und über
die besseren und billigeren Einkauksquellen . Der erfahrene Einzel¬
händler wird sich durch den angeblich billigen Preis einer Ware über
deren mangelhafte Beschaffenheit nicht täuschen lassen , sodaß der
Käufer bei ihm eine gewisse Garantie für die Qualität der Ware hat ,wie er sie bei herumziehenden Händlern und Hausierern , die heute da
und morgen dort sind , niemals erbalten kann . Stellt sich aber ein
Mangel an einer Ware heraus , so kann der Käufer diesen ohne
weiteres beim Einzelhandel beanstanden und er wird in dieser oder
jener Form einen Ausgleich erhalten . Bei den herumziehenden
Händlern und Hausierern , deren Verkäufe nicht auf dem langjährigen
Vertrauen der Kundschaft basieren und die infolgedessen jeden Schund
verschleudern können , hat der Käufer niemals einen derartigen Anhalt
und er ist meist hereingefallen gleichgiltig . ob es sich .um Waren zum
Genießen oder um Verbrauchsartikel handelt . Das Publikum möge
M dies berücksichtigen und durch e >ne entschiedene Absage an die
fliegenden Händler und Hausierer mit dazu beitragen , daß dieselben
allmählich wieder aus dem Lande oerschwinden .

Aus ^ua aus den Standesbüchern Kartsrube .
SterbefSlle . tS? Oktober : Margarete I l l g . 29 Tage alt . Vater : Karl

Jlg . Schneider : Karoline R ö ck geb . Javv . »4 Jahre alt . Witwe von
Josef Rück , Modellschreiner : Karl Schindler , Ehemann , 70 Jahre alt ,
Schuhmacher .

Gesckiäftlickie Mitteilunacn .
Eine originelle Idee , ein Holländer -N - lksfest . hat die „ Alte Brauerei

Hoerfner " hier , Katfcrftrafjc 14 , feiner ab heutigem SainStag beginnenden
.Bunten Woche" zu Grünte gelegt . Neben dem Grokrummel in sämtlichen

Räumen des Hoepsnerbränkellers ist kür Unterhaltung oben im Hof gesorgt
durch Schaubuden Lucas usw . Das ? für gutes und preiswertes Essen und
Trinken gesorgt ist , ist selbstverständlich . Auch die bekannten Svezwl - Roft -
Bratwürste fehlen nicht . Deshalb dürste der Besuch des „ Holländer - Volks -
festes " jetermann befriedigen .

t-0?
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Beilagen -Kinweis .
' Der Stadtauflage unserer heutigen Ausgabe liegt ein Flugblatt der

Deutschen Bolkspartet in Baden bei , auf das an dieser Stelle besonders
hingewiesen wird .

Turnen *Spiel + Sport.
Die Beztrksltgasplele am Sonntag .

Eine Borsch««.
Am kommenden Sonntag finden in der Bezirksliga in Süddeutsch-

land eine Reihe von Spielen statt , die weit über die Grenzen des
betreffenden Bezirkes das Interesse der Sportwelt finden dürften .
Es seien nur die Begegnungen Spielvereinigung Fürth — I . F .E .
Nürnberg , Wacker-München — Bayern -München , V .f .R . Mannheim —
Phönix -Ludwigshafen , Kickers -Offenbach — Hanau 93. Karlsruher
Fußballverein — Stuttgarter Kickers , genannt und jeder Kenner
weiß , daß diese Treffen vielleicht jetzt schon von ausschlaggebender
Bedeutung für die Endplazierung sein können .

Im Bezirk Württemberg - Baden richtet sich die Auf -
merkfamkeit der süddeutschen Fußballwelt nach Stuttgart , wo die
Stuttgarter Kickers auf eigenem Platze den Karlsruher
Fußballverein zu Gast haben werden . Der aufsehenerregende
Siegeszug der Karlsruher Mannschaft hat am letzten Sonntag mit
dem unentschiedenen Resultat gegen Sportklub Stuttgart einen kleinen
Dämpfer erhalten . Bereits zu Beginn dieser Spielzeit standen sich
die beiden Ligamannschaften in Karlsruhe in einem Freundschafts¬
spiel gegenber , das mit einem Sieg der Stuttgarter von 2 : 1 endete .
Der K .F .V . war damals noch nicht komplett , sodaß man aus diefem
Ergebnis keinerlei Rückschlüsse ziehen kann . Die Stuttgarter Kickers
haben in den bisherigen Ligaspielen gerade keinen besonderen Ruhm
geerntet . Am letzten Sonntag mußte sich die Mannschaft in Freiburg
eine überraschend hohe Niederlage gegen den dortigen F .E . gefallen
lassen . Das morgige Spiel in Stuttgart ist also vollkommen offen und
es ist schwer zu sagen , wem von den beiden Mannschaften die wert -
vollen Punkte zufallen werden . Sollte die Karlsruher Mannschaft
ihren in den ersten Spielen gezeigten Elan , den man am letzten Sonn »
tag etwas vermißte , wieder aufbringen , dann werden die Einhei -
mischen gegen die Karlsruher Mannschaft einen schweren Stand haben .
Jedenfalls wird Stuttgart am Sonntag eines seiner interessantesten
diesjährigen Ligaspiele zu sehen bekommen .

Einen nicht leichten Stand wird auch der FT Freikmrg in
Pforzheim haben . Das Vorrunidetresfen 1 . FE . Pforzheim —
FC . Freib -u?g im Brötzinger Tal fordert von der Platzelf nach sieben
Verlustpumkten höchste Kraftentfaltung . Die Breisganer dürfen den
ftlub zu Hause keinesfalls auf Grund deiner jüngsten Ergebnisse ein -
schätzen , sonst könnten sie eine bittere Enttäuschung erleben . Auch in
Pforzheim ist ein spannender Kampf zu erwarten .

Im Bezirk Bayern ist der Kampf des Tages die erstmalig «
Begegnung des 1 . FE . Nürnberg mit der Cpvg Fürth . Seit Jahren
waren diese Spiele die interessantesten und bedeutendsten in der
bayerischen Bezirksliga ' ihr Ausgang war noch stets offen . Es er -
übri -gt sich aus diesem Grunde wohl , näher auf die beiderseitigen
Chancen einzugehen . Beide Mannschaften werden ihr Bestes im
Kampfe um die Vorherrschaft der Fufchallhochburg au « sich beraus -
geben . — Von großem Interesse ist außerdem das Münchener Treffen
zwischen Bayern und Wacker . Gewinnt Bayern , dann haben die Rot -
bösen wieder die besten Aussichten auf die Meisterschaft . — VfR .
Fürtb tollte nach seiner augenblicklichen Form zu urteilen , auf cige -
wem Platz den ÄSV . Nürnberg schlagen tonnen

Die Terminliste der Bezirksligaspiele im Rheinbezirk Hai
eine Aenderung erfahren . Am kommenden Sonntag (18 . Off .) werden
die am 13 . Sept . ausgefallenen Spiele nachgeholt , jedoch mit der
Aenderung , daß der Kampf V .f .L . Neckarau gegen F .C . Pirmasens
in Pirmasens ausgetragen wird . Es finden im Rheinbezirk am
18 . Okt . also die folgenden Spiele statt : S .V . Mannheim - Waldhof
gegen Ludwigshafen 03, Phönix Ludwigshafen gegen Mannheim 08,S .V . Darmstadt 98 gegen V .f .R . Mannheim , F .C . Pirmasens geaen
V .f .R . Neckarau . Das Spiel Phönix Ludwigshafen gegen V .f .R .
Mannheim wurde vom 18 . Okt . auf den 1 . Nov . verlegt . Auch das
für den 25. Okt . angesetzte wichtige Lokaltreffen V .f .R . Mannheim geg ^n
S .V . Waldhof wird verlegt werden müssen , da der V .f .R . Torwart
Hügel als Ersatzmann die deutsche Ländermannschaft nach Basel be¬
gleitet .

Jim Mainbezirk treffen sich die beiden Tabellenführer
Offenbacher Kickers und Hanau 33 am Bieberer Berg . Dem Aus -
gang dieser Begegmmg kann man mit großem Intereü ? entaegen -
sehen , da der Kampf dieser beiden fast ausgeglichen erscheint . Beid .'
Mannschaften verfügen über solide Hintermannschaften ; der bessere
Angriff dürfte den Ausschlag geben . — Der Mainmeister FSV
Frankfurt empfängt die Atonfferoburger Viktorianer . Er darf

'
den

Gegner nicht unterschätzen , sollte mit kompletter Elf aber auf eigenem
Gelände einen sicheren Sieg landen — Die Frankfurter Eintrachi
muß zur Helvetia nach Bockenheim . Wenn sie den ^lbstieg ' kandidaten
nicht zu schlagen vermag , dann mag sse sich allmählich mit derselben
Zukunftsmöglichkeit befreunden . — Das Niederräder Deitfiy zwischen
Germania Frankfurt und Union Niederrad wird einen sehr erbitter -
ten Verlauf nehmen Die Germannen brauchen jeden Punkt notwen -
dig . um sich vor dem Mstieg -u schützen , während Union in der höhe -
ren Region gesichert ist . . Der Ausgang erscheint völlig offen .

Im Bezirk Rheinhessen sSaar ) müssen in Neunkirchen
die Mainzer antreten . Am Sonntag konnte der FSV Mainz 0.1
einen überraschenden Sieg über Wormatia landen . Ob ibm das auchbei der Borussia gelingen wird , erscheint sehr Zweifelhaft . Wir er -
warten vielmehr die schwarzen Teufel als kna 'w ? Sieger . — Mit
wenig Freude wird der FV SaarbrL >?en zum Jdarer Klotz pilgern ,
immerhin gibt ihm seine famose Form augenblicklich die Möglichkeit ,in der Achatstadt mit der legendären Unbesiegbarkeit des FC . Idareinmal aufzuräumen . — 5>öchst wird den aanzen Kampfeszorn der
Wormfer Wormatia auszubaden haben . Nach ihrer unerwarteten
Niederlage werden sich diese ganz gehörig anstrengen , um nicht die
Meisterschaftsaussichten -u begraben . — Der SV Wiesbaden tril' fte
sich von der Spvg . Griesheim mit ziemlicher Bestimmtheit beide
Punkte holen , die er zur Auffrischung seiner Meisterchancen nur all -
»uigut gebrauchen kann .

#
Reichspräsident von Hindenburg bei der Grundsteinlegung to

Sportforums . R . ichspräsident von Hindenbura hat dem Deutschen
Reichsausschuß stir Leibesübungen mitteilen lassen , daß er

'
der

Grundsteinlegung des Deutschen Sportforums am kommenden Sonn -
tag beiwohnen wird . Von der Rcichsregierung haben die Minister
schiele , v . Schlisben , Geßler , Stingel zugesagt . Die Preußische Re¬
gierung wird von dem Ministerpräsidenten Braun und dem Minister
Severin « vertreten . Anstelle des verhinderten Kultusministers
kommt Staatssekretär Dr . Lammers . Die Regierungen der Länder
entsenden ihre Berliner Gesandten und Mitglieder des Reichsrats .
Mecklenburg -Strelitz und Oldenburg werden durch ihre Minister -
Präsidenten vertreten , von den Oberpräsidenten hat Noske zugesagt ,
ebenso der Potsdamer Regierungspräsident Dr . Momm . Auch die
Parlamente , denen das Sportforum so viel verdankt , werden zurStelle sein ? an der Spitze der stellvertretende Reichsta -gspräsident
Gh .-Rat Dr . Rießerx und der Präsident des Preußi

'
chen Landtag ?

Bantels sowie die beiden Vizepräsidenten Geheimrat Garnich und
Dr . von Krieß . Von der Stadt Berlin erscheinen Oberbürgermeister
Böß , Bürgermeister Scholz und die Bezirksbürgermeister , Stadtver -
ordnetenvorsteher Haß sowie zahlreiche Stadtverordnete . Die Hoch '
schulen werden durch Direktoren der Universitäten Berlin Halle ,
Jena . Marburg , der Technischen Hochschulen Dresden und Breslau ,
der Landwirtschaftlichen Hochschule Bonn .- Poppelsdorf , her Forst
Akademie Eberswalde und der Preußischen Hochschule für Leibes -
Übungen vertreten . Die Landesturnanstalt München entsendet ein
Mitglied ihres Lehrkörpers .

Zürich CITY - HOTEL
vom deutschen Pub ' ikum bevorzugtes Haus .
5 Mir uten vom Bahnho . sehr mh ' g t?« legen .Alle Zimmer mit Fließendem Wass °r , von
Fr . an . A3228 Bes . H . OUrr .
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Bekanntmachung .
LaudtagSwadl 112».

G «miitz K 24 d «8 Reich»wavlges«d«S und I (B iet R «tchSstimmordnuug
tot der Fassltiig der Ersten Aoiidcrungöverordnung vom ?. November l »Z4
<«be ich tic von» KreiSwablausschub sür die LandtaaSwahl 1925 juaclaffe .
« en KretSlrahlvorschlüge [ttr den V. Wahlkreis in der Form . in welcher
$* jucclaffctt sind, bekannt .

krelöwahlvarschlaa Nr . lt
Badisch « ZcntrumSvartei.

1 KSHler . Dr . Heinrich . Bad . Ftnan «minist«r . Karlsruh «. Gchlotzb««trt 10
». Hetuzmaun, Otto. Müller und Landwirt. Bllrg «rmelst «r und Be«irk»-

rat Oestrtilgcn , Amt Bruchsal .
»- Eiebrrt . Klara . Ehefrau . LandeSvorstdent « de« katholischen Krauen

bundeS , Karlsruhe . Biktoriastr . SS .
4 . Berbertck , Karl , Hauvtlehrer . Bruchsal . Hol,markt »7.
S Eugelmauu , Jobann . GewerkickiastSsekretSr. Ettling «« , echillerstr . ».
II. Schmidt , Dr - Friedrich . Profettor . Pforzheim . Lamevstr . 44.
? . Haas . Frau». Notar , Karlsruhe Mathristr - 25 .
8 . Wollsarth , Euaen . Fabrikant . Grötzingen , Kamvmannstr .
5 . Ringwald . Johann Georg . Steuerinspektor , Bretten . Dporgafs« ».

lf ». Ire «, Karoltu «. Ehefrau , Stadtverordnete , Karlsruhe . Lachnerstr. 7.
11 Geiger , Frau » Karl . Landwirt , Malsch. A - Ettlingen Adlerstratz«.
I» . Schwaiger . Joses ><>., Fabrikarbeiter . Weingarten . Jdhlingerstr . 72 .
IS. ?»->>nr. vtn «> ' nrermristcr und Stadtverort neter , KarlSruhe »

Mrstnwin ^el . Tinnerstr . 5-
14 Weber . Wendelin . Landw. und Vstrgermetster . Svestart . A . « ttltnaen.
15. Fieser. Karl August. Kausm-, PhilwvSburg , A . Bruchsal Rotetyrstr- 1.
t ». G » «. Friedrich . ZenatZpräsident , Karlsruhe . KriegSstr - SS .

Kreiswahlvorschlag Sir. I :
SozialdemokratischePartei.

1- Marum . Ludwig, Rechtsanwalt, Karlsruh« t. B -
» Graf . Oskar . Gelchältssllhrer . Porzhelm .
»- Fischer. Kunigunde . Kran . Hausfrau . Karlsruhe >. B
4 Kurz , Heinr - Landwirt . Grötzingen -
d. Trink «. OSkar . Parteisckrct « r . Karlsruh « t v
« . Rcinmnth , Edmund . Schnlinspektor . Karlsruh «.
7. StShr « r , Joses . Maler . Ettlingen .
8. PfalüNras , Christian . Werkmeister . Durlach .
S . Svengler , Paul . Buchhalter , Pforzheim .

10 - Meerapsei . Philipp , Kaufmann Untergrombach .
11 . Trautweiu , Edith . Frau . Hausfrau . Pforzheim .
IS . Neeti, Otto , Eisenbalminspektor . Karlsruhe t. B .
l !l . Fries , Wilhelm , Fabrikarbeiter, SagSfeld .
lt . S « kgcler. Mathilde . Frau . Hausfrau , Durla » .
13. Hüsfele. Ludwig . Gauleiter deS ReichSbundeS der KriegSbefchiidigten

unv . Karlsruhe .
1« . ediSfcr , Albert. Lagerhalter. Wilferdrlnaen-
17- w » » ». Ludwia , PrfirtfMeMr , Ettlingen .
18 . Vsenninger . Friedrich , Goldarbeiter . Niefer ».
IS . Ebel . Heinrich, Schreiuermeister , Grabe «.

Kreiswahlvorschlag Sir. I»
Deutsche Demokratisch « Partei.

1 - Glöckner. Dr . Karl . PrSstdent de» BerwaltuugSgerichtShof » . Karl ».
ruhe , Nördl . Hildapromenad « l .

2- Scholl. Robert , Fabrikant . Piorzheim . Museumftr . 8.
8- Holoch . Friedrich . Malermeister » nd Stattrat . Bruchsal . Hutttustr . 22.
4 . Dieseubacher, HanS . Oelmülier , KönigSbach.
5 . Kleneri . Gustav . Werkschreiber, Durlach - Aue.
K. Boaler . Friedrich . Landwirt und Gemeinderat . «Bretten .
7 . Riegger , Luise, Lehrerin . Karlsrube -Slitvpurr , Auerstr . S7 .
8 . Echottmtiller . Franz . D 'vl.-Ang . und Architekt. Ettlingen . Rhelnltr - 9J .
9 Bothner , Karl . Biickcrobernieisier, Pforzheim . Hohlstr. 12.

10 . Strauh , Mar . Kaufmann , Bruchsal . Schillerstr . 18.
11 . Haiincr . Karl . Geschäftsführer des HandwerkSkammertage » und Hand-

werkötageS Karlsruhe . KriegSstr - 160.
12. Klei« , (» ottfriet , Rektor a . D -. Gröbingen .
IS. Ziergdolt , Gustav . Landwirt und Bürgermeister , Men,Ingen
14. iflSkch , Ludwig , (Gemeinderat und Gdterausseher , Grabe ».
IS- Kessler , Albert , Profesior , Karlsruhe . Hindenburgstr . 7.

Kreiswahlvorschlag Nr . 4 :
NechtSblock — Deuischnationale BolkSpartei «Christlich« BolkSvartei in

Baden» «nd Badlscher Landbund.
I . D . Äianer , ? h . Friedrich . Geh . Oberkirchenmt . Karlsruhe . Helmholtz-

strabe 5. DN .
S- Haberniehl , Gustav , Fabrikant Pforzheim . Nagoldstr . 14. D N-
*. Schmidt . Otto , Hch . Rechtsanwalt . RechtSbeirat des Bad - LandbundeS .

Bretten . WeiShoferstr- 77. D -N - u - Ldbd.
4 . Kämmerer . Albert , Landwirt und Kaufmann , Gauvorsltzenter deS

Badischen Landbundes . Graben . Hauvistr . 2!>4 . D R . u - Ldbd.
v - Lanq , Ferdinand . Glalermeister und Stadtverordneter . Karlsruhe ,

AkademiestiaHe 27. D .N.
k. Rogner - OSkar . Landwirt und Gemeinderat , Lehutngen . Ltbd .
7- Beck , Will». Ksmiinn . Angestellter , Pforzheim , Gumnasiumstr . 20 . DN .
8 . Obcrl «. Franz . Landwirt und Werkmeister Jöhlingen . Ldbd.
0. Soecht, Tbeodor , Prokelsor , Bruchsal , am Belvetere 7. D5Z .

10. Marold , Helene, Hauptlehrerin , Psorüheim . Lindeustr g. DN -
11 . Manl , Lutwig , Landwirt . KönigSback Ldbd
12 . Scholz«, Joh/innes . Oberaeometer Ettlingen , Zsshstr . VI . DN -
18. Naner VITI . . Marx . Landwirt . Heidelsheim . Ldbd.
14. Nreitbaiivt . Wilh ., GerichtSoberverir -, Karlsruh «, Lehmannftr . 1 . DR -
IS - Müller , Friedrich . Gipsermeister , Ettlingen . Rbclnstr - 48 - DN .

KreiSwahlvorfchlag Nr . I:
D ««tsche VolkSvartei.

1 . Wilser . Adolf fg . Kaufmann und LandtagSabgeordneter , KarlSruhe -
2. Bauer . Georg Theodor , OberreaierungSrat und Oberstleutnant a . D -.

Karlsruh « i B .
8. Steine !, Euaeu . Rechtsanwalt . Pforzheim .
4 . » ock. Karl . Fr ., Buchtrufkere ' bclst ' er . Bretten ,
k . ScheNtele, Karl , Fabrikant . Pforzheim .
N- stiorenfln , S^erthold Kaufmann uud Landwirt . FriedrichStal .
7. Bauer . Gustav , ^ chlachthansverwalter . Durlacki-
8 . Herz. Ludwig , Oberverwalti ' NgS ' ekretiir . Bruchsal .
0 . Bnbl , Hermann . Dr . , Fabrikdirekior , Ettlingen .

IN. Hugp . Fabrikant . Ps "r - beim
-1.1- ? «»» . W'rto , Kauf,« Anaest^ Ilte Karlsruhe f . B .
12- Fren , Wilhelm Friedrich . Maurermeister . Ellmeukiuae »,
18 . Aftauft , k̂ ntd-ir ^eiier Eutfnaen .
14 . KieS. JWob , RorfifcfreMr . Langensteinbach.

»15 . Abel , Ludwig , T>r -, Tierarzt , Graben .

KreiSwahlvorlchlaa Nr . i »
Soaimnuiltilch « Partrt .

1 . ? echl « It«r , Georg , Redakteur u - Stadtrat . Mannheim , Ausart «nstr . 2?.
2 - Svrinbrecht, Otto , SieichSl 'abiibedienfteter a . D -. Durlach . Blumenftr . 5
8 . Jost . 5t ort , Fafser . Pforzheiin . AnSficImfir . 1.
4 Bauer , Karl . HilisbctriebKassistent und Stadtrat , Karlsruh «, Ranke -

straste 50 .
k> S »e <k. Paul . Maler . Bruchsal . Dnrlacherstr - 15.
fi. werftiier Ii -, Markus . Fabrikarbeiter . Mörsch, Blumeustr . 254 .
7- Lnnbloch. Wilhelm . Schlosser und Gemeinderat , Knielingen . Haupt -

straste 15>N.
8 Man, . August , Gipser , Durmersheim . Gasthaus zum Kreuz ,
v. Weist. Leovvlt , Polierer und Stadtrat , Durlach . Frtedrichstr . 8.' .l>- ^ eh . Ludwig . Schlosser Bruchlal . Plcilergasse ig .

KrciSwahlvorsckla » Nr .
Wirtschaftliche Bereinigung des badischen Mittelstandes »

J . Wille«, Robert. Architekt , Karlsruh «, Adlerstr. 22.
2. Friedrich . Georg . Konditormeistsr und Stadtrat , Pforzheim . Blumen -

straste »-
8 . Heuler , August . BaumaterinlienhSntler . Rastatt . Katferstr . «t .
4 Gebhard . Ai' am Heinrich. Kaufmann . Eppingen . Marktvlat ?.
v . Gänser . Georg . DredermetNer . Bruchsal . Stadtarabenstr . 17.
ft . KranA. Ferdinand . Reallehrer , Ettlingen . Angustastrast « 7.
7. Bühle * Ludwig . Kaufmann , Karlsruhe , vackinerstr- 14 .
8. Li'flel . Wilhelm . Zchretnermeister . Dnrlach . Piinzstr . 44-
fc Tr Sromhrrz , Peter , LantgertchtSrat . Karlsruh «. Borholzstraß « SS .

'

Kreiswahlvorschlag Nr . 8 :
Badlscher Pächter - uud Klciubaucrnvcrbaud e . B -, Sitz Freiburg t. B .
1. Ziegler . Frau ». Landwirt , Staufen .
S. Wangl «r . Johann , Lautwirt . Wagenstet».
S . Hrim . Sevasiian . Landwirt , Hochdorf.
4- Snms «r , Johann . Landwirt , Littenweiler , Sonuenbergstr . 4,

SrelSwablvorschla« Nr. >t
D«utsch-BIlkisch« FreibeitSbtwegnug iPartet für SufwertunS ) .

1. S «ra««r, Albert, Btbl O .S «nd Schriftsteller, Karlsruhe i . B .
2. Müller . Edavtu , I) r . Rechtsanwalt . Karlsruh « i . B .
8. Mauer « Peter , Malermeister , Bauerbach .
4. Nack«» . Ludwig. Eisenbahnoberjelretär i . R -, Karlsruh« L 8 .

« rciswahlvorschlag Rr .10:
Natto«al-e »ziaNstisch« Deutsche Arbeiter- IHitl«r> Partei , BSlkische « nd

Aufwertuugsbewegu ««.
1. » «« « . Frt «drich , Turninsp «ktor, Bruchsal , Orbiustr . 1»
2. Roth , Albert , Laudwtrt , Lt«dolSh«im.

Kreiswahlvorschlag Nr. 11t
Deutsch « Answerinngö - und A « sbau -Parl «l lMittelstaudSvarte» .

1. vi «r« . Karl, Kaufmann. 1 . Borsitz «ud «r d«r Deutschen AuswertungS- ,
Aufbau - Partei und der MittelstandSpartei für das Deutsch« Reich
Mannheim O 5. 18.

2. Eck, Franz . Hauvtlehrer , Mannheim . Dammstr . SV.
5. Schneider , Jukob Architekt. Mannheim , Trachenfeldstr . 11.
4. F »tb , Friedrich , Landwirt . Hetdesheim bei Mannheim .
5. Marius , Carl Frtedr ., Eisenbahubeamter , Mannheim , Ludwtgbadstr . V.

Zugleich «eb« ich bekannt , datz die in den obigen WahlvorschlŜ en ge-
nannten Parteien erklärt haben , daß die Neststimmen ihrer KrciSwabb
vorschlüge dem Lautesvorschlag ihrer Partei zuzurechnen sind.

ES werden hiernach angeschlossen :
Der Kreiswahlvorschlag Nr . l der basischen ZeutrumSpartei d «m Lan ^

deSwahlvorschlag Nr . 1 terselben Partei .
Der Kreiswahlvorschlag Nr . 2 der Sozialdemokratischen Partei dem

LandeSwahlvorschlag Nr . 2 derselben Partei .
Der Kreiswahlvorschlag Nr - 3 der Deutschen Demokratischen Partei

dem LandeSwahlvorschlag Nr . S derselben Partei .
Der Kreiswahlvorschlag Nr . 4 deS Rechtsblock» — Deutschnational

BolkSpartei lEhristliche Bolksvartei in Baden ) und Badischer Landbunt
tem LandeSwahlvorschlag Nr . 4 derselben Partet -

Der Kreiswahlvorschlag Nr . g der Deutschen BolkSpartei dem Lan>
»«Swahlvcrschlag Nr . S derselben Partei .

Der Kreiswahlvorschlag Nr . 8 der Kommunistischen Partei dem La«.
deSwahlvorschlag Nr . I! derselben Partei .

Der Kreiswahlvorschlag Nr . 7 der Wirtschaftlichen Bereinigung deS
Badischen Mittelstantes dem LandeSivahlvorschlag Nr 7 derselben Partei -

Der KreiSuahlvorschlag Nr . 8 deS Badischen Pächter, und Klein ,
bauernverbandes «. B .. Sitz Freibuvg i. Br . dem LandeSwahlvorschlagNr lg derselben Parte «.

Der Kretswahloorschla « Nr - v der Deutsch-BSlkisch «« FreiheltSbiw «.
»uns «Partei für Aufwertung ) dem LanteSwahlvorfchlag Nr . « derselben
Partei .

Der Kreiswahlvorschlag Nr . 10 »er Nationalsozialistischen D «utsch«nArbeiter . «Hitler ») Partei , Völkische und AustvertuugSbewegunq , dem
LandeSwahlvorschlag Nr . 11 derselben Partei .

Der Kreiswahlvorschlag Nr . 11 der Deutschen NufwertungS - «nd « uf-bau - Partei «MittelstandSpartei ) dem LandeSwahlvorschlag Nr . g terselben
Partei .

Die vom LandeSwablauSschuß »ugelasienen SandeSwahlvorschlägewerden in der ,ugelass«n«n Form nachstehend zur »sfentlichen Kenntnis
gebracht.

LandeSwahlvorschlagNr . 1»
Badisch « ZeutrumSpartei.

1 . Kübu. Adolf . MinIfter>alob«rr«chnungSrat «nd Stadtrat , Karlsruh«.
lioonstrast « IS.

2. Büchner , Wilhelm , Baurat . Emmendingen . Schirarzwaldstr . 10 .
S Dr . Rciibaiii . Anton , Monstgnore , Getstl . Rat und DomknstoS, Frei -

bürg l . Br . , Münfterplatz 40.
4 Haas , Franz . Notar . Karlsruhe , Mathvstr . 2S.
s . Becker . Sebastian , Obersteuertnspektor , Singen a . H .. Erzbergerftr . 14.
8. Herbstrith , Theodor . Fabrikant und Stadtrat . Pforzheim , Panorama -

allee 7.
7. Steiner , Ludwig , Kaufmann , Offenvurg Hauvistr . V0.
8. B «r«er . Emil . Textilarbeiter . Maulhurg . Amt Schopfheiu».

LandeSwahlvorschlag Nr . 1»
Sozialdemokratisch« Partei Bade».

1. Reinbold , Geo« ) , Landessekretär , Mannheim R 8, 14.
2 . Dr . Euglek . Wilhelm , Ministerialrat . Präsident de» Gewerb «aufstchts-

amtS , Karlsruh «. Weinbrennerftr . 3,
8. N!eistmau ». Anton , RegteruuaSrat , Karlsruhe , Englerftr . 4.
4. Briimmer , Johann , Gewerkschaftssekretar. Mannheim . Lang« Röt -

terstrahe 7Z.
k>. Haebler . Rudolf Gustav , Hauptlehrer , Karlsruhe , Tofienstr . 1SS .
8- Kock, Heinrich. «Gärtner und Laudwtrt , Jhrtugeu , Walenwetlerstr . SM .
7 Trantwein , Edith , Hausfrau . Psorüheim , Bak^ihofSplatz S.
8 . Heid Jofef . Revisionsinkvektor , Vtllingen , Erzbergerstr . 12.
0- Becherer, Ernst , Bürgermeister . FriedrichSseld . Schwetzingerste.

10 . Zimmermann , Gustav . Redakteur , Mannheim , Almenftr . 41-

Landeswahlvorlchsa » Nr . I ,
D «» tfch« Demokratisch « Partei.

1- Dr . Wolfhard . Johan » , AmtSgerichtSdirektor. Mannheim . Prin, - WIl°
helnistraste 20 .

2. DeeS , Karl. Generalsekretär, Karlsruhe , Welbieustr. 44.
8 . Straub Johanna , NotarSwitwe . Freiburg t. Br -, Moltkestr . V.
4 - Burckhardt , Otto , Tapeziermeister , Präsident deS Landesverbandes

der bad>s-ben Gewerbe , und Handwerkerver «inignng «n , Heidelberg.
Jugrimmstr . 1.

5 . Dr . i' elkr. «yuido , AmtSgertchtSrat , Mannhelm . Wohnort Heitelbera ,
Bergstr . 82 -

8- Stier , Jakob . GewerklchaftSsekretär , Karlsruh «, H« rr «nstr . V4.
7. & "ntr , Frieda ^ Stadttchulratsebesrau Lahr .
S . Rebbolz, Engen , Kaufmann und Stadtrat . Konstanz , Husteustr . 20 .
«. Io ->s . mnstav , Kaufmann und Stadtrat . Baden - Baden , GernSbach^r-

« raste 82.
10 . LeerS. Otto . ?" w «stesiafbirektor . Karlsruhe . HauSThomastr . 10 .
11 . ^ reu ' eubera . N?ckart . Fabrikant Weluheim a . B -
12 . Dietrich. Hermann , Minister a . D - und Hofbesitzer. Wildautach .

LandeSwahlvorschkaft Nr . ( !
Badlscher RechtSblo«

«Deutschuatinnale NoskSnartei — Landbund ).
Klnlh «« , m„ sta » , Landwirt . Gund «lfing «n . Amt »?r«ibura .

2 . Rickter , Jobanna , OberzahlmeisterSuitwe . Heidelbera , ?»nar >mmstr . 88 .
5- Ferdinand . CHn ' crmrfftfr Karlsruhe . Akademiestr. 27 .
4 - ?>ei>r >nger . Emil . Stadtrechnnnasrat . Baden - Baden , Stefaulenstr . 17
?!. ? ->>ler . Karl , Landwirt , Durlach . Miitelstr . 10 .
8. Man « . <? o ' ie . Arbeiterin und Stadtverordnete , Pforzheim , Alst.

Kirchenweg 81 .
7- Pfisterer . Heinrich. Landwirt und Stadtrat . Heidelberg Rvmerstr . 40.
!?. ? «» rm , Ma >W . ««ärinerin , NeberlinNen a . S . . F >'iedhnfstr.
!) Rühling , Alkuin . Landwirt . Denülinaen . A . Emmendingen .

10 . flWd «, Berfa Oberlebrerin . Mannheim . Sofienstr . 9i .
11 Mauer , Tbeodar . Landwirt und ? an >>eS" nrsitzenter des Jnugland -

bundeS Bnden RbeinSbrim , Amt Bruchsal .
12 . Svecht , ? l'eodar . Prosestor . Bruchsal . Am Belveder « 7.
18 Ze' erer . Anton . Landmirt . !? avpklrnte <k «Abergl .
14 . Breithai ' nt , Wilh ., «AenchiSoberperinolter . Karlsruhe Lehmannstr . 1.
15 . Man er II . , Friedrich , Lantwirt , Groszsachse » , A. Weinheim .

? a« d«Swas,lv»rschlaa Nr . !!:
D ««tsch« Bolksvartei .

1 . Milndcrt , Erwin , Overblirgerme >ster Piorzheim , Llndenstr . 10.
2 - Dr . Mattes . Wilhelm . Landwir ^. Stockach . LudwigSbasenerstr . 80l .
8. Obkircher. Erich . Erster Staatsanwalt . Freiburg . Tlinruseestr . 70 .
4. Briruer , Heinrich. Waguermeister und Landwirt . Brühl bei Schwedin ,

gen , Hanvtstr 4 .
5- Dorn . Albert . Kaufmann und Stadtrat . Heidelberg Aka? emt«str. 4 .
8 . Schmidt , Emma , aeb- Fahrbach , HauSirau . Mannheim . Tuunelstr . 5/7.
7 . !̂ «a>th»r . Paul Oberpostlekretär . Mannheim . Q R. I8 '10.
8- StSfslcr , Karl . ft«dt . Arbeiter . Karlsruh «. Bannwaldalle « M.

». Fischer, Kurt . Hauptschrtstletter , Mannheim . Bachstr. » . ^10 . Gerstner , Leo , Proseflor . Vorsitzender des LandesjugendauSschuise»
D .B .P . Heidelberg . Hirschgasse 1 .

11. Ringwald , Karl , Fahrikdirekior a . D , St «tn«n , Amt Lörrach-
12. Weber, Mar , Gvmuaiialdtrelior , Konstanz .

mdeswahlvorschlag Nr . 8i
Kommunistische Partrt.

1. Stet «er , Johann , Kausmann , Mannheim , Windeckftr. Ik -
2. Ritt «r , Jakob . Metallarbeiter , Mannheim , Alphornstr . iX
S. Bock , Mar , Sekretär , Lörrach . Karls« . 82.
4. Lechl«i»«r , Gevra , Redakteur , Mannheim , Augartenstr . 98
5 . (Gabler , Eni st . Landwirt , Kirchen-Hausen . ^8 . Bi»ui«g , Hermann , Lokomotivführer . Heidelberg , GllteramtSftt - *
7. Pftster , Julius Glaser , Freiburg . Stadtstr . 87.
8. Evraudel , Äarl '

, Handelsmann . Singen a . H. , Harsenstrabe 10-
g . Währer , Hermann , Eisenbahner . Haltingen , Gartenstatt .

10. Ehrle , Ernst . Metallarbeiter , Mannheim . Gutemannktr - 2.
11 . Langeudorf . Rudols . Kausmann , FriedrichSseld , Schwetzingerstr- '
12. Rümmele . Edmund , Journalist . Zell i - W -, Schopsheimerstr. 88-
18. Herbster , Hermann , Holzmaschinift, Lörrach, Lerchensir.
14. Kuhlen , Gustav , Dreher . Mauuhetm , Biehhofftr . 22.
12 - Schmidt , August , Former , Stockach , Ribdorserstr . 411-
1« . Moritz , Marie . Näherin , Freiburg t . B ., Kolmarerftr . 17.
17. Weiubrecht, Otto Eisenbahner , Durlach , Blumenftr v.
18 . Schreck , Paul , Dreher . Mannheim . Pestalozzistr, 87
10 . Hemma « « . Stefan , Bantangestellter , Mannheim . FriedrichS»l«8 ^
20. Bätz, Richard . Arbeiter , Ottenburg . Weingartenstrab « 84.

L««deSwa>l»»rschl»g Nr. 7:
Wirtschaftliche Bereinigung deS badische » Mittelstand «».

1 von An . Adam , BerbandSvorsttzender « . Stadtrat Mannheim ,
villenstrahe 11 . *

2. Hermann Karl . Malermeister und Stadtrat , Pforzheim . Bletckstk- .
S- König . Gilltav , Kaufmann und Stadtrat , Konstanz . Schützenst ^
4. Staiger , Leo , Baumeister und Stadtrat . Freiburg . ZasiuSstr - fl*1
5 . Köhler . Lutwig . Landwirt . Maunbeim -Neckarau . Maxstr - 17 . ^6. Bogner . Wilhelm , Schuhmacher- Obermeifter Heidelberg , Römerst' '
7. Willrt , Robert , Architekt. Karlsruhe . Adlerstr . 22. t\,8. Krawiv , Arthur . Kaufmann . Brombach . Amt Lörrach. FuchSgâ
S. Mei «r, Emil . Etsenbahninivektor . Kehl, Kinzigstrahe S«.

10. Bechtold, Karl , Cchlostermeister. Rastatt . Augustaolati 2V. ,11 . Rbeiuuecker. Friedrich , Sveugler -Obermeister , Mannheim . H .
°

12. Eckert, Jakob , Ohervostsekretär , Heidelberg , Gaisbergstraßc 85-

LandeSwahlvorschlag Nr. 8:
Dentschoölkisch « FrriheitSbewegu «,

«Partei für Aufwertung ) .
1. Haas . Walther , Zollinspektor , Konstanz , Unter « Laub« 10/11 • ^ i
2 . Serauer , Albert , BibliothekSobersekreiär , Karlsruh « Mozartftr «^
8. Dr . Müller . Edwin . Stechtsanwalt , Karlsruh «, Lenzftrake 10-
4- Dr . Weick, Friedrich . Professor , Konstanz , Schtttziustras,« 8.
5. Kunkel IV -, Heinrich. Landwirt und Gemeinderat , Nasstg, Ha «^"

mer 128. Amt Werthetm .
8- Langolf , Ludwig . Werkmeister . Zähringen , Kirchplatz 8/ITI - „ A
7. Schlickcr , Joses , Anton , Res .- Lok .-Führer , Ossenburg , Graben «^
8. Fritz , Ludwig , Kaufmann , Tiengen , Hauptfiratze 118. »
9. Dr . Horstman « , Mar . Bürgermeister t . R .. Karlsruh «. Westeudft '

10. Eck«rt , Friedrich . Lohnbuchhalter . Konstanz , Zoll«rnftr .. 7.
11 . Mayer , Peter , Malermeister . Bauerbach , Amt Brett «».
12 . Dr . Kieffer, Wilhelm , prall . Arzt , Böbingen am Kaiserstuhl . i
18 Sickiuger , HanS . Oberzollsekretär , Freiburg t . Br -, GstuterStalstra °

Laud «Swahlvorschlag Nr . »»
D«» tsch« « nswirtungS- »nd Rnsta »»art«t

«MittelstaudSvartet ) .
1 . Giera. Karl. Kausmann, 1- Bors, der D «utsche» Aufwertung HtAufbanvartei uut MittelstandSpartei für da» D «« tsch « R «ick.

"
heim O - v . 18 .

2. Eck, Franz , Hauvtlehrer , Mannheim . Dammstraste SB.
8. Schneider , Jakob . Architekt. Mannheim , DrachenfelSstraß « H<
4 . ^ ath , Friedrich . Landwirt , Heddesheim bei Mannheim -
5 . MartuS , Karl Friedrich , Eiscnbahnbeamter , Mannheim . LudM '

straste S-
LandeSwahlvorschlagNr. 10»

Badlscher Pächter - und Klelubaueru-Berband. «. B
Sitz Freiburg i . Br .

1. Bürgi , Richard , PSchterlandwirt, Fretburg-HaSlach
2. Längle , Gebhard , Landwirt , Mimmenhausen . ^
8- Ltltl «, Rudols . Landwirt , Master.
4. Muszuuski , Franz . Landwirt . LeuteShiln .
5. Hug it ., Frauz , Landwirt , Staufen .
8. Kuh«» , Wilhelm , Landwirt , Ctcheu .

LandeSwahlvorschlagNr . II»
Nationalsozialistische D ««» che Arbeiter - iHiiler - ) Partei , BöKH^

AuuiertungSbewcguug .
1- Wagner, Robert, Angestellter, Durlach, Goetbestraß « 20.
2 . Roth , Robert , Landwirt »nd Ziinmermann , LiedolSheim.
S. Rentber Rudols . Kausmann , Ettlingen , Krouenstrab « 21.
4- ilieiuhardt , Adolf. Kaufmann , Neulutzheim - . .
5. « emm, Friedrich , Turntnsvektor a . D -, Bruchsal , Orbinstrcße
S Schmelzer , Karl , Landwirt nud Bürgermeister . Rockenau bei ^

Karlsruhe , den 14 Oktober 1025.
Der Kreiswahlleiter sSr dr » Wahlkreis V.

I . B - : B « cker .

» «'

45Jahre Erfahrung
ist die Grundlage meines Geschäftes

Sie bietet Ihnen Garantie
für

unbedingt reellen and Tortellhaften

Qualitätsmöbel

| Rittentrate H | 9M 4 J

Ihiiiiiiiiiiiiimmjiy !
I

Karlsruhe , Kaiserstraße 110 ,
Heideiberg , Hauptstr. 18 , Landau , Gerbers ^ ' W

Mannheim D 2, •
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Dte Frau hinler dem Schleier
Roma «

Do »
Ernst Klein.

( Nachdruckrecht bei August Scherl 0 . ra. b. H . Berlin ).
(10. Fortsetzung .;

^ Ottenstein aber war ein Schloß . Und war respektiert . Und
die Leute im Orte hielten noch was auf die Herrschaft . Sie waren
jjjfy mehr so devot wie früher , wo die reichste Bäuerin zum alten
trafen „Küh die Hand , Herr Graf , sagen mutzte , aber sie zogen noch
'^ nier freundlich den Hut , wenn der „junge Herr Traf " vorüber -

Und als einmal , gelegentlich der Wahlen von Steyr , ein
Agitator heraufkam und den Grafen einen Volksbedrücker und Aus -
bfutcr nannte , warfen sie ihm sämtliche Bierkrügeln an den Kopf
Und ihn selber zum Dorf hinaus . In Mölln , im nächsten Ort , war 'S
Hon anders . Da gab es fortgeschrittenere Elemente . Die schworen
°uf den Renner und den Seitz , und nahmen die Pfeife nicht aus
°em Maul , wenn der „ssallot , der Graf " oorüberritt . Den Edthof ,

sich nicht weit von Mölln erhob und zu Rottenstein gehörte , hatte
°wmal sogar so ein Fanatiker anzünden wollen . In Mölln war auch
"Cs große Sägewerk , das seit undenklichen Zeiten Rottensteiner BeNtz

Dort wurden so an die hundert Arbeiter beschäftigt , die natür -
M alle Radikale und Todfeinde ihrer Herrschaft waren . Der Krieg
Mte siz verdorben . Die älteren und verläßlicheren Elemente trau -
•?n sich nicht gegen die jungen Schreier und Krawallierer vor . Alle
Augenblicke gab 's Skandal im Werk , und dieses , früher eine Quelle
?{s Reichtums für die Rottensteiner , bereitete dem jungen Grafen
iMlt viel Sorge . Die Geschäfte gingen auch nicht gut . — Kurz und

der gegenwärtig « Herr und Gebieter auf Rottenstein hatte just
" N Dasein , das sich ungemischter Freuden rühmen durfte .

. A^er nichts merkte man ihm an , als er auf dem kleinen Lahn -
H in Klaus stand und feine Gäste aus Wien erwartete — ein

schlanker Mann . Anfang der Dreißig , mit einem hübschen,
tebenswürdigen Gesicht unter dem braunen Steyrhütel , da » ein

^ °chtiger. selbstgeschossener Eemsbart zierte .
, »Wie sein Bruder !" fuhr es Elisabeth durch den Sinn , al « sie

^
vor sich sah . Nur stärker , gesünder , nicht so verweichlicht , so ver -

Dazkovtc stand mit verhaltenem Atem « nd angstvoll zusammen «
' ' ' niffcnen Aeuglein dabei , al » fie ihm durch Helene vorgestellt
®ufb« und mit freundlichem Lächeln die Hand reichte .
. ..Sie entschuldigen , Herr Graf, " sagte ste dabei , „daß ich mich
? . aufdränge , aber da ich bei Helene Mutterstelle übernommen habe ,

ee pj r meine Pflicht , fie in die Mldni « der oberSsterreichi -
"« it Berge zu begleiten .

"

Stephan blickte überrascht von der schönen Frau zu dem dicken,
^ «haarigen Dazkovic . Ein ganz leises Lächeln huscht« über sein•Hutes Gesicht, aus dem augenblicklich immer alle » zu lesen war ,

er dachte.
Elisabeth fing dies«» Lächeln a» f.

. „Oh nein !" rief fie. «Die Mutterstelle , die ich bei dieser jungen
vertrete , ist sozusagen nur theoretischer Natur , ohne Aufgabe

meiner persönlichen Freiheit und meiner Individualität . Beginnen
Sie unsere Bekanntschaft nicht damit , Herr Graf , daß Sie Herrn Daz -
kovic in einem gänzlich falschen Lichte sehen .

"

Alle » lachte , und man begab sich vor das Stationshäuschen zu
dem Iagdwagen , vor dem ein Paar feurige Iucker stampften und
scharrten . Ein zweites Gefährt stand für das Gepäck bereit , dessen
Verladung unter der Aufsicht von Marie vor sich ging und längere
Zeit in Anspruch nahm . Stephan führte dann feine Gäste in schar
fem Trabe auf der Chaussee , die sich neben der schäumenden , stürmi¬
schen Steyr hinzog , talwärts , Rottenstein zu . Helene saß neben ihm
auf dem Bock , Elisabeth im Wagen neben Dazkovic , der mit wohlge -
fälligem Ausdruck auf das Lachen und Plaudern der beiden jungen
Leute vor ihm horchte . Ab und zu drehte sich Stephan zurück und
zeigte mit der Peitsche den und jenen interessanten Punkt .

„Sehen Sie , meine Herrschaften "
, sagte er nach einer Fahrt von

etwa einer Stunde , „der Berg , der da zur Linken herüberschaut , ist
der Traunstein bei Gmunden — und da unten , dicht vor uns , ist
Rottenstein !"

„Wir herrlich !" jubelte Helene . „Selbst nach Ihrer Schilderung ,
Herr Graf , habe ich mir das Schloß nicht so schön vorgestellt !" Und
in der Lebhaftigkeit ihrer Freude fuhr fie herum und funkelte Elisa -
beth an . „Nun , sagen Sie , theoretische Mama , ist das nicht schön ?"

Elisabeth nickte nur . Irgendein ihr selbst unerklärliches Gefühl
griff ihr scharf und stechend ans Herz . Vom Schloß und seinem Turm
glitt ihr Blick zu Stephan .

Als der Wagen vor dem großen Tor hielt , trat «ine alte , hoch -
gewachsene Dame aus dem Hause . Sie war einfach gekleidet und
hatte ein schmales , intelligentes Gesicht, dem das eisgraue Haar eine
matronenhafte Würde verlieh .

lleberrafcht blickte Elisabeth auf dieses Gesicht. An wen mahnte
es fie nur ? An wen ? Irgendeine formlose Erinnerung zuckte in
ihr empor . Dieses Geficht — hatte fie es selbst schon einmal ge-
sehen ? Oder

„Das ist Tante Ursula, " präsentierte Stephan die alte Dame
leinen Gästen , „der gute Geist des Hauses und der weibliche Teil der
Familie . Da ich gegenwärtig allein den männlichen vertrete , ken-
nen Sie jetzt alle — ja richtig , beinahe hätte ich den da vergessen —
das ist Lord , zweifellos das ehrwürdigste Mitglied des Haushaltes .
Er ist schon zwölf Jahre alte , also ein ziemlich betagter Herr .

"

Ein gefleckter , kurzhaariger Hühnerhund war der Dame d«s
Hauses gefolgt und nahm nun mit kritischem Schnüffeln die Gäste in
Empfang . Als sein Herr von ihm sprach , wedelte er mit seinem
Stummelschwänze und schaute mit großen braunen Augen einem
nach dem äderen in » Gesicht.

„Er hat meinem Bruder Leopold gehört, " sprach Stephan w «it «r .
»Und seit der fort ist, weiß der liebe Himmel — da ist das Tier nicht
mehr dasselbe .

"

„Wie interessant, " sagt « Elisabeth und begann mit weicher Hand
den Hund hinter den langen Ohren zu krauen . „Wie lang « ist denn
Ihr Herr Bruder schon fort ? "

„Da » find schon mehr als vier Jahre
„Wollen wir nicht hineingehen ? " unterbrach Dam « Ursula die

Unterhaltung . „Ich werde den Damen ihre Zimmer anweisen , und

du , Stephan , führst Herrn Dazkoviic in das seinige . Die Jaus «
wartet schon bei uns gibt es nämlich noch eine österreichisch«
Jause und keinen modernen Tee . Wir sind furchtbar rückständig .

"

Man trat in die Halle , sehr zur Zufriedenheit des Gospodin , dem
bei dem Gespräch Elisabeths mit Stephan der Angstschweiß auf der
Stirne zu perlen begann . Die Tante hatte sich mit einem Schlag «
seine höchste Verehrung erworben , weil ste ihren ahnungslosen Neffen
so resolut von den Schlingen wegriß , die ihm Madame Elisabeth
zu legen sich anschickte. Wenn der Besuch gleich in den ersten Minu -
ten solche Gefahren brachte , was konnte sich noch späterbin ereignen !
Er kannte Elisabeth zur Genüge . Wußte , wessen man sich bei ihr zu
gewärtigen hatte !

Groß war die Halle , nicht prunkvoll , aber behaglich — vornehm !
Rechts führte eine breite , kunstvoll geschnitzte Eichentreppe in den
Stock hinauf , während an der Wand gegenüber ein mächtiger Kamin
sich erhob , vor dem im Halbkreis sich verschiedene alte und bequeme
Lederstühle reihten . Rechts und links von dem Kamin standen zwei
alte Eichenbüfetts , auf denen prächtige Zinn - und Tonkrüge angeord -
net waren , die Wände , bis oben hinauf mit Iagdtrophä «n geschmückt ,
zumeist einheimischen , von der kleinen Rehkrickel bis zum Geweih des
Zwanziaers . dazwischen Eberschädel , zwei Köpfe bosnischer Bären ,
ein Elchgeweih — den Fußboden deckten Wolfs - und Bärenfell «.
Unter der Treppe war auch eine besonders gemütliche Ecke einge -
richtet .

„Hier essen Tante Ursula und ich . wenn wir allein find .
" erklärt «

Stephan . „Und auch sonst hat dieser Platz eine besondere Weih «.
Hier sitzen wir immer mit Onkel Hubert , wenn er wieder einmal zu
Hause ist, und lassen uns von seinen Fahrten erzählen .

"

„ Sie haben mir schon gesprochen von ihm, " rief Helene . „Der
Herr Graf ist nämlich ungeheuer stolz auf seinen Onkel "

Stephan lächelte .
„Mit Recht. Onkel Hubert , Übrigens der Bruder meiner Mutter

und meiner überaus würdigen Tante Ursula , ist ein weltberühmter
Mann . Vielleicht haben Sie seinen Namen einmal gehört oder in
der Zeitung gelesen . Es ist nämlich ein Name , der in fek : vielen
Zeittingen steht — Hubert Pertz . Nicht bekannt ? Nun , Sie
brauchen nicht vor Scham zu vergehen , meine Herrschaften ! Wenn
Sie bis jetzt gelebt haben , ÖJjne von meines Onkels Ruhm zu wissen ,
werden Tante Ursula und ich Ihnen das nicht nachtragen . Hubert
Pertz ist heute wohl die erste Autorität auf dem Gebiet des Bahn -
und Brückenbaues . Gr hat die Linie über den Zambesi gemacht und
ist jetzt dabei , eine Bahn von Tiflis nach Teheran zu bauen . Er ist
schon das , was man einen ganzen Kerl nennt — mein Herr Onkel
Hubert , nicht wahr , anbetungswürdigste aller Tanten ? "

Dame Ursula nickte lächelnd . Si « sagte zwar nicht », aber in
ihren Augen war ein geheime « Leuchten , das mehr als die lautesten
Worte den Stolz verriet , mit dem die Taten ihres Bruders fie er -
füllte . Sie war «ine jener stillen Frauen , die nur für ander « denken ,
fühlen und hoffen und arb « iten . Diese Frauen legen ihre Gefühle
nicht als Schminke auf ihr Geficht.

^Fortsetzung folgt .)

Die neuesten Stoffe
für

Kleider - Kostüme - Mäntel
Wolle - Sammet - Seide

ia unvergleichlich«- Auswahl und stets billigsten Preisen

Leipheimer & Mende
SpezialgeschIft für Stoff »

Maschinenfabrik / Kesselschmiede / Kupferschmiede
liefert In erstklassiger

Ausführung :

WMSlM -llWM

hhwqi w
hralg !ör di ? chemische Industrie in Eisen n. Kapier, homogen verbleit.
^

»fische , auiogene un . Konsfeuer -Schwelßung . — Maschinelle Nut -ng

H ? etl " un <I leberlelden , Haemorrhoiden ,' echte Verdauung und deren Folgen :
u , ftrmui und nervöse Störungen

lindert und hallt von Grund aus
Weiset Nadiahmungen zurück

Hasche Mk . 1.30 und 2.SO.
In allen Apotheken .

In Kar'Muhe :
nfernst . Apotheke , Slad 'npo-
theke cntl Krone ^apotbeke .

ne!eri rasch unP billig
örwdiere ! „Eatsdche Presse"

Sfrickmcrtdiinen
erstklassige Ausführung 50jahrlie Erfahrung,
für Fabrikbetriebe sowohl als für lohnende

Heimindustrie
zur Herstellung aller A ' ten Strumpfwaren, Kinder,
artikel, ges rickter Sportartikel , Unter- u. OberHeidunsr.

Strickunterrichtauf Wunsch Im eigenen Betrieb
od . durch Entsendung einer tüchtig. Striekelin.

Reutlinger Strickmaschinenfabrik

H. STOLL & Co ., Reutlingen (Württ .)
Gegründet 1873. A300I

18698Einrahmungen
Vergolderarbeiten

In eigenen Werkstätten

billigste Preise

Gerber & Schawinsky

Mein Schlager
Ruft meine allfeite beliebten » nd » tftbetanw «
ten netto S-Psnnd -Patet « 4687a

ff. Fränkischer

TellkM-Msimreli
lJnvalt 7 - 9 Mund verschied . Wurftsorten )
«um Preis « von

R . -MK. 16,20
ifranto « »gen Nachnahme

Johann Zipfel, *£!£«
Würzburg. Gerdergass« 10

£ tl ( af .' 8ftrefft ; © urfMtpfei Zele 'on U im

Motorräder
engl. Molor und Gelriebe
bei nur 300 bis 500, je nach PS.
Anzahlung .

iai & KlZ rtifc B l! £ i, « dreN« « nt . fix .191 <8 an pte » Bad . Biefse einsenden

Schöner Teint •
zarte Haut

, 5 lahr» hake ich «lies vergebens ver¬
sucht , um meinen Teint zu verbessern ,
nun nach Gebrauch von nicht mal
ganz einer Packung Äok - Se « sand -
Mandelkleie habe ich einen weißen ,
reinen Teint erholten. K- Sch ., A . *.

Hok-Seesand - Mandelkleie ist in Fach -
eschÄften erhältlich zu 0,20, If— und 2,50
xterikulturQ .inJa.HqOstseehadKoLbers .i :

Ausstellung oen « Hangen ,
_ Buchrevisionen ,« teueraugelegenbeite «.
. Arrangements

mit Gläubigern bei Zah¬
lungsschwierigkeit , Auf -
wertuugsfraaen erledigt

K . SB. assortier,
Amalienstrake 83 , ffern .
n»r« 6«r 4767 . C20673

I. Hypotheken
8 —11 % fltnftit , (-9 — ino °/e CorauSjoblunqen au »
kleine Objekte innerhalb ea . n Tagen vorschnhios .
4 direkte Geldgeber . Lid ' Auszabluuoen ia
« nun . — Bunk - Zkomm - Gesch. Gebr . Rulche .S »K»inaba « ien -« armen « :W87

Reinigung
bei

- Wäscherei •

sie lsf auch
Wäschefabrik

p deshalb

Aussehen
19858 und

Passform
wie neu

Telefon 7Z3

prima frsch gtsalz hiesige
Ware , Postkolli 9 Pd . 4 .60
9 fi d Cervolat - Sa - _

laml -, r' ockwurst . 17 .10
9Pld . dän Schw -K&se 10 . 0
9 . He st Kugnlkäse 5 .S0
Postdose Ro Imop «, 81»

marok-Brath r noe j* 4 10
Alles pnna W iho , Irelbl .
ab h 'er Nachnahme - A3i8 '>

cnr. Moürfii!Ußfiflri (H
i
#
(!it-, i

Gefdiäftsverlegung
Die Ufagnet -Zentrale Karlsruhe

lahaber : Albert Maler
befindet sich jetzt

Gottesauerflr . 20
bei der Degenfeldstralle

Reparaturen an Magneten u. Auto-
Licht -Anlagen werden prompt und

fachmännisch ausgeführt
Neue Ruf - Nummer 6577

■!0 !7 <

WZ-ölW
iilu « »t. fSmtt . Hand - und Siliva »b «it - n ,
werben aut u . billig anaeseriigt u umgearbeitet
s v ! « • , Lelbnlzltrahe z. Ecke Siidendstraß «

Od Mareens , mittags ,
abends spat

jiiiiiiiniiiiiii iiiiii ini iii iii i.um ,n iiun ,um

dellcat !

blau Java Mk. 4 .80
gelb Java Mk. 4 .40

Kalserstraße 152.
Telephon 1500.

Heimarbeit !
Frau häkelt unb strickt
KinderNeider , Jumper ,
« aiserstr . «5, V . BZ1410

Schneiderin Nsuvz
nimmt noch Kunden an
ijiibrinaerftraf !» 60. Hol .

Warnung .
Unterzeichneter warnt

hiermit jedermann , sei¬
ner Frau Elsa Hübet ,
aeb . etwa « | U (ei «
lie» noch , u borgen , d«
derselbe für nlchiZ auf .
kommt . Joses Huber .
Jabnstr . 14, » 21403

Dirigent
Nberniinmt Leitung eine ?

fTiendoüneuereins
ist selbst Iii ©vieler »nd
Inbabcl I . Preise , An¬
gebote unter Nr . M9V37
an die Vadische Presse .

Silircinerciarbciten se -
der Art . sowie Ansdila -
gen ganzer Neubauten
Übernimmt bei billigster
Berechn . Robert Engel '
lntrdi , Wer 'oerstrahc 87 .

Damenschneider
durch » « ? selbst , arbei -
tend . lange Jabre in 1 .
Mcschüstcn tätig , fertigt
Zacken u. Mä 'nk.
für gutcS Geschäsi . in
oder anker dem Hause .

Angebote unter S>r .
DM39 an die Badische
Presse . .

Näkerin
lucki no » « und « ! ntifte»
bei» Hause . Wcft. An¬
gebote unter Nr . 50904 #
an hie Bldllche Press «.
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Webwarengrosshandlung
MAINZ

Leistungsfähigstes Haus in
sämtl . Buntwaren , Druckwaren , Weisswaren und Kleiderstoffen
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Neueinrichtungen von Manufakturwaren¬
geschäften zu den günstigsten Bedingungen

Muster zu Diensten , eventl . Vorlage derselben durch unseren Karlsruher Vertreter

Slall Karlen .
Versehen mit den heiligen Sterbesakramenten ver¬

schied heute Nacht , mein lieber Mann , unser treubesorgter
Vater und herzensguter Schwiegervater , Bruder , Schwager
und Onkel

KARLSRUHE , 16 . Oktober 1925 .
KaiserWihelm -Halle 7.

B21480 ' Um stille Teilnahme bitten :
Maria Kiefer , geb. Armbruster .
Friedrich Kiefer u . Frau

geb . Peter .
Beerdigung : Montag 4 Uhr .

Baumaterialien
Wand - und Bodenplatten , Steinzeugröhren , Schacht ,
decket, Feuerton Spülstetne und Closetts , Terrazzo »
körnungen in allen Farben , ffst. Steine , Dachpappen »

und Teerprodukte billigst . 20431
Sänger & Lanntnger , Wl$ «&Sa *S&!

66

Flickerin
fof . in ® Hau ? gel . © 21449
Sofjpnftr . 158a 1 r .

Einige tüchtige
Damen

zum Besuch der Privat -
kundschaft . sehr guter
Verdienst zugesichert , ev .
auch berufst . Schwestern .
Angeb . unt . Nr . B9024
an die Badische Presse .

[Stellen

( Männlich |

Todes - Anzeige .
Grott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen , unsern lieben Sohn und Bruder

Otto Kettler
Bankbeamter

nach schwerem , mit Geduld ertragenem
beiden unerwartet rasch im Alter von
26 Jahren zu sich zu rufen .

Karlsruhe , den 17 . Oktober 1025 .
In tefer Trauer :

Marie Kettler Wwe., geb. Buitcher
Lina Kettler .

Die Beerdigung findet hier am Montag .
19 Oktober , nachmittags ü ' /j Uhr statt

Trauerhaus : Steinstr . 18 B21466

Todes - Aozelge .
Gestern abend verschied nach kurzem

Leiden unser lieber Vater , Schwieger¬
vater Onkel und Bruder

Albert Eisele
Masch - Meister

im Alter von 69 Jahren . 20451

Karlsruhe , Yorkstr. 37 , den 16. Okt.
Baden- Baden. Köln , Amsterdam
Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Elise Eisele , geb Hochuli .
Die Beerdigung findet Montag nachm .llt4 Uhr von der Fr edhofkapelle aus statt .

Danksagung .
För die überaus herzliche Teilnahme u.der herrlichen Blu nenspendrn , die mir beim

Hinscheide i meines herzensguten , unver¬
geßlichen Gauen B^ i4 >8

Oskar Wilhelm
zu teil wurden , spreche ich allen meinen
herzlichsten Da ^k aus Besonderen Dank
fllr den e«hebenden Trauergesang der Herren
Wal ;her Warth u . Karl Müller , sowie dem
Herrn Büro - Vorstand , den Herren Kollegen
tür die große ßefeiliung zur letz en Ruhe¬
stätte und den tiefempfundenen Nachruf .

KARLSRUHE , den 17. Oktober 1^25.

Frau Mino Wilhelm Wwe.

Lina Wagner
Robert Romacker

Verlobte
KARLSRUHE Winterstr 9

18 . Oktober 1925
B -3140B

Zurück
Dr. Liebmann

Spezia arzt für Haut - im » Harnleiden
AS232 Herrenstr 18.

Ii — I . .1—fi Samstaus 11—2 Telef 3073

Offene Stellen
Chauffeure

tu und alliier '» ruf ,
finden hosten
Nebenverdienst

ohne persönliche Be¬
tätigung . Offerten unt .
Nr . X8998 an die Ba -
dische Presse .

iverdien »» tür teden .
Jm . Kratz , Mertcheid 11

tJUliflJ 442öa

Allein -
verkaufsrecht

led .
Be -
Er -;

f . neuen . 3fach gel . gesch.
unentbehrl . dilligen Be
darfsartikel f .
Kraftfahrer f . grök
zirke zu vergeben ,
fordl . nur 125 M Be
iriebsmiitel bei höchstem
Verdienst . 3 :9004

Eilanfragen an :
Schließfach S9,
Iserlohn/West «.

Tägl . bis 10 cM
zu verdienen . Näh . im
Prospekt mit Garantie -
schein. Viele Dankschreib .
Joh . H . Schulz , Adressen -
Verlag , Köln 707 . C9003

2 Damenfriseure
l . Kräfte , per sofort od.
später gesucht . B2106Z

Em » Kl »r .
> Spezialdamensrifeur .

Kaiserstrafte 18«.

Ordentl . Junge
nicht über 15 Jahre , f.
leichte Arbeit gesucht .
StahlwarcnhanS « rnti ,

Waldstr . 41 . » 21459

Verse « »

Köchin
mtt la Zeugnissen in
HerrlchasishauS out
t . November gesucht
-vor, » stellen zwischen
2 n » d Uhr m -ttag »
oder »w ichen 8 un
9 Uhr avendS . 19ti8B

BeetdovenNr . 2

Vertretung
, gesucht . Autobranche be-

vorzugt . Oss . u . (£9028
an di e B adische Presse .

Fachmann
27 Jahre alt , längere
Zeit selbständig gewesen ,
sucht Stellung als Ein -
oder Berkäuser . Lagerist ,
Reisender usw . in der
Hahrrad -,Nähmaschinen -,
Auto -, Motorrad -, Wert -
zeug - oder Maschinen -
branche . Angebote er -
beten unter Nr . @19007
an die Badische Presse .

Gesucht schulentlassene !
Mädchen für Hausarbei¬
ten an den Vormittagen .
Herderstraße Nr . 13 , I . ,
links . ® 21429

Vertretung
gesucht . Lager . Büro ,
Telefon , » r .' stsahrzeug
vorbanden . Off . unt .
« 9027 an die Bad . Pr .

Schulentlassener , krätt .

Junge
für HauSaibeit ariuchi
su eri,ao . n . flr . J9U84
in ter . Na ». Presse '

Saubere ? , lunie »
Mädchen

tür iofort sür tag »über
aesnchi , "»8 g Udr
* 148 ^ Kr ' ?a » str . I8S II

Gesucht per so ml
Miidmen na » ans »
wiirtö kür Küche und
Hausiiait . Vorznstellen
^ ai1erallee37 il . A2i47l

Appr . Arzt, Dr. ml
gesucht

zu wissenschaftlicher Mitarbeit an süd¬
deutschem homöopa h Un ernehmen Zuschritten unt .
f . U . P 144 an Rucso 1 {flösse , Ftan * kurt
» m iv al *' . A 38 -

General-Pttireier
für eine «ehr ante Fabrikation aeinckt . Zur Über¬
nahme wird ein Kapital von #— 5i00 «# benötigt

Hervorragende

Existenz!
Eine leit »«OS bestellende und bände .Buertifitt .

etnaetr . Engros - ^ irina in Schokolade u . Zucker -
waren mit gros ! -m Kundenkreis in u » ier günntgen
Bedingungen mit Berkaussiotal Laaer nebst tlei -
ner Wohnung hier per »ofort an ' Oto iunge Leu »,
zu verae en Mit Xus raaen üderhiuft flotte
Wehnachtsichiaaer . sowie Konlumartikel v »— 10
Ptennia Kit » die Uedernabme lamt der Firma
sind nur älit Si 'HO. — eiforderl ' ch. Mk i50 .i.— in
unr per ioiort . Mk . 1. 00 . in mona lichen Raten .
Schnüffler und alle » andere kein Zweck

An >eb unte ' >̂! r . E3078 an die . Bad Presse
Euchen für unseren Herrenwäschevertrieb einen

zielbewutzten , energischen

Reise-Bertreter
für Baden und Württemberg ,

Kurze Angaben über die bisherige Tätigkeit mtt
Zeugnisabschriften und Referenzen erbeten unter
Nr . N8988 an die Badische Presse .

Hiesige Großhandlung
Zuckerwaren iuchi

in Schokolade und

der bei der in Frage kommenden Kundschaft ein
geführt ist . gegen iScdail und Provision

Angebote mit Gehalts - und Provision »-
anlpruchen unter Angabe der bisherigen Tätigkeit
>nd unter Nr . 20415 an die . Badiichen Piesse
einzureichen .

Reisender
längerer . nur erste Kraft , der tn Baden
und Württemberg bei der eintchlaa >« en
DemtaroSknndtchift L̂ebensmittel . Sein -
kon , Kolonialwaren . Konditoreien . Hoeis
und Restaurants ' gut eingeiübrt ist. finde »
gut bezaulte DouertteUung «Provision . Ge -
halt und Sveseyl dei bekannter , aitdene »
Heilder . telstiingS ' ähiger dadischer Wein -
und Toirttiioien - GrvgdandtiMg mit eigener
Wein - u » d Obitbrennerei

Bewerber mn Auto bevorzugt . Angebote
mit allen nötigen Angaben und mvaiichst
mit Lichtbild unter tllutgade von Reterenzen
unter Nr 20449 an die » Bad . Pre » e " erb .

Selbständiger
Elektromonteur

in noch uugekündigter
Stellung sucht
Dauerstelluna .

Angeb . unter Nr . R9042
an die Badische P resse.

Werkschreiber
sucht Stelle oder «hnl .
Posten oder Arbeit . An -
geböte unter Nr . O8964
an die Badische Presse ."
Junger , ebrl . . fleißiger

Kriegsbeschädigter
sucht dauernde Stell « , a .

Bürodiener ,
Kassenbote

oder sonst etwas ähnl .
Angeb . unt Nr . W8572
an !>ie Badische Presse .

1 WelblldTI

Suche sür meine

/
Privat -- Sekretärin
vanenoe Position , da ich
au ? w . ziehe . Ang u N >.

i . d . , !» ad . Presse '

ütenoiypu tn ,
pers . tn Stenogr . und
Waschinenlchrewen . sow .
mit allen sr»nst . Büro -
arbeiten vertraut (war
auch auf Anwaltsbüro )
sucht Stelle aus kaufm
od . anwaltschaftl . Büro
Angebote u Nr . U8K95
an die Badische Presse

Geprüfte
Säuglings -
vflegerin

such » Stellung , a . Nord -
deutschland u . Schweiz

Sa
r t e r ,

Isenburg ,
Grtinmelshausenftr . 2.

Kräftiges , ISiährigeS
Mädchen vom Lande
sucht Stelle als

Stütze
der Hausfrau tn gutem
Hause . Angeb . unter Nr .
« 9010 an die Bad . Pr

Junges Mädchen , auS
guier Fam . (LheeumS -
reife ) , f . zum 1. Nov .
Stellung a . Haustochter
od . Stühe neben Mäd <
che» od . Hilfe . Fam .>
Anschl . erwünscht . Firm
tn allen bäusl . Zweigen
und Küche. Würde leichte
Büroarb . mitübernehm .
Zengn . vorh . Ang . unt .
X8948 an die Bad . Pr .

Köchin
d . auch Hausarbeit über ,
nimmt , sucht Stelle so -
gleich. Angebote unter
Nr . N8899 an die Ba -
dische Presse .

Tüchlige Hinel -Reftau -
rationLköchin sucht Stelle
auf 1. November . Zu -
schriften erbeten an

B . Ali weil
bei Schiel ,

GernSbachcrstraße 42.
Baden -Baden . F9006

Bü rger liches
Mädchen

das die Kochschule absol -
viert u . in WirtschaftS -
kiiche tätig war . sucht
zwecks weiterer Ausbild
Stellung tn Wirtschaft «
betrieb . Ang . u . Z9025
an die B adisch? Presse
Junges Mädchen sucht

Stellung tn Pension od .
kleinen HauZdalt . wo
eS sich im Haushalt und
Kochen ausbilden kann .
Angebote erbeten unter
Nr . « 9013 an die Ba
dische Presse .

ÄninMÄ :
« » bei » int Walsen
und Ptt «»en .

»ingeb u ^ r . Nr . w »NS7
an die . Badische Presse

Spantscher , englischer und französischer

Korrespondent
mit AuSlandSpraxiS und großer Exporterfahrung .
auf allen kaufmännischen Gebieten durch und durch
bewandert , sucht Stellung alS Letter der Export ^
abteilung und Auslandskorrespondent . Gest . An
geböte unter Nr . M90I2 an die Badische Presse .

Jung. Reisender
in Kolonialwaren -Geschäften nachweislich bestens
eingeführt , sucht sich zu verändern . Besitze Füh ^

ld .rerschein für Motorra !
Offerten unter Sir

dische Presse .
58981 an die Ba -

Innaeaeb unahh . ^ rau
sucht sür taaeüu ^ r

^ ejchäfttgung»
am lietisten in einem
WeschätishinS

Anaeboie untetMVoa ^
an die „ Bad Presse ' erb

FlelHige , ehrliche Frau
sucht noch Ardett im
Waschen und Putzen .
Angeb . unt . Nr . W9047
an die Badische Presse .

Schöne 4 Zimmer -Woh
miitg mit sämtlich . Zw
behör , in Heidelberg ge>
gen gleich« oder größere
in Karlsruhe zu tauschen
gesucht . Angebote unter
Nr . 19490 an die B »>
dische Presse erbeten .

der in sämtl . Büroarbeiten bewandert ist , event .
auch Kundschaft besucht , zu sofortigem Eintritt ge-
sucht. Angebote mit Angabe bisheriger Tätigkeit ,
Zeugnisabschriften und GedaltSansprüchen unter
Nr . « 8810 an die Badische Presse

Inslallalions -Geschäst
sucht tüchtigen

Mlw-giiseiiieiirl >i>. MIIlet
tür « lattisition und B » ro . — Herren weiche in
iier Laae sind , sei ständig « nlagin abzuschließen ,
wollen Änaebote unter Sir . !iU4SS an die « Baoitche
Presse " einreichen .

Wohnungstausch
München -Gladbach — Karlsruhe ! . D

2 - 3 - I '.mmerwohnung
in besserem Haute oder

DM?- 2 - 3 leere Räume "WS
für »u,ugSderechttgte Dame wtort aewcht .

Osserten u . Nr 19620 an die Bad . Presse erb

lausch «

,z Zimmer , Balkon , große Küche mit Kammer »
in tcköner Lage iWeitstadt . gegen ichöne 4 Zimmer »
wobnüna .

^ ttnfbo ê it . Nr an die

Wohnungstausch.
" schöne 4 Zimmerwohnung , Turlachei -

sonnige Lage .
; 5—8 Ziinmerwohnuilg tn guter West-
Südweststadilage , gegen UmzugSvergütung .
te unier Nr . J3034 an die Ba -

Gedmen :
Allee .

Gesucht '
oder C_

Angebote
dische Presse

Beschlagnaymsreie
g, » und 2 Zimmer - Wohnungen gegen Bauzuichuß per Dezember
in der Wenitadt zu vermieten

NädereS Q tt » l »pler . Malermeister
Dragoneistr . » - Tneson 4M ». I92fit

Wolmuiigstaiisch.
Schöne sonnige 2 Z .

Wohnung m . 2 Balkons
in der Oststadt , gegen
eine 4 Zimmerwohnung
zu tauschen gesucht . Ost .
sladt bevorzugt . Umzug
wird vergütet .

Wo sagt unter Nr .
G89 »7 die Bad . Presse .

Wohniingstliiiich
Ua »en >« ade »—oioriviuht
Geboten schöne große 4>

Zimmerwohnung . Bade ,
zim ., Küche m . Speise -
kam ., 2 Ballone . Man -
sarde . Sveicherverschlag ,
zwei Keller , Waschküche.
Trockenplatz -
Gewünscht tn Karlsruhe
3— 4 Zimmer . Bad Und
Mansarde in ruhiger
Lage : bevorzugt wird
Ettlinger - bis Hirschstr
Umzug sofort erwüncht .
Angebote unt . Nr . 4651a
an die Badische Presse

MnunircM.
Schöne sonnige 6 Zim¬

merwohnung tn . 3 Man¬
sarden , Bad und allem
Zubehör in gut . Hause
der Südweststadt gegen
4 bis 5 Zimmerwohnung
evtl . mit Zentralheizung
in gut . Hause (nähere
Umgebung von Karls -
ruhe nicht ausgeschlossen )
baldigst zu tauschen ge-
sucht. Es kommen nur
Wohnung , m . Friedens -
miete in Frage . Ang . u .
K89S0 an die Bad . Pr .

BU llfl i

33.=
mtt Bad und Znd °ddr .

ahnboisnähe . geg Bau -
«uichuß Äniang Novem -
» er abzugeben

Ante , unt Nr 19708
a • ine ad Presse ' cid

| Zimmer
Wohn . u . Schlafzimmer ,

gut möbl . , mit od . ohne
iiüchenbenützung auf 1.
Tez . zu Vera . Schesfel -
str . 6, II . St . » 21444

Gut möbl . Wohn - u .
Schlaszimmer m . Bal -
kon u . el . Licht <ev . leeer )
an besseren Herrn oder
berufstätiges Ehepaar
sofort od. 1. Nov . zu
vermieten . Keine Kü -
chcitvcnützuug . B2138U
Friedens » . 20, 2 . Stock .

Gut möbl . Wohn - u .
Schlafzimmer an 1 oder
2 berusSt . Herren oder
Tanten auf 1. Nov . zu
vermieten . ©21395
BraftmSstr . 14 , 3. St . l .

2 Zimmer
hell , sreundl . möbliert .
Wohn - u . Schlasz . mit
od . ohne Pension , Elekt .
u . Heizung , sos. zu ver -
mieten . W . König ,
Westendstr . 32, 2 . Stock ,
Gartenh . » 21471

Mühl . Zimmer und
Küche auf I . Nov . gegen
Vorauszahlung zu ver -
mieten . Ang . u . P8990
an die Badische Presse .
Leeres Zimmer
mit Küchenbenütz . sof. z .
vermieten . Ang . u . Nr .
99031 an die Bad . Pr .
Möbliertes Zimmer

mit elktr . Licht fof . zu
vermieten . Zu ersr . unt .
38975 an die Bad . Pr .

8
mit Garten fllr ivsort oder per 1. Novemt 'e»
Itt vermieten . 46o»B

EMingen , Waldflrahe tl . _
4 Jimmer -Wo !)nung

in zentraler Sudlage gegen tttaukoilonzuichuß «vi
l . Februar 19 s »u vermieten An eboie unte »
Nr an die „ Bad Vrt ^ f ' f beten . ^

3 Büro - und 3 Lagerräume
beim Mllntdnraer Tor m vermieten au « 1. NO ",
1925 Osserien unt . " t j{8900nit Sie .. » ad i- reHj ,

Möbl . Zimmer ^ evtl. mit Pension.
eiettr . Licht . >̂ ad . ist an ein alle >« d « steti . i' S "
möglichst musifaltich , heitere sym » atvt >«t>e Er
tchetnung , bei linem dess . ittteten ^ tievaa »
odit ipater zu verm . Dum « » , denen an tn ' "'
wirklich traut Famlitenheiui geieg ist weid . gkve >-
^ingev . unt . Nr . U99IS an die Pr ." abznaeo .

Sehr großes , 2senstriges Zimmer
mit 2 Betten , auch Einzelzimmer bezw . Wohn -
Schlafzimmer , alle sehr gut möbliert , sind sosor»
mii Vollpension oder sonstiger Abmachung zu vei
mieten . Küchenbenütznng ausgeschlossen . Tts °'
« äste erwünscht . B2144>>
Pension Scherer , BiSmarckstr . 37» , Telefon K77--

3-4 Zimmer
möbliert oder unmöb¬
liert , mtt Küchenbe -
nützung , per Anfang No -
vember gesucht .

Angebote unter Nr .
MS887 an dte Badische
Presse erbeten .

Bess . kl . Familie sucht
gegen gute

Abfindung
3 Zimmerwohn .
M. Mansarde Vordr .-
Karte vorhanden . Osf .
unter Nr . R899S an die
Badische Presse ^

Sg . kdl. Ehepaar su -V>
Zimmer mit Küche i#
eine Vergütung »°ei
Mietevorauszahlung von
200—250 M . Angeb . nw-
S9043 an die Bad ,

Leeres Zimmer
und Küche zu mieten
gesucht , geg . Herrtchtun «
der Wohnung . Dring .̂
Karte vorh . Ang . u .
20427 an die Bad . _%£

| Zimmer 1
Einsach möbliertes

heizbares Mansarven
ztmmer v . Dauermie » >
gesucht . Ana . mit P " '5.
angab « unt . Nr . « 90y
an die Badische Vrcjjl

Suche vi « 1. Nov .
leeres Zimmer

od . Simmer u .
Gefl. Angeb. u.
an die Badische Pres «»:

Aettrre « kinderl . Eh «-
paar (Beamter ) sucht

2 Zimmerwohng.
Miete wird vorauSbez .
Vordr .- Karte vorhanden . .. .. .Angebote erbeten unter . Student <ruv . . - ij ,
Nr . 3t8873 an die Ba z ^ w -A kwt
dische Mrelle . lon " tg .

Licht , gut heizb . AKböte unter Nr .
an die Badische Prei ^ :

Junger Student i»?

Iii.

dische Presse .
Jung . , kinderlos . Ehep .

Polizeibeamter , sucht
1 -2 Zimmer

mit Küche. Wenn in -
standsehungSbedürft . , w .
alles vergütet . Miete
ein >4 Jabr im voraus ,
auch Abfindung .

Angebote unter Nr .
28954 an die Badische
Presse .

Unmöbl .
1 Zimmerwohn .
von kindl . Ehepaar ,

'so -
fort oder später , evtl .
Mietevorzg . . gesucht . An .
geböte unter Nr . Z9O50
an die Badische Presse .

Ein Zimmer
mit Küche

von Ig . Ehepaar gesucht ,
evtl . auch in Neubau ,
hier od . in nächster Um -
gebung . Offerten mit
Preisangabe unter Nr .
1970K an dte Badische
Presse .

^ ungrr
sofort kleines mobli - n -
Zimmer mit el . Licht. V
guter Fam . Ana .
Nr . 8 -9056 an die 594
dische Pre sse .

1 leeres oder möblierte
Mans .-Zimmer

Laae gleich sofort »
mieten gesucht . Angeb ^^
unter Nr . T9044 an V"
Badische Presse .

Leere od einfach nto »
heizbare ,

ae ' uch«. Südlt . bevor
Anaed unt Nr .

an He . « ad . Presse ^

Möbl . Zimmer
[. d . WeiherSckern
anständig . , jung . » CI1
gesucht . Ä(,« it

Geft . Offerten erbet ^
unter Nr . E9080 an *
Badische Presse .

Gut möö ( . Zimmer
mit voller Pension und
Telephon , an nur soli -
den Herrn in Herrschaft ! .
HanS zum 1. Nov . zu
vermieten . Osserten mit
Berufsangabe unt . Nr .
X9048 an die Badische
Pre sse .

Schön möbl . Vorder
Zimmer mit 1 oder 2
Betten , elektr . Licht .
Zentralheizung , z . verm .
Wendtstr . 7, II . » 21446

» ludolfite . 15, iv . i
2 » •iJHl . .-{immer mt ver¬
mieten

i»»roße « . f itt utöol
Himitt ' t . elektr . L!» t
los auf I . Nov . zu verm

Osserl , u . Nr . % 9iJ«5
an Me „ Bad Preffe *

>>m Z utrum ist ein
aut « iibt Pa » t «»re -
Zimmer mit 2 Betten
an 2 Herren sofort zu
vermieten . Heituna und
eiekir . Lichl Zu erfrag
unter sJir . N9 ' R7 an die
» Badtiche Presse " .

In gutem Hause sind
schon möblierte

Zimmer
Mit guter Pension
vermieten . 2

Näheres : JoNyftr . 19.
3 . Stock .

In Nächster « » de des yanvtbat ' nliols wi
aeetoneter Platz zur Er eOnng ei er

Aulv-Garage .
für ea 10 Boren zu mieten ode , »a « « n
Osserten Mit riL >eren Anaaben unier Nr
an die . Bad Presse ' erd >-te » .

Ju mieten gesucht
möglichst ab i . Nonemder

möblierte Wohnung
4bis 7 Zimmer

in «tnter Laae . Einsamitienhaue besorg ^
Mieldauer mindestens ein halbes ' ^ vr ^
erstklassiges Obietr iommi in •. eirachi .
nlw . etwüit ' chi . iedoch n -cht Bedi >gt -na . ^ »>e

Angebote mit Preis untrr Nr . 4I,7 ^ a
„Baditche Piesse ' erneten . —

« ttate eine schone

4- 3 ZimmerwohnuD
>n guter Lage und biete dautgiu in der ~
brennernraße eine _

3 ZimmerWvhnunH .
Sinnebote tiit ' er Nr 4B2 *:n an die - Bad

Möbl . Wohnung
2- 4 •' immer mit RUdr . von k>nde iokew ,uj
oaar fllr c » Aionate in gutem Han ' e n>
Zentrum der Stadt gelesen , letzteres '

nn 'e
sfledtnauna zu mieten aefncht Ängevote
Nt " IM47 an die . Bad Wr ' Rt "

1—2 gut möbl. Zimmer ,.
« .. . x . . viel aus !Uei cn i '*'oon Kenfmann . der

1 Novembet geiucht
Angeb . unt . Nt . 88974 an die » Bad . P »eil< ■
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